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Lesen, lauschen, mitmachen in der  
Stadtbibliothek - Veranstaltungsprogramm 
Herbst / Winter 2025
Viel Herzblut steckt im neuen Veranstaltungsprogramm 
der Stadtbibliothek und des Freundeskreises. Egal ob Lite- 
raturliebhaber, Familien oder einfach Neugierige – alle sind 
herzlich in die Stadtbibliothek in der Hofstraße eingeladen.

Lesetreff 
Den Auftakt macht am Montag, 29. September, um 19:30 
Uhr der offene Lesetreff. Literaturbegeisterte treffen sich 
unter der Regie von Martin Dürr regelmäßig, um gemein- 
sam ein zuvor ausgewähltes Buch zu besprechen. Dieses 
Mal steht der Roman „Die Farben des Sees“ von Rike Rich- 
stein im Mittelpunkt. Weitere Treffen sind am 3. November 
und 8. Dezember, dann jeweils um 19:00 Uhr. Neue Teilneh- 
mer sind jederzeit willkommen.

Barock 
Am Dienstag, 30. September um 19:30 Uhr lädt der Freun- 
deskreis zu einer inspirierenden Lesung mit dem Litera- 
turexperten Reinhard Lindenhahn über das Zeitalter des 
Barock ein. Wer kennt sie nicht, die vergoldeten Altäre, die 
reich bemalten Deckengewölbe mit den pausbäckigen En- 
geln und die meist in dunklen Tönen gehaltenen Gemäl- 
de? Der Barock war eine gesamteuropäische Epoche in den 
unterschiedlichsten Ausprägungen, die von ungefähr 1600 
bis 1730 dauerte. Geografisch reicht die Palette von Spani- 
en über Frankreich und die Niederlande bis Deutschland 
und thematisch von den Zerstörungen des Dreißigjähri- 
gen Krieges bis hin zur üppigen Darstellung ausufernder 
Lebenslust und Sinnesfreude in Dichtung und Malerei. Am 
Beispiel von berühmten Gemälden, sakralen wie auch welt- 
lichen Bauwerken und repräsentativen Texten der Zeit, wer- 
den in der Lesung Grundstrukturen der Epoche dargestellt. 
In diesen Zusammenhang gehören auch die Lebensver- 
hältnisse des Adels wie die der einfachen Leute. Untermalt 
wird das Kaleidoskop von Beispielen aus der Barockmusik.

Bücherflohmarkt 
Im Rahmen der KLIMA.LÄND.TAGE findet am Montag, 6. 
Oktober, von 14:00 bis 17:00 Uhr ein Bücherflohmarkt statt. 
Gut erhaltene Bücher aus allen Sparten stehen bereit. Pa- 
rallel dazu gibt es ein Bastelangebot, bei dem Kinder und 
Eltern aus alten Büchern kreative Kunstwerke gestalten 
können.

Winternächte 
Die Literaturexperten des Freundeskreises stellen am Frei- 
tag, 31. Oktober, um 19:30 Uhr ihre Lieblingsbücher für 
lange Winternächte vor und sorgen für einen kurzweiligen 
Abend. Ein Ausklang mit Bewirtung lädt zum Austausch ein.

Lesenlernen 
Am Dienstag, 4. November, um 19:00 Uhr startet die Vor- 
tragsreihe „Leselust statt Lesefrust“ mit dem Thema Lese- 
motivation. Lerntherapeutin Susanne Seyfried spricht über 
die Unterstützung von Kindern beim Lesenlernen und gibt 
wertvolle Tipps für Eltern und Interessierte. Die Reihe wird 
im ersten Quartal 2026 fortgesetzt.

Autorenlesung 
Ein besonderes Highlight erwartet die Besucher am Mitt- 
woch, 26. November, um 19:30 Uhr: Jørn Precht, preisge- 
krönter Drehbuch- und Bestsellerautor, liest aus seinem 
Roman „Ritter Sport. Ein Traum von Schokolade“. Er erzählt 
die Geschichte von Clara Ritter, die zusammen mit ihrem 
Mann Alfred allen Widrigkeiten zum Trotz die Weichen für 
ein Unternehmen stellt, das heute weltweit bekannt ist.

Papiertheater 
Zur Vorweihnachtszeit bringt Michael Fruh am Freitag, 12. 
Dezember, um 18:30 und 20:00 Uhr sein liebevoll gestalte- 
tes Papiertheater auf die Bühne. In einer ganz besonderen 
Inszenierung interpretiert er die Weihnachtsgeschichte auf 
Alemannisch. Aufgrund begrenzter Plätze ist für beide Vor- 
stellungen eine Anmeldung per E-Mail erforderlich unter 
freundeskreis-stadtbibliothek-bd@freenet.de.

Für Kinder 
Auch die jüngsten Besucher kommen nicht zu kurz: Am 
Donnerstag, 25. September, um 16:30 Uhr findet im Rah- 
men der Demenzwoche für Kinder eine Lesung statt. Die 
berührende Geschichte „Opa und ich Hand in Hand“ ver- 
mittelt auf einfühlsame Weise Kindern Verständnis für 
Menschen mit Demenz. Weitere Lesungen und Erzählthe- 
ater für Kinder im Alter von etwa drei bis sieben Jahren fin- 
den an den Donnerstagen, 9. Oktober, 6. November und 4. 
Dezember, jeweils um 16:30 Uhr, statt. 
Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei. Das vielfältige 
Programm lädt dazu ein, die Stadtbibliothek als Ort der In- 
spiration, der Begegnung und des Austauschs zu erleben., 
denn jede Veranstaltung bietet die Gelegenheit, Neues zu 
entdecken und miteinander ins Gespräch zu kommen.

 
v. links: Die Vorsitzende des Freundeskreises der Stadtbiblio- 
thek, Tanja Bühler, und die Leiterin der Stadtbibliothek, Liese- 
lotte Banhardt, präsentieren das neue Programm  
 Foto: Stadtbibliothek

Vorlesekoffer für Kindergärten: Wortschatz 
erweitern und Freude am Lesen wecken
Das Erlernen und alltägliche Üben von Sprache ist ein 
grundlegendes Element in der Entwicklung von Kindern. 
Deshalb unterstützt die Bürgerstiftung Bad Dürrheim den 
Einsatz von Vorlesekoffern an den Kindergärten. 
Im Beisein von Bürgermeister Jonathan Berggötz und Ver- 
tretern der Bürgerstiftung wurde nun symbolisch einer der 
Vorlesekoffer in der städtischen Bibliothek überreicht. Alle 
Kindergärten in Bad Dürrheim und den Stadtteilen können 
nun weitere Vorlesekoffer beim Landratsamt abholen. 
In jedem der Koffer befinden sich sechs Kinderbücher so- 
wie ein Starterpaket für die Edurino-Lernplattform. Mit der 
Edurino-Figur und dem Eingabestift werden spielerisch 
spezifische Lerninhalte wie Lesen, Schreiben oder Mathe- 
matik vermittelt. Die Bücher behandeln Wissensthemen, 
gehen aber auch auf die Gefühle der Kindergartenkinder 
ein. Mindestens ein mehrsprachiges Buch wie etwa „Otto, 
die Spinne“ ist auch in jedem Koffer enthalten.
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Ergänzend zum vorhandenen Bestand an Vorlesebüchern 
wurden fast alle Buchtitel aus den Koffern auch von der 
Stadtbibliothek angeschafft und können ab sofort ausge- 
liehen werden, informierte deren Leiterin Lieselotte Ban- 
hardt. Die städtische Einrichtung verfügt über etwa 6000 
Medien, davon mehr als 2000 Kinder- und Jugendbücher. 
In allen kirchlichen und städtischen Kindergärten gehört 
das Vorlesen dazu, denn damit ist gezielte Sprachförderung 
verbunden. Die Erzieherinnen der städtischen Kinderta- 
gesstätte Stadtkäfer, die mit einem Teil der Vorschulkinder 
den ersten Vorlesekoffer entgegennahmen, berichteten, 
dass bei ihnen täglich vorgelesen wird und, dass es in der 
ganzen Einrichtung mehrere Bücherecken gibt. 
Vorgesehen ist, dass der Vorlesekoffer in den Kindergär- 
ten an die Familien weitergegeben wird: „Er wandert von 
Kind zu Kind“, so Banhardt. Eltern, Geschwister oder Groß- 
eltern können dann die darin enthaltenen Bücher vorlesen. 
Gleichzeitig informiert ein Flyer über die Stadtbibliothek 
und deren vielfältiges Angebot. 
Bürgermeister Berggötz lobte die Vertreter der Bürgerstiftung, 
die Ehrenamtlichen vom Freundeskreis der Stadtbibliothek e. 
V. und die Bibliotheksleiterin: „Ich finde es großartig, dass es 
Menschen gibt, die die Bildung unserer Kinder so tatkräftig 
und abwechslungsreich unterstützen. Da steckt ein erstklas- 
siges Team dahinter, das sich immer wieder neue und kreative 
Ideen überlegt, Kindern die Neugier am Lesen und an Sprache 
und einen großen Wissensdurst zu vermitteln“. 
Die Organisatorinnen des Projektes, Deborah Baschnagel 
und Evelyn Mohrland vom Bildungsbüro des Landratsamtes, 
berichteten, dass insgesamt 132 Vorlesekoffer im Schwarz- 
wald-Baar-Kreis unterwegs seien. Bibliotheksleiterin Liese- 
lotte Banhardt erzählte, die Aktion solle bei den Kindergar- 
tenkindern Lust auf Lesen auslösen. Schon die Kampagne 
„Heiss auf Lesen“ des Regierungspräsidiums Freiburg habe 
der Bibliothek viele neue Leser beschert. „Zu mir sind Eltern 
gekommen, die sagten, dass sie sich wundern, wie viele Bü- 
cher ihre Kinder lesen“, berichtete Banhardt. 
Der Vorstandsvorsitzende der Bürgerstiftung, Prof. Dr. And- 
reas Nachbaur, nannte die Vorlesekofferaktion eine „runde 
Sache, um sprachliche Defizite bei Kindern zu beheben“. 
Durch Vorlesen von Büchern und den Dialog mit den Vor- 
lesern könnten Kinder ihren Wortschatz erweitern. Die Bür- 
gerstiftung setze sich gerne für dieses wichtige Ziel ein. Er 
legte den Eltern und Großeltern ans Herz, mit den Kindern 
Bücher anzuschauen und ihnen vorzulesen. 
So wird spielerisch im Alltag Zeit miteinander verbracht 
und gleichzeitig gelernt – und das trifft meistens auf beide 
Seiten zu.

 
Jetzt kann das Vorlesen losgehen: Kinder und Erzieherinnen der 
städtischen Kindertagesstätte Stadtkäfer nahmen in der Stadt- 
bibliothek einen Vorlesekoffer von Vertretern des Landratsam- 
tes, der Bürgerstiftung Bad Dürrheim und vom Bibliotheksteam 
entgegen, der nun von Familie zu Familie wandern soll.

Döner & Beats – Party auf dem Jugendhaus- 
Parkplatz

Döner 
& 
Beats

Bei »Döner & Beats« gibt‘s 
Döner für 1 Euro – solange 
der Vorrat reicht. Dazu fette 
Beats für gute Vibes und 
Liegestühle zum Abhängen.
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Wo 
Parkplatz am 
Jugendhaus Bad Dürrheim

Wann 
26.09. von 16–20 Uhr

Für Wen 
Für alle jungen Menschen 
in der Region

Und wenn ihr Lust habt, macht 
mit beim Ideenwettbewerb!

Gestaltet Bad Dürrheim mit 
euren Ideen und reicht eure 
Vorschläge zum Thema 
»Meine Idee. Meine Gemeinde!« 
digital ein oder – noch besser! – 
am 26.09. persönlich vor Ort bei 
»Döner & Beats«. 
Die forêt noire Sti � ung fördert 
die Umsetzung der drei besten 
Ideen mit insgesamt 2.500 €!

Hier könnt ihr 
euch bewerben:

Veranstalter: Förderer:

Am Freitag, 26. September 2025, gehört der Parkplatz am 
Jugendhaus Bad Dürrheim ganz den Jugendlichen! Von 16 
bis 20 Uhr steigt dort das Event „Döner & Beats“ – leckerer 
Döner für nur einen Euro (solange der Vorrat reicht), gra- 
tis Softdrinks, chillige Liegestühle und fette Beats von DJ 
Aleeks sorgen für beste Stimmung.

Freuen sich auf das Event: Stadtjugendpflegerin Jessica Gälle 
und Azubi Marvin Hack von der Kur- und Bäder GmbH
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Egal ob zum Abhängen mit Freunden, Snacken oder einfach, 
um gemeinsam das Wochenende einzuläuten – „Döner & 
Beats“ verspricht gute Laune, Musik und einen entspannten 
Start ins Wochenende. 
Und falls das Wetter nicht mitspielt – kein Problem! Ein gro- 
ßes Zelt sorgt dafür, dass „Döner & Beats“ auch bei Regen 
garantiert nicht ins Wasser fällt. 
Nebenbei gibt es die Möglichkeit, beim Ideenwettbewerb 
„Meine Idee. Meine Gemeinde!“ mitzumachen und eigene 
Vorschläge für Bad Dürrheim einzubringen. Was fehlt dir in 
Bad Dürrheim? Was wolltest du schon immer einmal aus- 
probieren? Oder hast du einfach Lust, eine coole Aktion zu 
organisieren? Die drei besten Ideen werden von der Forêt- 
Noire-Stiftung mit insgesamt 2.500 Euro für die Umsetzung 
unterstützt. 
Doch im Mittelpunkt steht vor allem eins: 

gemeinsam eine gute Zeit haben. 
Die Veranstaltung wird von der Forêt-Noire-Stiftung geför- 
dert.

Realschule, Trachtenverein und Kur- und 
Bäder GmbH waren beim Stadtradeln vorne 
dabei

 
Bürgermeister Jonathan Berggötz (Mitte) ehrte die besten 
Einzelradelnden und Teams. Die meisten Kilometer sammelte 
Markus Schmider (2. v. l. hinten). Auf dem Bild sind auch die 
Sponsoren der Preise vertreten.

371 Teilnehmerinnen und Teilnehmer traten beim diesjäh- 
rigen Wettbewerb in den ersten drei Juliwochen in die Pe- 
dale. Gemeinsam schafften sie eine Strecke, die einer zwei- 
einhalbfachen Erdumrundung entspricht. Bürgermeister 
Jonathan Berggötz zeigte sich bei der Ehrung begeistert 
von den Rückmeldungen der Teilnehmenden. Viele nutzen 
das Rad auch weiterhin für den Weg zur Arbeit oder in die 
Schule. 
Erstmals wurden die besten Einzelradelnden unter 18 Jah- 
ren ausgezeichnet, allesamt Schülerinnen und Schüler der 
Realschule Bad Dürrheim. Sieger in der Kategorie U18 wur- 
de Jona Kloppert mit beeindruckenden 985 Kilometern. Er 
berichtete, dass er mit Freunden, aber auch alleine, etwa 
auf Touren nach Donaueschingen oder durch den Wald, 
viele Kilometer gesammelt hat. Auf den weiteren Plätzen 
folgten Elias Tim Zythke, Timo Kokay, Bella Thiemann und 
Silas Wildgruber. 
Bürgermeister Berggötz betonte, dass zahlreiche Teilneh- 
mende bewusst auf das Auto verzichteten und damit nicht 
nur einen Beitrag zum Klimaschutz, sondern auch für die 
eigene Fitness leisteten. Insgesamt wurden 90.864 Kilo- 
meter erradelt, eine deutliche Steigerung gegenüber dem 
Vorjahr (73.000 Kilometer). Wären diese Strecken mit dem 
Auto zurückgelegt worden, wären rund 14,9 Tonnen CO₂ 
zusätzlich ausgestoßen worden. „Das Stadtradeln passt 
perfekt zur radsportbegeisterten Stadt und den Radren- 
nen, für die Bad Dürrheim bekannt ist“, betonte Berggötz. 

Er freute sich zudem über das neue Fahrradgeschäft in der 
Kernstadt, das seit einigen Wochen Beratung, Verkauf und 
Reparatur anbietet. 
Insgesamt 27 Teams beteiligten sich am Wettbewerb. Er- 
folgreichstes Vereinsteam war der Trachtenverein Bad 
Dürrheim, der 8.828 Kilometer sammelte und dafür einen 
von der Belenus GmbH gestifteten Preis in Höhe von 500 
Euro erhielt. Teamkapitänin Monika Duffner berichtete von 
gemeinschaftlichen Ausfahrten und einem tollen Erlebnis 
für die Gruppe. 
Bei den Unternehmen konnte die Kur- und Bäder GmbH 
den Titel gewinnen. Das Team erhielt für jeden Teilnehmen- 
den einen Eisgutschein im Wert von zehn Euro. Im Vorjahr 
hatte die Luisenklinik den ersten Platz belegt. 
Als Schulklasse mit den meisten Kilometern wurde die 
damalige 7b der Realschule (heute 8b) ausgezeichnet. 
Geschäftsführer Alexander Theinert (Belenus GmbH) über- 
reichte den Preis von 300 Euro für die Klassenkasse. Die 
Klasse hatte unter anderem bei einem Radausflug nach Vil- 
lingen viele Kilometer gesammelt. 
Auch in der Gesamtwertung ging der Sieg an die Realschu- 
le: 127 Schülerinnen, Schüler, Lehrkräfte sowie die Schul- 
leitung (Rektorin Stephanie Martin und Konrektor Josua 
Papke) erradelten 23.997 Kilometer. Als Anerkennung stif- 
tete der Bad Dürrheimer Mineralbrunnen eine Palette Mi- 
neralwasser, die bei einer geplanten Baumpflanzaktion an 
die fleißigen Radlerinnen und Radler verteilt werden soll. 
Die meisten Kilometer pro Kopf schaffte das Team „Runder 
Tritt“: Sieben Mitglieder kamen im Schnitt auf 967 Kilome- 
ter und erhielten dafür einen Einkaufsgutschein über 100 
Euro, gestiftet vom Ingenieurbüro Peter Kühnle. 
In der Einzelwertung lag Markus Schmider mit 1.796 Kilo- 
metern vorne. Der Radler der DPSG-Pfadfinder St. Georg 
erhielt eine Zehnerkarte für die Medizinische Trainings- 
therapie (MTT) im Solemar. Auf Platz zwei folgte Peter 
Kühnle (1.615 Kilometer) aus Unterbaldingen, der von dem 
Geschäftsführer der Kur- und Bäder GmbH, Markus Spet- 
tel, eine DreiWelten BürgerCard überreicht bekam. Dritter 
wurde Michael Liedtke (1.501 Kilometer) vom Team Stadt- 
verwaltung, der einen Gutschein der Naturenergie AG für 
Fahrten mit Elektro-Carsharing-Fahrzeugen erhielt. 
Die weiteren Plätze belegten:
4.   Karl-Heinz Schempp (1.311 km, Narrenzunft) – 50-Euro- 

Gutschein fürs Kurhaus-Restaurant
5.  Adolf Weber (Stadtverwaltung)
6.  Gerhard Friedrich (Stadtverwaltung)
7.  Hubert Götz (Runder Tritt)
8.  Stefan Bucher (Runder Tritt)
9.  Klaus Lang (Kur- und Bäder GmbH)
10. Rolf Winterhalder (Kötach Buur) 
Alle Platzierten erhielten zusätzlich ein kleines Präsent mit 
Bad-Dürrheim-Tasse und Honig. Insgesamt drei der Haupt- 
preise wurden von der Kur- und Bäder GmbH gesponsert. 
Besonders eindrucksvoll war das Beispiel von Klaus Lang: 
Der Physiotherapeut und Waldbaden-Experte pendelt seit 
Jahrzehnten von Möhringen nach Bad Dürrheim, das sind 
täglich 52 Kilometer, wenn es das Wetter zulässt. Auf diese 
Weise hat er im Laufe von 38 Jahren rund 130.000 Kilome- 
ter gesammelt. 
Organisiert wurde die Aktion von Klimaschutzmanagerin 
Alisia Meisch, die auch die Rückmeldungen der Teilneh- 
menden auswertet und weiterleitet.
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Vereinsvertreterbesprechung und  
Koordinierung der Termine für 2026
Die Stadtverwaltung lädt alle Vereinsvertreter zum diesjäh- 
rigen Koordinierungsgespräch der Termine für das kom- 
mende Jahr recht herzlich ein. Dieses findet am Mittwoch, 
8. Oktober 2025, um 19:30 Uhr im Haus des Bürgers – Sie- 
dersaal statt. 
Um dort bereits eine vorläufige Veranstaltungsübersicht 
vorlegen zu können, bittet die Verwaltung darum, Veran- 
staltungen für 2026 bis spätestens 30. September 2025 zu 
melden. Das dafür vorgesehene Formular ist jedem Verein 
bereits zugegangen. 
Für die Vereinsvertreterbesprechung ist eine Anmeldung 
erforderlich. Vereine melden ihre Teilnahme ebenfalls bis 
zum 30. September bitte per E-Mail an: olivia.link@bad- 
duerrheim.de.

Standesamt, Grundbuch- und Friedhofswesen 
eingeschränkt erreichbar
Am Donnerstag, 2. Oktober, bleiben das Standesamt, das 
Grundbuch- und das Friedhofswesen wegen Renovie- 
rungsarbeiten geschlossen. In dringenden Angelegenhei- 
ten und bei Sterbefällen sind die Mitarbeiter per Telefon 
unter 07726 666-650 oder per E-Mail an standesamt@bad- 
duerrheim.de zu erreichen. 
Vom Mittwoch, 8. Oktober, bis Donnerstag, 16. Oktober, 
sind Vorsprachen beim Standesamt, Grundbuch- und 
Friedhofswesen aufgrund der Renovierungsarbeiten nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung möglich. Termine 
können per Telefon unter 07726 666-650 oder per E-Mail 
an standesamt@bad-duerrheim.de vereinbart werden. 
Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger um Beachtung und 
Verständnis.

Redaktionsschluss vorverlegt
Wegen dem Tag der Deutschen Einheit wird der Redakti- 
onsschluss für die Bad Dürrheimer Nachrichten wie folgt 
geändert:
Nummer Erscheinungstag Redaktionsschluss
40 Mittwoch, 01. Oktober Freitag, 26. September

Der Redaktionsschluss ist um 10 Uhr. Um Beachtung wird 
gebeten, da später eingehende Berichte nicht mehr be- 
rücksichtigt werden können.

Verlegung des Wochenmarkts am Tag der 
Deutschen Einheit
Der Wochenmarkt wird aufgrund des bevorstehenden Fei- 
ertags, Tag der Deutschen Einheit, am 3. Oktober 2025, auf 
Donnerstag, 2. Oktober, vorverlegt.

Einkaufserlebnis Wochenmarkt

Frische Produkte aus der Region: immer freitags von 7 Uhr 
bis 12 Uhr auf dem Rathausplatz in der Luisenstraße

BEREITSCHAFTS- 
DIENSTE
Notrufe

Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
DRK-Krankentransporte  07721 19222
Polizeiposten Bad Dürrheim  07726 939480
nach Dienstschluss / an Sonn- u. Feiertagen: 
Polizeirevier Schwenningen  07720 8500-0

Ärztlicher Notdienst

Bereitschaftspraxen im Schwarzwald-Baar Klinikum, 
Klinikstraße 11, 78052 Villingen-Schwenningen

Allgemeine Bereitschaftspraxis für Erwachsene 
Mittwoch:        18 – 20 Uhr 
Freitag:         16 – 20 Uhr 
Samstag/Sonntag/Feiertag:   09 – 19 Uhr

Bereitschaftspraxis für Kinder und Jugendliche 
Montag - Donnerstag:     19 – 21 Uhr 
Freitag:         18 – 21 Uhr 
Samstag/Sonntag/Feiertag:   09 – 21 Uhr

HNO-Bereitschaftspraxis 
Samstag/Sonntag/Feiertag:   10 – 20 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst  0761 120 120 00
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tierschutzverein Villingen-Schwenningen e. V. 
www.tierschutzvereinvs.de

Apotheken (unter der Woche ab 20.00 Uhr)

25.09.2025 Sonnen-Apotheke am Bahnhof 
    Bahnhofstr. 12, 78166 Donaueschingen 
    Tel.: 0771 - 92 03 05 40 
    Schwarzwald-Apotheke Villingen 
    Niedere Str. 52, 78050 Villingen-Schwenningen 
    Tel.: 07721 - 2 61 33 
    Schneider´s Apotheke im Markt 
    Saline 5, 78628 Rottweil 
    Tel.: 0741 - 2 80 06 51 
26.09.2025 Wurmlinger Apotheke 
    Untere Hauptstr. 10, 78573 Wurmlingen 
    Tel.: 07461 - 64 53 
    Vita Apotheke Villingen 
    Neuer Markt 1, 78052 Villingen-Schwenningen 
    Tel.: 07721 - 99 07 70 
27.09.2025 Nord-Apotheke Villingen 
    Karlsruher Str. 2, 78048 Villingen-Schwenningen 
    Tel.: 07721 - 50 50 50 
    Albert-Schweitzer-Apotheke 
    Albert-Schweitzer-Str. 22, 78087 Mönchweiler 
    Tel.: 07721 - 9 47 40

www.tierschutzvereinvs.de
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Defekte Straßenbeleuchtung melden
Rund 2.000 Leuchten sor- 
gen in Bad Dürrheim mit 
allen Stadtteilen für eine 
zuverlässige und umwelt- 
freundliche Straßenbe- 
leuchtung. Die Anlagen 
werden laufend kontrolliert 
und gewartet. Trotzdem 
kann es einmal zu einer Stö- 
rung kommen. Werden Sie 
auf eine defekte Beleuch- 
tungsanlage aufmerksam, 
ein Mast wurde umgefah- 
ren oder ein Straßenzug ist 
dunkel? Wir sind auf Ihre 
Hilfe angewiesen und bit- 
ten um Mitteilung, wenn 
irgendwo etwas nicht funk- 
tioniert. 
Zur Meldung können Sie 
sich gerne telefonisch 
(07726 9382969) oder per 
E-Mail (strassenbeleuch- 
tung@mundinger-elekt- 
rotechnik.de) an die Firma 

Mundinger wenden. Zudem steht Ihnen ein digitaler Scha- 
densmelder auf der städtischen Website zur Verfügung. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Klimaaktives Bad Dürrheim

Projektgruppe �Bad Dürrheim blüht auf�

Entdecken Sie den Zauber des Herbstes in  
Bad Dürrheim – mit Ihrer Kamera! 

Wenn sich die Natur in 
kräftigen Farben zeigt und 
das Licht besonders stim- 
mungsvoll durch die Blätter 
fällt, entstehen die schöns- 
ten Bilder. „Bad Dürrheim 
blüht auf“ lädt daher in 
Kooperation mit dem Na- 
turpark Südschwarzwald 
wieder zu einem Fotospa- 
ziergang ein. Dieser findet 
am Freitag, 26. September, 
um 17:00 Uhr (für ca. 2 Stun- 

den) statt. Treffpunkt ist der Haupteingang zum Museum 
Narrenschopf. Die Teilnahme ist kostenlos, es ist keine Vor- 
anmeldung erforderlich. 
Unter der bewährten Anleitung des bekannten Naturfoto- 
grafen Sebastian Schröder-Esch und der naturfachlichen 
Begleitung von Agraringenieurin Kathrin Schwab haben 
alle Teilnehmenden die Möglichkeit, neue Techniken zu 
erlernen und direkt auszuprobieren – ganz gleich, ob mit 
Smartphone, Systemkamera oder Spiegelreflex. 
Das Motto lautet: Jedes Wetter hat seinen Reiz! Schon im 
letzten Jahr zeigte sich, dass gerade Regen faszinierende 
und außergewöhnliche Motive entstehen lässt. Mit der 
richtigen Kleidung und dem passenden Blick fürs Detail 
können so ganz besondere Aufnahmen gelingen.

 
Beim letztjährigen Fotospazier- 
gang entstanden eindrucksvol- 
le Aufnahmen – jedes Bild ein 
Stück gelebte Natur.  
Foto: Sebastian Schröder-Esch

28.09.2025 Staufen-Apotheke Schwenningen 
    Dauchinger Str. 20, 
    78056 Villingen-Schwenningen 
    Tel.: 07720 - 50 88 
29.09.2025 Salinen-Apotheke Bad Dürrheim 
    Bahnhofstr. 4, 78073 Bad Dürrheim 
    Tel.: 07726 - 79 59
    Brigach-Apotheke 
    Marbacher Str. 21, 78086 Brigachtal 
    Tel.: 07721 - 2 40 44 
30.09.2025 Sidonia-Apotheke am Zentralklinikum 
    Albert-Schweitzer-Str. 14, 
    78052 Villingen-Schwenningen 
    Tel.: 07721 - 99 57 40
    Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr 
01.10.2025 Heldmann‘s Apotheke im City-Rondell 
    Kronenstr. 21, 78054 Villingen-Schwenningen 
    Tel.: 07720 - 3 20 58 
02.10.2025 Berthold-Apotheke Villingen 
    Romäusring 23, 78050 Villingen-Schwenningen 
    Tel.: 07721 - 2 51 55

Bereitschaftsdienste der Stadt

Wasserversorgung  07726 929973 
nach Dienstschluss/an Sonn- + Feiertagen:  0171 7718355 
Abwasserbeseitigung  07706 1020 
nach Dienstschluss/an Sonn- + Feiertagen:  0171 9908811 
Strom Kernstadt Energiedienst AG 
Service-Nummer  07623 92-1800 
Störungs-Nummer  07623 92-1818 
Strom Stadtteile EnBW AG 
Störungs-Nummer  0800 3629-477 
www.störungsauskunft.de 
Gasversorgung 
ZVB Villingen-Schwenningen  07721 40504444

Sonstige Hilfsdienste

Telefonseelsorge  0800 1110111 
Evang. Sozialstation Bad Dürrheim  07726 9 78 90 20 
Kath. Sozialstation Bad Dürrheim  07721 98730 
Bad Dürrheimer Pflegeservice  07726 939715 
Ambulanter Pflegedienst Casa Vitale  07726 9224-0 
Ambulanter Dienst, Betreuung und Pflege zuhause 
 07726 311400
Familienwerk Sölden e. V. 
Einsatzleitung Stefanie Di Mauro  07651 9722338 
Caritasverband Schwarzwald-Baar-Kreis 
Sozialdienst  0771 83228-11 
Hospizbewegung Schwarzwald-Baar-Kreis 
Begleitung für Schwerstkranke, 
Sterbende und Angehörige  07721 408735

112
Wo ist etwas passiert? 
Was ist passiert? 
Wie viele Verletzte? 
Welche Art von Verletzungen? 
Warten Sie auf Rückfragen!

BEI EINEM NOTRUF 
IMMER ANGEBEN:

Foto:ollo/E+/Getty Images Plus

www.störungsauskunft.de
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Nutzen Sie diese Gelegenheit, sich mit Gleichgesinnten 
auszutauschen, Tipps von Profis zu erhalten und die herbst- 
liche Vielfalt Bad Dürrheims fotografisch festzuhalten. Wir 
freuen uns auf viele kreative Perspektiven und inspirieren- 
de Momente!

Der Schwarzwald-Baar-Kreis 
informiert

Beratung zu Pflege und altersgerechtem Wohnen in 
Bad Dürrheim
Wer sich kostenlos und neutral zu barrierefreiem Wohnen, 
zur Pflege und zur Versorgung informieren möchte, kann 
sich am Montag, 29. September, durch die Beratungsstelle 
Alter & Technik und den Pflegestützpunkt in einem persön- 
lichen Gespräch beraten lassen. Die Sprechstunde findet 
von 14 bis 16 Uhr im Haus des Bürgers in Bad Dürrheim 
statt. Eine Terminvereinbarung ist erforderlich, Telefon: 
07721 913-5456.

Schulungsreihe für Angehörige von Menschen mit 
Demenz startet im September – Jetzt anmelden
Angehörige von Menschen mit Demenz können ab Don- 
nerstag, 25. September, mehr zu diesem Krankheitsbild er- 
fahren. Die Schulungsreihe mit dem Titel „Hilfe beim Helfen“ 
bietet bei acht Terminen Gelegenheit zum Austausch und 
für neue Inputs. Die Veranstaltungen finden donnerstags 
von 15 bis 17 Uhr in der Außenstelle des Landratsamtes in 
Donaueschingen (Humboldtstraße 11) statt. Anmeldun- 
gen sind ab sofort möglich. Interessierte können sich ab 
sofort beim Pflegestützpunkt Süd, Telefon: 07721 913-5457 
oder E-Mail: pflegestuetzpunkt@Lrasbk.de, anmelden. Die 
Teilnahme ist für Versicherte aller Kassen kostenfrei.

Hilfe mit Herz und Hand e.V. 

Generationen verbinden – Hilfe finden
Suchen Sie Hilfe, Unterstützung oder Begleitung im Alltag? 
Möchten Sie Menschen von jung bis alt helfen? Wir orga- 
nisieren den zuverlässigen Rahmen dafür und vermitteln 
gerne. Melden Sie sich, wir freuen uns! 
Kontakt und weitere Informationen: 
„Hilfe mit Herz und Hand e.V.“, Tuninger Str. 2, Bad Dürrheim, 
E-Mail: info@nachbarschaftshilfe.help, Tel. 07706 9228320 
Bitte hinterlassen Sie Ihren Namen und Ihre Telefonnum- 
mer. Wir rufen gerne zurück. 
Koordination: 
Kernstadt 
Barbara Durul, Tel. 07706 9228321, 
E-Mail: durul@nachbarschaftshilfe.help 
Biesingen, Hochemmingen, Sunthausen 
Ingrid Krickl, Tel. 07706 9228322, 
E-Mail: krickl@nachbarschaftshilfe.help 
Oberbaldingen, Unterbaldingen 
Ursula Rosenstiel, Tel. 07706 9239744, 
E-Mail: rosenstiel@nachbarschaftshilfe.help 
Öfingen 
Regina Basch, Tel. 07706 9239745, 
E-Mail: basch@nachbarschaftshilfe.help

Generationentre � 
LebensWert

Unser Mehrgenerationenhaus lebt den Leitsatz: 
Miteinander – Füreinander. 
Als Herzstück des bürgerschaftlichen Engagements sind 
wir für Menschen jeden Alters und jeder Nationalität ein 
Ort der Begegnung. Wir leben vom Austausch und dem 
freiwilligen Engagement. In unseren Gruppen bieten wir 
Gelegenheit zum Mitmachen. Dabei kommen Spaß, Un- 
terhaltung oder einfach ein gemütliches Beisammensein 
nicht zu kurz. Sie erhalten auch Rat und Unterstützung für 
verschiedene Bereiche des Alltagslebens. 
Kontakt: 
Generationentreff LEBENSWert, Hofstraße 1, Bad Dürrheim, 
Tel. 07726 3890337, E-Mail: info@generationentreff-lebens- 
wert.de, www.generationentreff-lebenswert.de 
Wir freuen uns auf Sie!

Heimatgeschichte rund um die „Irma“
Zu einem Bildervortrag zur 
Ortsgeschichte laden der 
Generationentreff Lebens- 
wert sowie der Geschichts- 
und Heimatverein ein. 
Einmalige Einblicke in die 
Bad Dürrheimer Ortsge- 
schichte verspricht Jürgen 
Kauth bei seinem Vortrag 

am Dienstag, 7. Oktober 2025, ab 19 Uhr im Mehrgenera- 
tionenhaus. 
Nach dem großen Erfolg des letztjährigen Vortrags zur Sa- 
linengeschichte bietet der Vorsitzende des Bad Dürrheimer 
Geschichts- und Heimatvereins nun einen intensiven Ein- 
blick in die Vergangenheit unserer Kurstadt an. Er zieht ei- 
nen Kreis von 500 Metern Durchmesser über die Innenstadt 
und beleuchtet Interessantes, was dort früher geschah. 
Der Eintritt zum Vortrag ist kostenlos. Spenden, die dem 
Generationentreff und dem Heimatverein zugutekommen, 
werden gerne angenommen.

Bürgerstiftung Bad Dürrheim

Zusammen engagiert für unsere Stadt 
Aufgabe der Bürgerstiftung ist die Förderung des Gemein- 
wohls in Bad Dürrheim. Zu diesem Zweck unterstützt die 
Bürgerstiftung gemeinnützig engagierte Bürgerinnen und 
Bürger Bad Dürrheims, vornehmlich in den Bereichen Bil- 
dung, Kunst, Kultur, Umweltschutz, Jugend- und Senioren- 
hilfe sowie Gesundheitswesen. Vorstand und Stiftungsrat 
sind bestrebt, die finanzielle Basis der Stiftung kontinu- 
ierlich zu erweitern, um die Ziele der Bürgerstiftung zum 
Wohle aller Bürgerinnen und Bürger umsetzen zu können. 
Wenn Sie die Bürgerstiftung Bad Dürrheim in ihren Zielen 
unterstützen möchten, freuen wir uns über Ihre Spende auf 
eines der Konten: 
 Sparkasse Schwarzwald-Baar: 
 IBAN DE02 6945 0065 0150 9802 85 
 Volksbank - Die Gestalterbank: 
 IBAN DE 24 6649 0000 0025 0000 30 
Spenden an die Bürgerstiftung Bad Dürrheim sind steuer- 
lich absetzbar – bitte Adresse angeben, wenn eine Spen- 
denbescheinigung gewünscht wird. 
Weitere Infos unter: www.buergerstiftung-badduerrheim.de

 
Bild: Archiv Jürgen Kauth

www.generationentreff-lebenswert.de
www.buergerstiftung-badduerrheim.de
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NEU – Sprechstunde der Bürgerstiftung – NEU 
Die Bürgerstiftung Bad Dürrheim 
bietet im 2-Wochen-Rhythmus 
eine Sprechstunde an. An jedem 
2. und 4. Freitag eines Monats 
ist von 10.00 - 12.00 Uhr im 
Haus am Park in der Hofstraße in 
den Räumlichkeiten von LEBENS- 
Wert e. V. bzw. der Bibliothek ein 
Mitglied des Vorstands oder des 
Stiftungsrats für die Bürgerinnen 
und Bürger Bad Dürrheims an- 
sprechbar. Nächster Termin: Frei- 
tag, der 26. September. 
Kommen Sie mit Ihren Fragen, An- 
regungen und Ideen zum Thema 
Bürgerstiftung oder auch mit Ih- 
ren (Förder-)Wünschen zu uns ins 
Haus am Park, Sie finden dort für Ihr Anliegen ein „offenes 
Ohr“. Am 26. September erwartet Sie in der Sprechstunde 
Dr. Andreas Nachbaur, Mitglied des Vorstands der Bürger- 
stiftung. Wir freuen uns auf das Gespräch mit Ihnen.

Bürgerschaftliches Engagement

Koordinierungsstelle BE
Sabrina Rozic 
Bad Dürrheim, Rathaus, Luisenstraße 4 
Tel. 07726 666 616 
E-Mail: sabrina.rozic@bad-duerrheim.de 
Website: www.bad-duerrheim.info/de/ 
leben/buergerengagement

Städtische Behindertenbeauftragte 
Inge Teichert 
Tel. 07726 3891245 
(mit Anrufbeantworter) 
E-Mail: teichertinge@web.de 
Sprechstunden 
nach Vereinbarung jeden 2. Donners- 
tag/Monat von 15:30 bis 17 Uhr im Haus 
des Bürgers (Seiteneingang)

Abfallkalender Kernstadt

Donnerstag, 25. September 
Restmüll, 2-wöchentlich 
Biomüll 
Dienstag, 30. September 
Gelbe Tonne 
Donnerstag, 02. Oktober 
Restmüll, wöchentlich 
Biomüll, wöchentlich

Jugendhaus Bohrturm

Stadtjugendpflege 
Jessica Gälle, Tel. 07726 666-625 
E-Mail: jessica.gaelle@bad-duerrheim.de

 
Logo der Bürgerstiftung Bad 
Dürrheim  
 Foto: Andreas Nachbaur

Stadtbibliothek Bad Dürrheim

Öffnungszeiten 
Hofstraße 1, Bad Dürrheim

Öffnungszeiten
Montag 14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 13:00 Uhr
Telefon:    07726 666-818
E-Mail:    bibliothek@bad-duerrheim.de

Mensch sein und bleiben  
– 3 Lesetipps zum Thema Demenz

Im Rahmen der 
Woche der De- 
menz hat die 
Stadtbibliothek 
eine Buchausstel- 
lung vorbereitet. 
Hier 3 Lesetipps: 
Marion Pone- 
lies gibt in ihrem 
p r a g m a t i s c h e n 
Ratgeber Demenz 
verstehen und 
mutig begegnen 
viele Tipps, die 
eine echte Hilfe- 
stellung sein kön- 
nen. Damit nicht 
nur Demenzkran- 
ke, sondern auch 
deren Angehörige 
an Lebensquali- 
tät gewinnen. Pe- 

tra Pollini erzählt in Der Bademeister ohne Himmel mit 
Wärme und Humor vom Erwachsenwerden, Vergessen und 
von einer einzigartigen Freundschaft. Was passiert, wenn 
ausgerechnet ein Elefant – Symbol für Gedächtnis – plötz- 
lich alles vergisst? Maria Giróns warmherziges und wun- 
derschön illustriertes Bilderbuch Arthur und der Elefant 
ist eine Vorlesegeschichte über Erinnerung und Hilfe. Die- 
se und viele weitere Ratgeber, Romane und Kinderbücher 
können Sie kostenlos in der Stadtbibliothek entleihen. 
Unser Veranstaltungstipp im Rahmen der Demenzwoche: 
Donnerstag, 25.9.2025, 16:30 Uhr in der Stadtbibliothek: 
„Opa und ich Hand in Hand“ – eine Kamishibai-Lesung 
für Kinder im Alter von etwa 3-7 Jahren.

Umwelt aktuell

Öffnungszeiten 
Recyclingzentrum Bad Dürrheim 
(an der alten B27/33) 
Mittwoch   14 – 18 Uhr 
Samstag      9 – 14 Uhr 
Wertstoffhof Oberbaldingen 
01. November bis 14. März: 
Samstag    10 – 13 Uhr 
15. März bis 31. Oktober: 
Mittwoch   17 – 19 Uhr 
Samstag      9 – 13 Uhr

 
Lesetipps zum Thema Demenz  
 Foto: Stadtbibliothek Bad Dürrheim
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www.bad-duerrheim.info/de/
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Amtliche Bekanntmachungen

Inkrafttreten des Bebauungsplans und der Örtlichen 
Bauvorschriften „Hofen – 8. Änderung“
Der Gemeinderat der Stadt Bad Dürrheim hat in öffentli- 
cher Sitzung am 24.07.2025 den Bebauungsplan „Hofen 
– 8. Änderung“ nach § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
und die zusammen mit dem Bebauungsplan aufgestellten 
örtlichen Bauvorschriften nach § 74 Abs. 7 Landesbauord- 
nung (LBO) in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung 
(GemO) als Satzungen beschlossen. Die öffentliche Ausle- 
gung erfolgte in der Zeit vom 04.04.2025 bis 07.05.2025. 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans und 
der örtlichen Bauvorschriften ergibt sich aus nachstehen- 
dem Lageplan.  (Lageplan siehe unten!)

Der Bebauungsplan „Hofen – 8. Änderung“ und die örtli- 
chen Bauvorschriften zum Bebauungsplan treten mit die- 
ser Bekanntmachung in Kraft (§ 10 Abs. 3 BauGB). 
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften kön- 
nen einschließlich ihrer Begründung im Rathaus der Stadt 
Bad Dürrheim, Stadtbauamt, 1. OG, Luisenstr. 9, 78073 Bad 
Dürrheim während der üblichen Dienststunden oder im 
Internet unter URL: www.bad-duerrheim.info/1438 ein- 
gesehen werden. Jedermann kann die Planänderung und 
ihre Begründung einsehen und Auskunft über ihren Inhalt 
verlangen. 
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver- 
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften sowie auf 
die Rechtsfolgen wird hingewiesen: 
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB be- 
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter 
Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Ver-

letzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau- 
ungsplans und des Flächennutzungsplans sowie die nach 
§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlichen Mängel des Ab- 
wägungsvorgangs sind gemäß § 215 Abs. 1 BauGB unbe- 
achtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich oder elektronisch gegenüber 
der Stadt Bad Dürrheim geltend gemacht worden sind. Bei 
der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verlet- 
zung oder den Mangel begründen soll, darzulegen.
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvor- 
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzungen wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung gegenüber der Stadt 
Bad Dürrheim geltend gemacht worden ist; der Sachver- 
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind oder der Bürgermeister 
dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat oder vor Ablauf der Jahresfrist die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder 
ein Dritter die Verfahrensverletzung gerügt hat.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger 
Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zuläs- 
sige Nutzung durch den o. g. Bebauungsplan und über das 
Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewie- 
sen.

Bad Dürrheim, den 25.09.2025 
gez. Jonathan Berggötz 
Bürgermeister

www.bad-duerrheim.info/1438


10   |    Bad Dürrheimer Nachrichten · 25. September 2025 · Nr. 39

Kundenbereich Bürgerdienste, Luisenstraße 10 
Montag:     08:00 – 16:00 Uhr
Dienstag:    08:00 – 12:30 Uhr
Mittwoch:    08:00 – 17:45 Uhr
Donnerstag:    08:00 – 12:30 Uhr
Freitag:     08:00 – 12:30 Uhr

Alle übrigen Dienststellen
Montag:   08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag:  08:30 – 12:00 Uhr
Mittwoch:  08:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:45 Uhr
Donnerstag:  08:30 – 12:00 Uhr
Freitag:   08:30 – 12:30 Uhr

Öffnungszeiten

Öffnungszeiten Stadtverwaltung, Tel. 07726 666-600

Touristinformation, Friedrichstraße 6, 
 Tel. 07726 666-266 
Montag – Freitag     09:00 – 13:00 Uhr und 
         14:00 – 18:00 Uhr 
Samstag        10:00 – 15:00 Uhr 
Sonntag        11:00 – 14:00 Uhr

Stadtbibliothek, Tel. 07726 666-818
Montag       14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag       14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch       14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag      14:00 – 18:00 Uhr
Freitag       08:00 – 13:00 Uhr

Fasnachtsmuseum Narrenschopf, Tel. 07726 977-224 
Mittwoch – Samstag   14:00 – 17:00 Uhr 
Sonn- und Feiertag   11:00 – 17:00 Uhr

An Feiertagen, die auf einen Montag fallen, ist das Muse- 
um von 11:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.

Heimatmuseum 
Sonntag       14:00 – 17:00 Uhr

Huberstraße 8 0 77 26 / 66 62 92

Therme
Montag bis Donnerstag, 9 - 22 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertage 
Freitag 9 - 23 Uhr

Schwarzwald-Sauna
Montag bis Donnerstag,  10 - 22 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertage 
Freitag 10 - 23 Uhr 
Dienstag | Damensauna* 10 - 22 Uhr
*In allen baden-württembergischen Ferien sowie an Feiertagen 
wird keine Damensauna angeboten. Ausnahme: In den Sommer- 
ferien findet von 10.00 – 16.00 Uhr die Damensauna statt. Ab 
16.00 Uhr ist die Sauna für alle geöffnet.

Totes-Meer-Salzgrotte
Montag bis Freitag    9 - 19 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage   10 - 18 Uhr

WellnessCenter
Montag bis Sonntag   10 - 19 Uhr

www.gesundheitszentrum-solemar.de 

Ärztliches Sekretariat/ 0 77 26 /66 63 62
Ambulante Reha   
Montag - Donnerstag  8 - 17 Uhr 
Freitag 8 - 15 Uhr

Rezepttherapie/ 0 77 26 / 66 63 39
Terminierung
Montag - Donnerstag 8 - 17.30 Uhr
Freitag  8 - 17.00 Uhr

www.fitness-solemar.de 

Fitness im Solemar  0 77 26 /66 63 08
Montag  6 - 22 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 8 - 22 Uhr
Freitag  6 - 22 Uhr
Samstag    8 - 16 Uhr
Sonntag u. Feiertag   9 - 14 Uhr

Badespaß für die ganze Familie!

Schabelweg 18 Tel. 0 77 26 / 66 62 59
Montag geschlossen
Dienstag 6 - 9 Uhr | 13 - 18 Uhr 
Mittwoch 12 - 20 Uhr
Donnerstag 9 - 21 Uhr 
Freitag 6 - 9 Uhr | 13 - 18 Uhr 
Samstag 9 - 18 Uhr 
Sonntag 9 - 20 Uhr

Einzelkarte 6,00 
11er-Karte (11 für 10)  60,00
Jahreskarte (ab Kaufdatum 365 Tage gültig) 219,00
Familienkarte (2 Erwachsene + 1 Kind) 13,50

Kinder/Ermäßigte (3 bis 17 Jahre)
Einzelkarte 4,00 
11er-Karte (11 für 10)  40,00
Jahreskarte (ab Kaufdatum 365 Tage gültig) 99,00

Sonderöffnungszeiten auf www.minara.de

Kassenschluss: 1 Stunde vor Schließung des Bades. 
Badeschluss: 30 Minuten vor Schließung des Bades.

Luisenstraße 15 Tel. 0 77 26 / 50 00

Montag + Dienstag Ruhetag
Mittwoch – Samstag 12 – 22 Uhr
Sonntag + Feiertag 12 – 18 Uhr

Therme                           €

Erwachsene/Kinder ab 13 Jahren 
3 Stunden 17,50 
3 Stunden Schüler/Student/Azubi* 16,50 
Tageskarte  19,50
Tageskarte Schüler/Student/Azubi*                18,50
11er-Karte 3 Stunden (11 für 10)  175,00
Jahreskarte 700,00 1

Kinder (3 bis 12 Jahre) 
3 Stunden 10,00  
Spät-Tarif (ab 19 Uhr) 8,50  

Therme inkl. Aufpreis Sauna €

Erwachsene/Kinder ab 13 Jahren
4 Stunden 25,90 
4 Stunden Schüler/Student/Azubi* 23,90
Tageskarte   28,90
Tageskarte Schüler/Student/Azubi*                26,90
11er-Karte 4 Stunden 259,00
Jahreskarte 850,00 1 
 

Totes-Meer-Salzgrotte €

Erwachsene/Kinder ab 12 Jahren  11,00 
11er-Karte (11 für 10) 110,00 

Kinder (bis 12 Jahre) 5,00 
11er-Karte (11 für 10) 50,00 

Erwachsener + Kind (3 bis 12 Jahre)  16,00 
11er-Karte (11 für 10) 160,00 
jedes weitere Kind 5,00 

* Schüler, Studenten und Azubis bis einschließlich 27 Jahre, 
nach Vorlage eines gültigen Nachweises

Schwerbehinderte erhalten nach Vorlage eines gültigen Behin- 
dertenausweises (ab eingetragenen 50 % GdB) eine Tageskarte 
zum Preis einer 3 Stundenkarte (Therme), bzw. 4 Stundenkarte 
(Therme inklusive Sauna). Ist im Ausweis eine Begleitperson ein- 
getragen (B), so bekommt diese einen freien Eintritt.

Wochenend- und Feiertagszuschlag auf alle Tarife in Höhe von 
1 € für Erwachsene, Schüler und Studenten, sowie 0,50 € für Kinder. 
1 Diese Preise sind die bereits ermäßigten Preise für Einwoh- 
ner Bad Dürrheims. Für Jahreskartenbesitzer außerhalb Bad  
Dürrheims werden zu diesen Preisen jeweils 160 Euro zusätzlich 
berechnet.

www.gesundheitszentrum-solemar.de
www.fitness-solemar.de
www.minara.de
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Fälligkeit von Steuern und Gebühren
Die Stadtkasse informiert, dass nachfolgende Steuern bzw. 
Gebühren zur Zahlung fällig werden: 
01.10.   Fremdenverkehrsabgabe 
   - Vorauszahlungsrate -

Die Stadtverwaltung übermittelt 
den Jubilaren die herzlichsten 
Glück- und Segenswünsche.

Herzliche 
Glückwünsche

Wir gratulieren
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27.09.2025  Herr Max Müller 
     Salinenstraße 20 zum 85. Geburtstag 
     Frau Marianne Bold 
     Von-Eichendorff-Weg 4 
 zum 70. Geburtstag 
28.09.2025  Herr Hans Martin Herbrechtsmeier 
     Am Sonnenbühl 9 zum 75. Geburtstag 
29.09.2025  Frau Elvira Wernicke 
     Im Wasserstein 27 zum 85. Geburtstag 
30.09.2025  Herr Georg Seitz 
     Am Salinensee 2 zum 90. Geburtstag 
     Herr Jürgen Rasing 
     Willmannstraße 4 zum 70. Geburtstag

Falls eine Veröffentlichung der Jubilare nicht gewünscht 
wird, teilen Sie dies bitte den Bürgerdiensten (buerger- 
dienste@bad-duerrheim.de oder Tel. 07726 666-670) mit.

Zu verschenken

Haben Sie auch etwas zu verschenken? 
Wenn ja, dann können Sie das jeweils bis zum Redaktions- 
schluss der Stadtverwaltung, Redaktion Bad Dürrheimer 
Nachrichten, vormittags unter Tel. 07726 666-602 oder 666- 
604 sowie per E-Mail unter bdn@bad-duerrheim.de, mit 
Angabe aller Daten (Kurzbeschreibung des Gegenstands, 
Name, Adresse, Telefonnummer) mitteilen. In der kommen- 
den Ausgabe der Bad Dürrheimer Nachrichten werden die 
Mitteilungen dann kostenlos veröffentlicht. Bitte beachten 
Sie, dass Tiere aus tierschutzrechtlichen Gründen nicht ver- 
öffentlicht werden.

Für den Inhalt der nachfolgenden Mitteilungen ist der/ 
die jeweilige Verein/Organisation verantwortlich. 
Eine Überprüfung durch die Stadtverwaltung erfolgt 
nicht. Die Stadtverwaltung kann deshalb auch keine 
Gewähr für die Richtigkeit übernehmen.

Kirchliche Nachrichten

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Dürrheim

Pfarrer Michael Fischer    Tel.: 07726 93874-12 
Pfarrbüro Melanie Wildgruber Tel.: 07726 93874-0 
Pfarrbüro Marianne Weiß   Tel.: 07726 93874-18 
Öffnungszeiten: mittwochs & freitags: 9.30 - 12.00 Uhr 
pfarrbuero@kath-badduerrheim-se.de 
www.kath-badduerrheim-se.de

Ökumenische Kur- und Rehaseelsorge

Evangelische Seelsorgerin 
Heike Harmsen-Winterhalter 
Johanniterweg 13, Tel. 07726 928306 
E-Mail: Heike.Harmsen-Winterhalter@kbz.ekiba.de

Katholische Seelsorgerin 
Hannah Stiller 
Schulstraße 1, Tel. 07726 93874-13 
E-Mail: Gemeindereferentin.stiller@kath-badduerrheim-se.de

Veranstaltungen

Abendmeditation 
Am Dienstag, 30. Septem- 
ber, findet um 19.30 Uhr 
eine Besinnung mit Texten, 
Gebeten und Liedern in der 
Erlöserkapelle, Luisenstraße 
8, statt. Die Erlöserkapelle 
befindet sich rechts neben 
dem Sure Hotel by Best 
Western, die Treppe nach 
oben. Dauer ca. 20 min. 
Die Veranstaltungen der 
Kur- und Reha-Seelsorge 
sind kostenlos und für alle 
Interessierten offen.

Evang. Johanneskirche Bad Dürrheim

Pfarrer Bernhard Jaeckel,     Tel. 07726 310 
Pfarramtssekretärin Andrea Held,  Tel. 07726 8468 
badduerrheim@kbz.ekiba.de 
www.evkirche-bd.de

Gottesdienst: 
Sonntag, 28. September 2025 
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Pfarrerin Roland; 
    Kindergottesdienst; Mini-Treff

Sonstige Veranstaltungen: 
Donnerstag, 25. September 2025 
16.30 Uhr  Kinderchor vier bis sechs Jahre 
17.00 Uhr  Kinderchor sieben bis neun Jahre 
20.00 Uhr  Bibelgesprächskreis im HdB

 
 Plakat: Hannah Stiller

SICHER ist SICHER

HELM ANZIEHEN 
BEIM FAHRRADFAHREN

Foto: MelkiNimages/E+/Getty Images Plus

www.kath-badduerrheim-se.de
www.evkirche-bd.de
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Freitag, 26. September 2025 
19.30 Uhr  Begegnungscafé im HdB 
Sonntag, 28. September 2025 
17.00 Uhr  Lobpreissingen im HdB 
Mittwoch, 01. Oktober 2025 
16.00 Uhr  Konfiunterricht

Weitere Infos zur Kinder- und Jugendarbeit finden Sie auf 
unserer Homepage www.evkirche-bd.de.

Evang. Kirchengemeinde Oberbaldingen

www.kirche-oberbaldingen.de 
Pfarrer Jonathan Richter,     Tel.: 07706 919226 
Pfarramtssekretärin Andrea Held,  Tel.: 07706 919223

Gottesdienst: 
Sonntag, 28. September 2025 
09.00 Uhr   Früh-Gottesdienst Kirche Biesingen mit Prä- 

dikant Hans-Jörg Götz; wir feiern das Abend- 
mahl. 

Samstag, 27. September 2025 
19.30 Uhr  Jugendkreis im GH Obb 
Sonntag, 28. September 2025 
19.30 Uhr   Gemeinschaftsstunde der Liebenzeller Ge- 

meinschaft im GH Obb 
Montag, 29. September 2025 
17.00 Uhr  Jungs-Jungschar im GH Obb 
19.30 Uhr  Gemeindegebet im GH Obb 
Dienstag, 30. September 2025 
17.15 Uhr  Mädelsjungschar im GH Obb 
Mittwoch, 01. Oktober 2025 
17.00 Uhr  Konfi-Unterricht im GH Obb 
19.00 Uhr  H4O-Teenkreis

Evang. Kirchengemeinde Öfingen

Kontakt 
Pfarrerin Bettina Ott      Tel. 07706 9236734 
Pfarramtssekretärin Waltraud Irion  Tel. 07706 230 
Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Mittwoch u. Donnerstag: 9.00 – 11.00 Uhr 
ev.pfarramt-oefingen@t-online.de

Sonntag, 28.September 2025 
09.30 Uhr   Gottesdienst mit Taufe und Pfarrerin Bettina 

Ott

Kath. Pfarrgemeinde St. Priska Ippingen/Öfingen

So., 28.09.25 – 26. Sonntag im Jahreskreis 
Große Caritaskollekte 
18.30  Rosenkranz 
So., 05.10.25 – Erntedankfest – 27. Sonntag im Jahresk- 
reis 
10.30  Eucharistiefeier zu Erntedank. 
   Wir beten für Joachim Nold u. verst. Angehörige 
18.30  Rosenkranz

Senioren-Treff im Oktober 
Kaum ist der Oktober da, steht auch schon der nächste Se- 
nioren-Mittag an: Wir laden euch recht herzlich ein, uns am 
Donnerstag, 02.10., ab 14:30 Uhr im Pfarrhaus zu besuchen. 
Kuchenspenden bitte anmelden. Vielen Dank. 
Das Gemeindeteam

Christliche Evangeliums-Gemeinde 
Bad Dürrheim - Auf Stocken 2

Unsere Gottesdienste 
www.ceg.church 
immer sonntags 
10.00 Uhr  Gebetsstunde 
11.00 Uhr   Gottesdienst mit Lobpreis, Predigt und Kin- 

dergottesdienst 
immer dienstags 
19:00 Uhr   Zeit der Begegnung (Zeit für Gebet, Bibelle- 

sen und Gemeinschaft) 
19:00 Uhr  Jungschar-Treff 
immer freitags 
19.30 Uhr  Jugendtreff

Veranstaltungen in Bad Dürrheim

Freitag, 26.09.2025
9:00 – 
9:30

BleibFit Kurgymnastik
Gymnastikraum im Solemar 
Starten Sie fit in den Tag bei der Kurgymnastik! 

9:00 Caritas Sozialberatung 
Verein Generationentreff LEBENSWert e. V. 
Die Sozialberatung des Caritasverbandes bietet 
Hilfe, Unterstützung oder Information bei sozia- 
len, persönlichen, familiären oder finanziellen An- 
liegen. 
Telefonische Anmeldung notwendig unter: 
0771/8322811 

10:50– 
11:20

Kurs: Atem und Entspannung 
Gymnastikraum im Solemar 
In diesem Kurs werden Ihnen die verschiedenen 
Möglichkeiten zur Entspannung vorgestellt, in 
Verbindung mit der beruhigenden Wirkung der 
Atmung. 

13:30 Radtour 
Treffpunkt Freizeitteam am Rathausplatz 
Erleben Sie die schönsten Strecken mit rund 40 km 
rund um die Baar. 

14:00 Café Malta 
Verein Generationentreff LEBENSWert e. V. 
Im „Café Malta“ betreuen ehrenamtliche Demenz- 
begleiter/innen Menschen mit Demenz. 
Ihre Ansprechpartnerin ist Betina Jahn: Tel. 
0151/42189914 oder betina.jahn6@malteser.org. 

16:00- 
20:00

Jan Ullrich Cycling Museum 
Haus des Gastes 
Das erste Jan Ullrich Cycling Museum in Bad 
Dürrheim ist eine Hommage an den deutschen 
Radsportler Jan Ullrich, der zu den bekanntesten 
und erfolgreichsten Radprofis der Welt zählt. 

18:00 Sauna-Abend in der Schwarzwaldsauna 
Wellness- und Gesundheitszentrum Solemar 
Erleben Sie in der Schwarzwaldsauna im Wellness- 
und Gesundheitszentrum Solemar einen Abend 
mit einem speziellen Motto und dazu passenden 
Sauna-Aufgüssen. 

19:00 Wirtschaftstreff 
Haus des Bürgers 
Der Gewerbeverein Bad Dürrheim e. V. veranstaltet 
den Wirtschaftstreff.

www.evkirche-bd.de
www.kirche-oberbaldingen.de
www.ceg.church
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19:30 Offener Spielabend des Schachclubs 
Bad Dürrheim 86 e. V. 
Haus des Bürgers 
Sie sind begeisterter Schachspieler oder möchten 
es werden? Dann kommen Sie vorbei!

Samstag, 27.09.2025 
10:00 Wildkräuter-Workshop – Heilkräuter für die Haut 

Infopunkt im Kurpark 
Bei der heutigen Kräuterführung entdecken wir 
Wild- und Gartenkräuter, die man bei den ver- 
schiedensten Hauptproblemen verwenden kann. 
Im Anschluss an die Kräuterführung stellen wir ge- 
meinsam Ringelblumenöl her. Dieses Öl können 
Sie nach einer Ausziehzeit von 4 Wochen direkt 
verwenden oder zu Hause zu Ringelblumensalbe 
weiterverarbeiten. 
Dauer: ca. 2 Stunden 
Bitte melden Sie sich bis zum 26.09. in der Touris- 
tinformation oder unter 07726 666 266 im Voraus 
an. Sofern noch Plätze frei sind, können Sie auch 
spontan teilnehmen. 
Preis: 5 € Materialkosten pro Person (Kinder 3-12 
Jahre kostenlos) 

15:00 Wanderung auf dem Biodiversitätspfad 
Biodiversitätspfad 
Die Projektgruppe Bad Dürrheim blüht auf und 
der Schwarzwaldverein, Ortsverein Bad Dürrheim 
e. V., laden gemeinsam zu einer 5 km langen Rund- 
wegwanderung auf dem Bad Dürrheimer Biodi- 
versitätspfad ein. 

16:00 – 
20:00

Jan Ullrich Cycling Museum 
Haus des Gastes 
Das erste Jan Ullrich Cycling Museum in Bad 
Dürrheim ist eine Hommage an den deutschen 
Radsportler Jan Ullrich, der zu den bekanntesten 
und erfolgreichsten Radprofis der Welt zählt.

Sonntag, 28.09.2025 
9:00 Patrozinium 

Kath. Kirche Sunthausen 
Die kath. Kirche Sunthausen feiert das Patrozinium.

10:00 - 
12:00

World CleanUp Day – Müllsammelaktion
Gewerbegebiet, Parkplatz Kunststoff Christeln 
Die City Cleaners Germany – Schwarzwald-Baar- 
Kreis laden im September, dem World-Cleanup- 
Monat, zu einer Müllsammelaktion ein. 

10:30 Frühkonzert mit dem Musikverein Sunthausen 
Kurhaus 
Wöchentliches Frühkonzert im Kurhaus

11:00- 
16:00

Jan Ullrich Cycling Museum
Haus des Gastes 
Das erste Jan Ullrich Cycling Museum in Bad 
Dürrheim ist eine Hommage an den deutschen 
Radsportler Jan Ullrich, der zu den bekanntesten 
und erfolgreichsten Radprofis der Welt zählt. 

15:00 Historische Stadtführung | Salinenareal erkun- 
den mit Salzsieder Sepp 
Rathausplatz 
Entdecken Sie die Bad Dürrheimer Saline mit Sepp, 
dem Salzsieder. 
Tauchen Sie ein in 200 Jahre Saline auf einem 
Rundgang über das ehemals große Salinenareal. 
Warum wurde überhaupt in dem kleinen Bauern- 
dorf nach Salz gebohrt? Wo stand das erste Bade- 
haus? Welche Geschichte und Geschichten ranken 
sich um das Salzsieden und den jungen Kurort Bad 
Dürrheim? Beim Rundgang gibt es die Antworten.

Dauer: Ca. 90 Minuten 
Preise: 8,- € regulär | 5,- € ermäßigt (Gäste-/Ein- 
wohnerkarte, Kinder von 6 bis 16 Jahren) | Drei 
Welten Card kostenlos 

15:30 Tanztee mit Alfred 
Kurhaus 
Schwingen Sie das Tanzbein bei unseren regelmä- 
ßigen Tanzveranstaltungen im Kurhaus.

Montag, 29.09.2025
9:30 – 
10:00

BleibFit Kurgymnastik
Gymnastikraum im Solemar 
Starten Sie fit in den Tag bei der Kurgymnastik! 

10:50 – 
11:20

Kurs: Atem und Entspannung 
Gymnastikraum im Solemar 
In diesem Kurs werden Ihnen die verschiedenen Mög- 
lichkeiten zur Entspannung vorgestellt, in Verbindung 
mit der beruhigenden Wirkung der Atmung. 

14:00 - 
16:30

Die Waldbox im Park 
Kurpark Bad Dürrheim 
Wie ticken die Natur und die Bäume? 
Die Waldpädagogin und Försterin Katrin Grimm 
erklärt, auch mit kreativen Einlagen, den Wald und 
die Natur für Kinder und Junggebliebene. 

14:45 Kreativtreff für Jung und Alt 
Verein Generationentreff LEBENSWert e. V. 
In Kooperation mit der Realschule am Salinensee 
trifft sich Jung und Alt in einem kreativen Rahmen. 

19:30 Lesetreff 
Stadtbibliothek 
Besprochen wird das Buch „Die Farben des Sees“ 
von Rike Richstein. 

20:00 Schwarzwälder Heimatabend 
Kurhaus 
Trachtenverein tritt wieder im Kurhaus auf

Dienstag, 30.09.2025 
12:00 Mittagsglück im LEBENSWert 

Verein Generationentreff LEBENSWert e. V. 
Statt alleine zuhause Mittag zu essen, können Sie 
bei uns ein schmackhaftes Mittagessen gemein- 
sam genießen. Lassen Sie sich von unseren Gast- 
geberinnen verwöhnen! Nur mit Anmeldung bis 
26.09.2025 

14:00 – 
17:00

Lustiger Strick- und Häkeltreff mit Verkauf! 
KWA Kurstift 
Wenn Sie Spaß am Stricken und/oder Häkeln ha- 
ben, dann sind Sie bei uns richtig. Unterstützen Sie 
durch Ihr Hobby den Förderverein für krebskranke 
Kinder e. V. in Freiburg. 

14:30 Öffentliche Hausführung im KWA Kurstift Bad 
Dürrheim 
KWA Kurstift Bad Dürrheim 
Damit Interessenten sich selbst einen Eindruck über 
das Leben im Kurstift machen können, öffnet das 
Haus seine Türen und lädt Sie im Anschluss zu einem 
Stück Kuchen und Kaffee ein. Die Kundenbetreuung 
begleitet Besucher gerne bei dieser Hausführung, 
gibt ihnen Einblicke in die Möglichkeiten, sowie das 
Alltagsleben im Haus und beantwortet Fragen 

19:30 Lesung 
Stadtbibliothek 
Lesung mit Reinhard Lindenhahn zum Zeitalter 
des Barock.

Mittwoch, 01.10.2025
9:00 – 
9:30

BleibFit-Kurgymnastik
Gymnastikraum im Solemar 
Starten Sie fit in den Tag bei der Kurgymnastik!
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9:00 Smartphone-Grundkurs für Einsteiger 
Verein Generationentreff LEBENSWert e. V. 
Der Generationentreff LebensWert bietet Kurse im 
Umgang mit dem Smartphone an. 

9:30 Internetcafé 
Verein Generationentreff LEBENSWert e. V. 
Lockerer Treff zum Austausch über Fragen zu 
Smartphone/Tablet/Laptop und kleine Übungen 
am mitgebrachten Gerät. Ohne Anmeldung! 

14:00 - 
14:30

Kurs: Entspannung 
Gymnastikraum im Solemar 
In Begleitung unserer Sport- und Gymnastiklehrer 
werden Ihnen die verschiedenen Möglichkeiten 
zur Entspannung vorgestellt. 

14:00 - 
17:00

Café Mittendrin 
Verein Generationentreff LEBENSWert e. V. 
Sie essen gerne selbstgebackenen Kuchen und 
möchten eine Tasse FairTrade-Kaffee dazu genie- 
ßen oder einfach eine kleine Auszeit vom Alltag 
nehmen, um neue Bekanntschaften zu schließen? 
Dann freuen sich unsere Gastgeberinnen auf Sie! 

14:00 Spielenachmittag 
Verein Generationentreff LEBENSWert e. V. 
Wie wäre es mit einer Partie Rummikub? Oder 
doch ein ganz anderes Spiel? Schließen Sie sich 
uns an, um einen fröhlichen und munteren Nach- 
mittag zu verbringen! 

18:00 SparWATT: Energie Grundschulung 
Teleson, Friedrichstraße 1 
Nie wieder zu viel zahlen für Strom und Gas. 
Damit wir die Räumlichkeiten besser planen kön- 
nen, melde dich bitte mindestens einen Tag vorher 
bei uns an (Felix Störr – 0173 689 2890). 

19:00 Afterwork-Laufgruppe Bad Dürrheim 
Parkplatz evangelischer Kindergarten 
Bauen Sie Kondition auf und verbessern Sie Ihren 
Laufstil unter der Leitung von Sigrun Hannes und 
Markus Webs. Teilnahme kostenfrei.

Donnerstag, 02.10.2025 
15:00 Offenes Schachspielen 

Verein Generationentreff LEBENSWert e. V. 
Kommt vorbei und spielt gemeinsam Schach. 

15:00 Kreatives Nähen 
Verein Generationentreff LEBENSWert e. V. 
Unsere Nähexpertin Petra Herbrechtsmeier hilft mit 
Rat und Tat. Alle Nähinteressierten sind willkommen. 
Das Angebot ist kostenfrei. Eine Nähmaschine, 
Nähzubehör und Material müssen selbst mitge- 
bracht werden. 

15:30 Volksliedersingen 
Kurhaus 
Sie singen gerne Volkslieder oder möchten es ger- 
ne einmal ausprobieren? Dann kommen Sie zum 
Volksliedersingen im Kurhaus Bad Dürrheim.

Vereinsmitteilungen

Schwarzwaldverein

 Schwarzwaldverein e.V. 
Bad Dürrheim

Rundwegwanderung auf dem Biodiversitätspfad 
Die Projektgruppe „Bad Dürrheim blüht auf“ und der 
Schwarzwaldverein Bad Dürrheim e. V., laden gemeinsam am 
27.09.2025 zu einer 5 km langen Rundwegwanderung ein. 

Entdecken Sie die vielfältigen Pflanzen, Tiere und Lebensräu- 
me der Baar-Landschaft und erfahren Sie Wissenswertes über 
die regionale Biodiversität. Begleitet wird die Tour von der Ex- 
pertin Frau Kathrin Schwab vom Umweltbüro Donaueschin- 
gen, die gerne Ihre Fragen beantwortet. Die Gehzeit beträgt 
ca. 1,5 Std. Die Strecke ist gut begehbar und kinderwagen- 
geeignet, jedoch nicht barrierefrei. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Treffpunkt: 15:00 Uhr am Südeingang Kurpark. 
Veranstalter/Tourenbegleitung: „Bad Dürrheim blüht auf“/ Ka- 
thrin Schwab. Weitere Infos auf www.swv-bd.de.

Uganda-Freundeskreis e. V. 

Erleben Sie Afrika! Feiern Sie mit uns 20 Jahre Uganda- 
Freundeskreis e. V. 
Reisen Sie gedanklich mit 
uns nach Uganda, Ostafrika. 
Musik, Tanz, Essen und mehr 
erwarten uns. Unser Pro- 
jektmanager im Dorf, Paul 
Kizza, reiste extra zum Jubi- 
läum vom Äquator zu uns. 
Wir erfahren, wie viel unsere 
Spenden bewirken. Viele 
Paten im Uganda-Freundeskreis e. V. ermöglichen Kindern 
einen Schulbesuch. Er kennt alle Patenkinder und deren Fa- 

milien. Andere Spender halfen, 
zerstörte Häuser nach dem Tor- 
nado 2024 wieder bewohnbar 
zu machen. P. S.: Unsere Seite 
www.uganda-freundeskreis.de 
wird ehrenamtlich langsam und 
kostenlos aktualisiert.

Sonntag, 28.09.2025 – Wir feiern 20 Jahre Uganda- 
Freundeskreis e. V. 2005 - 2025

Erleben Sie Afrika mit uns! 
10:30 Uhr   Gottesdienst mit afrikanischer Musik 
     Bad Dürrheim, katholische Kirche St. Johann, 

Schulstraße 
11:45 Uhr   Festvortrag 20 Jahre Uganda-Freundes- 

kreis e. V. 
    Gemeindehaus unter der Kirche 
12:30 Uhr  Original ostafrikanisches Mittagessen 
    Karibu Catering 
13:30 Uhr   Paul Kizza, unser Projektpartner für Paten- 

kinder, berichtet 
     Leben im Dorf ohne fließend Wasser und 

Strom, aber mit Bildung 
     Positive Ergebnisse dank Uganda-Freundes- 

kreis e. V. 
14:30 Uhr   Mitmachaktionen für Kinder und Erwach- 

sene 
     Tanzen, Trommeln, Balancieren, ugandische 

Modeschau, Rallye-Spiele 
Leben in Uganda und Leben in Deutschland 
Menschen zwischen beiden Kontinenten berichten 
Kaffee und Kuchen 
16:00 Uhr  Ende der Veranstaltung 
Gemeinsam haben wir viel erreicht. Zusammen haben wir 
weiterhin viel vor! Dabeisein, genießen, helfen, Mitglied 
werden. Uganda Freundeskreis e. V., Weiherstraße 15, 78073 
Bad Dürrheim, Ansprechpartnerin: Birgit Schwarzmeier | Infos 
auch hier: www.uganda-freundeskreis.de, uganda-freundes- 
kreis@web.de

www.swv-bd.de
www.uganda-freundeskreis.de
www.uganda-freundeskreis.de
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Stadtteil Biesingen

Öffnungszeiten

Mittwoch     10.45 – 12.30 Uhr 
       16.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag     17.30 – 19.00 Uhr (OVin Tröster)
Tel./Fax     07706 219
E-Mail:      biesingen@bad-duerrheim.de

Müllabfuhrtermine

25.09.   Restmüll 14-tägig, Biomüll
01.10.   Altpapier

Stadtteil Hochemmingen

Öffnungszeiten

Montag     08:30 – 12:30 Uhr
Mittwoch     18:45 – 20:15 Uhr 
       18:00 – 20:00 Uhr (OV Bertsche)
Donnerstag    08:30 – 12:30 Uhr
Tel.      07726 316
Fax      07726 3899901
E-Mail      hochemmingen@bad-duerrheim.de

Unsere Altersjubilare

Wir gratulieren am
30.09. Erwin Erich Gustav Otto Hirschhalde 1B 
  Hochemmingen  85 Geburtstag

Sollte keine Veröffentlichung gewünscht werden, wenden 
Sie sich bitte an die Ortsverwaltung Hochemmingen (E- 
Mail: elke.steiger@bad-duerrheim.de oder Tel. 07726/316).

Müllabfuhrtermine

25.09.   Restmüll 14-tägig, Biomüll
01.10.   Altpapier

Freiw. Feuerwehr Bad Dürrheim 
Abt. Hochemmingen

Einladung Schlachtfest / Save the Date 
Schweinerei? Oh nein – Genuss! 
Am 12.10.2025 kommt der Hochgenuss, bei der Feuer- 
wehr Hochemmingen gibt’s den Schmaus am jährlichen 
Schlachtfest im Überfluss! 
Weitere Infos folgen – aber schon jetzt gilt: Schwein ge- 
habt, wer dabei ist! 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Hochemmingen

 
Emminger Senioren-Tre �

Hochemminger Seniorentreff 
Das nächste Treffen findet am Mittwoch, dem 01.10.2025, 
um 14.30 Uhr im Gasthaus Adler statt. 
Organisationsteam Margit und Elke

Stadtteil Oberbaldingen

Öffnungszeiten ServiceCenter Ostbaar

Montag     14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag     08:30 – 13:00 Uhr
Mittwoch     08:30 – 12:30 Uhr
Freitag     15:00 – 18:00 Uhr
Samstag     08:30 – 11:30 Uhr
Tel.:       07726 666-660
E-Mail:      servicecenter@bad-duerrheim.de

Ihre Ansprechpartnerinnen 
Frau Luzia Wölfle   (Montag – Mittwoch) 
Frau Petra Messmer  (Freitag und Samstag)

Sprechzeiten Ortsvorsteher Pascal Wölfle 
Montag     16:00 – 18:00 Uhr 
oder nach Terminvereinbarung
Tel.:       07726 666-663

Sitzung Ortschaftsrat

Am Donnerstag, dem 02.10.2025, findet um 19.00 Uhr im 
Sitzungszimmer des Rathauses Oberbaldingen eine öffent- 
liche Sitzung des Ortschaftsrates statt. 
Tagesordnung:
1.  Fragemöglichkeit für Einwohner
2.   Bauvorhaben zur Nutzungsänderung in eine Kfz-Werk- 

statt, Hauptstraße 38 – Beratung und Beschluss
3.  Verschiedenes
4.  Benennung der Urkundspersonen 
gez. Pascal Wölfle 
Ortsvorsteher

Müllabfuhrtermine

Donnerstag, 25.09.  Restmüll, 2-wöchentlich 
       Biomüll 
Mittwoch, 01.10.  Altpapier 
Donnerstag, 02.10.  Restmüll, wöchentlich 
       Biomüll, wöchentlich

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Stadt Bad Dürrheim

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien  
Rottweil GmbH & Co. KG, 
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Jonathan Berggötz, 
78073 Bad Dürrheim, Luisenstraße 4, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Manuskripte für die Bad Dürrhei- 
mer Nachrichten sind jeweils bis 
spätestens Montag, 10 Uhr bei der 
Stadtverwaltung einzureichen.  
Ist ein Feiertag in der Erscheinungs- 
woche, ist bereits am Freitag, 10 Uhr 
Redaktionsschluss. 

Fragen zur Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-lesen.de

www.nussbaum-medien.de
www.gsvertrieb.de
www.nussbaum-lesen.de


16   |    Bad Dürrheimer Nachrichten · 25. September 2025 · Nr. 39

 Landfrauenverein Oberbaldingen 
im Bildungs- und Sozialwerk Freiburg e.V.

Landfrauen Gymnastik 60+ 
Im Herbst startet die Senioren Gymnastik für die Land- 
frauen Oberbaldingen mit Eva Schuster-Fehrenbacher in 
der Sporthalle Oberbaldingen. Termine immer freitags ab 
10.10.2025 von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr. Anmeldung per Te- 
lefon bei Petra Kleinhans 07706 919098 - Nichtmitglieder 
sind sehr gerne willkommen.

Stadtteil Öfingen

Öffnungszeiten

Mittwoch     14:00 – 18:00 Uhr 
       16:15 – 18:00 Uhr (OV)
Donnerstag    08:00 – 12:30 Uhr
Tel.      07706 206
Fax      07706 3499872
E-Mail      oefingen@bad-duerrheim.de

Unsere Altersjubilare

Wir gratulieren am
26.09. Herrn Gerhard Zimmermann 
  Stettenweg 14  zum 70. Geburtstag

Falls eine Veröffentlichung der Jubilare nicht gewünscht 
wird, teilen Sie dies bitte der Ortsverwaltung (luzia.wo- 
elfle@bad-duerrheim.de) oder Tel. 07706/206 mit.

Müllabfuhrtermine

Donnerstag, 25.09.  Restmüll, 2-wöchentlich 
       Biomüll 
Mittwoch, 01.10.  Altpapier 
Donnerstag, 02.10.  Restmüll, wöchentlich 
       Biomüll, wöchentlich

Stadtteil Sunthausen

Öffnungszeiten

Montag     18:00 – 19:30 Uhr OV Scherer
Dienstag     13:30 – 16:30 Uhr
Mittwoch     08:30 – 10:30 Uhr
Tel./Fax     07706 215
E-Mail      sunthausen@bad-duerrheim.de

Fundsache

Gefunden wurde ein Schlüssel mit Anhänger. Der Verlierer 
kann sich bei der Ortsverwaltung Sunthausen melden.

Müllabfuhrtermine

25.09.   Restmüll 14-tägig, Biomüll
01.10.   Altpapier

Stadtteil Unterbaldingen

Öffnungszeiten ServiceCenter Ostbaar

Montag      14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag      08:30 – 13:00 Uhr
Mittwoch     08:30 – 12:30 Uhr
Freitag      15:00 – 18:00 Uhr
Samstag      08:30 – 11:30 Uhr
Tel.:       07726 666-660
E-Mail:      servicecenter@bad-duerrheim.de

Ihre Ansprechpartnerinnen: 
Frau Luzia Wölfle   (Montag – Mittwoch) 
Frau Petra Messmer  (Freitag und Samstag)

Sprechzeiten Ortsvorsteher Franz Eisele 
Montag      17:30 – 19:00 Uhr 
Tel.:       07726 666-664

Müllabfuhrtermine

Donnerstag, 25.09.  Restmüll, 2-wöchentlich 
       Biomüll 
Mittwoch, 01.10.  Altpapier 
Donnerstag, 02.10.  Restmüll, wöchentlich 
       Biomüll, wöchentlich

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Der neue digitale Begleiter für das lokale Leben: 
NEXI
Mit NEXI hebt NUSSBAUM.de die lokale Kommunikation auf ein 
neues Niveau. Als intelligenter KI-Guide bietet der Chatbot indivi- 
duelle und präzise Antworten auf deine Fragen – schnell, einfach 
und zuverlässig. Ob Informationen zu lokalen Veranstaltungen, 
Notfalldiensten oder Freizeitaktivitäten – NEXI ist dein digitaler 
Assistent für das Leben in deiner Region.

Immer informiert, immer nah 
NEXI wurde entwickelt, um die Schätze der lokalen Informatio- 
nen zugänglich zu machen. Er greift auf eine riesige Datenbasis 
zurück: Inhalte aus den letzten 30 Tagen der Amts- und Mittei- 
lungsblätter, regionale Berichte und Artikel unserer Redaktion. 
Dabei bleibt NEXI stets aktuell, um dir bei deinen Anliegen zur 
Seite zu stehen.

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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Tim Nussbaum +49 (0) 163 42 97 318 
 tim.nussbaum@icloud.com
Brigitte Nussbaum +49 (0) 1520 94 22 680 
 nussbaum.brigitte@icloud.com

Interesse? Kontaktieren Sie uns. Wir stellen den Erstkontakt her.

Wo Wald auf Meer trifft
Erleben Sie ultra-luxuriöses Wohnen in Dubais 
exklusivstem neuen Viertel: Dubai Maritime 
City. BEYOND bietet direkten Strandzugang, 
einen atemberaubenden Panoramablick aufs 
Meer und ist die erste Community in Dubai, 
die Leben am Wasser mit einem privaten Wald 
von 55.000 m² vereint.

Erwachen Sie mit dem Klang der Wellen,  
spazieren Sie unter üppigen Baumkronen 
und genießen Sie erstklassige Annehmlich- 
keiten – für einen Lebensstil jenseits der  
Vorstellungskraft.
  
Einheiten ab 500.000 € –  
mit flexiblen Zahlungsplänen.

BEYOND by Omniyat
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Mehr als 7.500 Coupons immer im Blick � gri � bereit, sparen, freuen.                           .de 

Die besten Deals 
auf einen Klick!

Restaurantbesuche, tolle Erlebnisse und spannende Events � 
alles auf einen Klick mit NUSSBAUM.de

50 % Rabatt 
Subway*

Essen & Trinken

10 % Rabatt auf eine 
Dinnerkrimi-Buchung 
Das Kriminal Dinner ®

Freizeit

42,00 € für eine Tageskarte im 
LEGOLAND® Deutschland Resort 
LEGOLAND® Deutschland Resort

Freizeit

�Mein Geldbeutel 
wird es mir danken!�

nussbaumwelt.net/coupons

KOSTENLOS FÜR 
ABONNENTEN!

Es handelt sich um beispielhafte Coupons. Keine Garantie auf Vollständigkeit, 
Aktualität oder Richtigkeit. * Ein Angebot von Mobile-Gutscheine.de.
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„Adbekaka Togo!“ –  
Vielen Dank für unvergessliche Eindrücke 

Anzeige

>  Kerstin Albrecht beim traditionellen 
Tanz mit den Schulkindern.

> Die Namen der Spender stehen zum  
Dank an die Spender auf den Schul- 
bänken.

Brigitte und Tim Nussbaum sowie Kerstin Albrecht 
und Philip Wolf waren in Togo bei den Einweihun- 
gen der neuen Schulen von White Angel for Fly and 
Help und bedanken sich mit „Adbekaka Togo!“, also 
„Vielen Dank Togo!“ in der Muttersprache Ewe, für 
zahllose emotionale Momente. 

„Das Erlebte kann kaum in Worte gefasst werden. 
Wir kennen die Länder in der dritten Welt aus den 
Medien und man bereitet sich mit Gesprächen und 
Impfungen auf die anstehende Reise vor. Doch was 
einen dort an Eindrücken überrollt, darauf kann man 
sich nicht einstellen. Auch jetzt, einige Wochen nach 
der Rückkehr, habe ich viele Impressionen noch 
nicht verarbeitet. Immer wieder ploppen Bilder und 
Emotionen auf“, erzählt Kerstin Albrecht.

Eine Reise wie diese verändert einen. Togo ist eines 
der kleinsten Länder Afrikas und zählt zu den 30 
ärmsten Ländern der Welt. 85% der Bevölkerung 
lebt in Armut, diese ist überall sichtbar. Die klima- 
tischen Bedingungen sind extrem. So sind es im 
Süden des Landes 30°C mit über 70% Luftfeuchtig- 
keit und im Norden herrscht trockene Hitze. Allen 
war klar, dass dies keine erholsame Urlaubsreise 
wird. Wechselnde Unterkünfte sowie ein straffes 
Programm von 7:30 Uhr bis nach 19:00 Uhr war zu 
bewältigen. Der Verein „Hilfe für Togo e.V.“ führte die 
Reise gemeinsam mit uns durch und gab uns die 
Gelegenheit, weitere Projekte vor Ort zu begleiten. 
Zusammen nahmen wir offizielle Termine wahr, be- 
sprachen neue Projekte und bekamen Anregungen 
sowie eine Wunschliste für zukünftige Schulprojekte 
in Togo mit FLY&HELP. 

Die erste Schuleinweihung war in Madjikkpeto 
Lomé, der Hauptstadt von Togo. Rund 1400 Schü- 
ler, 22 Lehrkräfte, die Eltern und viele Anwohner 
begrüßten uns mit tosendem Jubel. Tanz- und Ge- 
sangsvorführungen sowie Ansprachen von Ver- 
tretern der Stadt und der Kirche standen auf dem 
Programm, bevor die Schlüssel zur Schule feierlich 
übergeben wurden. Das Schulgebäude hat vier 
Klassenzimmer, ein Lehrerzimmer und einen Lager- 
raum. Je Klassenraum werden bis zu 100 Kinder von 
einer Lehrkraft unterrichtet. Jedes Kind hat oft nur 
einen Stift und ein Heft, oder eine Kreidetafel mit 

Griffel zur Verfügung. Umringt von strahlenden und 
lachenden Kindern besichtigten wir die Räume und 
das Gelände. Die Dankbarkeit war greifbar.

Die zweite Schuleröffnung war in Moumouane im 
Regierungsbezirk Savanes, im Norden Togos. Eine 
extrem trockene und karge Region, in der die Armut 
überall zu sehen war. Würdenträger und eine Krie- 
gertanzgruppe empfingen uns mit einer traditio- 
nellen Opferzeremonie und beteten für den Erfolg 
der Schule mit vier Klassenzimmern, einem Lehrer- 
zimmer und einem Verwaltungsbüro. Trotz der bit- 
teren Armut werden alle aus der Reisegruppe von 
den Eltern der Schüler mit klassischen afrikanischen 
Gewändern eingekleidet und mit köstlichem Essen 
verwöhnt. Diese Menschen haben nichts, aber wir 
werden reich beschenkt und spüren die aus tiefstem 
Herzen kommende Dankbarkeit.

Während den Dankesreden saßen wir bei 35°C im 
Schatten, die Schüler standen andächtig über zwei 
Stunden in der prallen Sonne. Das Programm wurde 
durch Aufführungen von Tänzen und Gesängen be- 
reichert, bevor die Schlüssel überreicht wurden. Mit 
viel Gesang und Tanz zum Abschied traten wir am 
Abend die Rückfahrt in den Süden an. 

Wer unseren europäischen Lebensstandard ge- 
wohnt ist, kann sich kaum vorstellen, dass die Togo- 
lesen so viel Glücklichkeit ausstrahlen und so dank- 
bar sind. Wir wurden Zeuge, wie dank der Spenden 
Schulen gebaut wurden und die Menschen durch 
Bildung bessere Perspektiven für ihre Zukunft ha- 
ben. So bleibt abschließend das „adbekaka“ an alle 
Spender und an die Stiftung FLY&HELP zu wieder- 
holen. „Adbekaka“ auch an die Partner von „Hilfe für 
Togo e.V“, welche den Bau der Schulen vor Ort um- 
gesetzt haben. 

In den vergangenen vier Jahren konnten von White 
Angel for Fly and Help 13 Schulen realisiert werden, 
ein Teil davon in Togo. Nachdem sich während der 
Reise die Wunschliste verlängerte, hat Teamchef 
Bernd Albrecht nun alle Hände voll zu tun, diese 
zu erfüllen. Wer sich diesem Projekt für den guten 
Zweck anschließen möchte, kann über den QR- 
Code oder per E-Mail mit ihm in Kontakt treten.  
flyandhelp@albrecht-911.de

Für mehr Infos zu den 
Projekten oder um uns 
via PayPal/Überweisung 
direkt zu unterstützen,  
scannen Sie den QR-Code.

> Schild der Schule über der Eingangstüre.
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Nichts wie auf den Wasen: Das Cannstatter Volksfest ruft
Was den Nachbarn in Bayern das Oktoberfest ist, 
ist den Baden-Württembergern, und zwar inzwi- 
schen Schwaben und Badenern gleichermaßen, 
der Wasen. Das traditionsreiche Cannstatter Volks- 
fest findet dieses Jahr wieder vom 26. September 
bis 12. Oktober an der Stelle statt, die dem Fest 
auch den Namen gibt: auf dem Festplatz vor den 
Toren von Stuttgart-Bad Cannstatt. Und zwar zum 
178. Mal. Zeit, sich das größte Volksfest im Ländle 
mal genauer anzuschauen.

Im Neckarpark des Stuttgarter Stadtteils geht das 
zweiwöchige Fest seit Beginn des 19. Jahrhun- 
derts über die Bühne und kann über sich behaup- 
ten, nach der Münchner Konkurrenzveranstaltung 
das zweitgrößte Volksfest der Welt zu sein.

Am Anfang stand ein … Vulkanausbruch? 
Und das hat eine höchst spannende Entstehungs- 
geschichte. Der indirekte Ursprung des Cann- 
statter Volksfestes war, so sagt es die Forschung, 
nämlich eine Klimakatastrophe in Asien im Jahre 
1815. Damals brach auf der indonesischen Insel 
Sumbawa der Vulkan Tambora aus, mit verheeren- 
der Wirkung: Asche und Staub stiegen in die At- 
mosphäre und hatten massive Klimaveränderun-

gen zur Folge. Das Naturereignis führte weltweit 
zu zahlreichen Missernten, Hungersnöte folgten. 

Auch das Königreich Württemberg war stark 
von den mageren Ernten in den Folgejahren be- 
troffen. Die Folge: König Wilhelm I. stiftete 1817 
mit seiner Frau Katharina die „Centralstelle des 
landwirtschaftlichen Vereins“ zur Förderung der 
Landwirtschaft und legte so den Grundstein für 
das heutige Volksfest. Denn ein Jahr später, am 
28. September 1818, einen Tag nach Wilhelms 36. 
Geburtstag, war der Verein Ausrichter eines land- 
wirtschaftlichen Festes mit Pferderennen und 
der Prämierung herausragender Leistungen in 
der Viehzucht. Das „Landwirtschaftliche Fest zu 
Kannstadt“ lockte bereits im ersten Jahr 30.000 
Besuchende an. Seitdem findet die Veranstal- 
tung jedes Jahr von Ende September bis Anfang 
Oktober statt, eine Woche nach dem Münchner 
Oktoberfest. Den bisherigen Rekord erlebte das 
Fest im vergangenen Jahr: 2024 strömten 4,6 Mil- 
lionen Gäste auf den Wasen. 

Rund um die Fruchtsäule 
Das Wahrzeichen der Wasens ist seit 1818 die 26 
Meter hohe, 3,5 Tonnen schwere, mit Früchten 

dekorierte Fruchtsäule. Mit Beginn der Weima- 
rer Republik nach Ende des Ersten Weltkrieges 
wurde die Fruchtsäule als Überbleibsel der mo- 
narchischen Herrschaft vom Wasen verbannt, 
später, 1935, zum 100. Jubiläum wieder einge- 
führt, um an den Ursprung der Veranstaltung als 
landwirtschaftliches Fest zu erinnern, was sie bis 
heute tut.

Festumzug 
Der große Umzug am ersten Festsonntag kommt 
jedes Jahr auf über 3.500 Mitwirkende. Familien- 
tage mit reduzierten Preisen, ein Krämermarkt 
sowie das spektakuläre Musikfeuerwerk zum Ab- 
schluss der beiden Festwochen sind Höhepunkte 
des Programms. 

Attraktionen 
Zu Beginn war der Wasen an zehn Tagen geöffnet, 
heute dauert das Fest 17 Tage. Es winken neun 
Festzelte, davon sieben Bier- und zwei Weinzelte 
sowie gastronomische Betriebe mit Biergarten. 
Daneben zählt auch ein Festplatz mit Schaubuden 
und Fahrgeschäften zu den Attraktionen. Grund 
genug also für einen ausgedehnten Festbummel. 
(jer/red)

Foto: SMG/Sarah Schmid

Foto: in.Stuttgart/Thomas Niedermüller

FESTE & TRADITION 

 

Mit einem NUSS- 
BAUM digital oder 
Premium Abo gibt 
es 135 € Nachlass 
auf eine Tischreser- 
vierung im Wasen- 
wirt. Den Coupon 
sowie das gesamte Programm, Videos 
und viele weitere Hintergrundinfos auf 
NUSSBAUM.de unter diesem QR-Code 
oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/wasen25Tradition auf der Straße: Der Volksfestumzug 
ist einer der Höhepunkte des Festablaufes.

https://go.nussbaum.de/wasen25
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TRAUER
Unser Trauerportal � nden Sie auf 
www.nussbaum.de/trauer
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Pro � tieren Sie von Erfahrung in der 
Immobilienberatung seit 1980:

Bewertung, Kauf, Verkauf, Energieausweis, 
Verrentung und Vermietung – wir beraten Sie 

unverbindlich und umfassend.

Ihre Immobilienexpertin von hier! Telefon 07720 95 86 222 
k.storz@garant-immo.de 
www.garant-immo.de

Kostenlose
Bewertung!

Trauer betrifft uns alle – und manchmal hilft es, zu lesen, 
zu suchen oder einfach zu wissen: Man ist nicht allein.  

Auf unserer neuen Trauerseite finden Sie alle Traueranzeigen 
aus Ihrer Region, ergänzt um wertvolle Inhalte rund um  
Abschied, Trost und Unterstützung. 

www.nussbaum.de/trauer

Wertschätzend. Unterstützend. Immer für Sie da.

Trauer teilen. Erinnern. Hilfe finden.

  07033 525-0
kundenservice@nussbaum-medien.de

Sie möchten eine Traueranzeige aufgeben?
In dieser schweren Zeit stehen wir Ihnen mit Mitgefühl 
und Erfahrung zur Seite. Wenn Sie eine Traueranzeige 
für einen geliebten Menschen veröffentlichen möchten, 
kontaktieren Sie uns gerne.

www.nussbaum.de/trauer
www.garant-immo.de
www.nussbaum.de/trauer
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STELLENIMMOBILIEN 

MIETGESUCHE

ÄRZTE

Praxis für Zahnheilkunde 
Sonja Kobrow-Maita

Zahnärztin

Telefon 07720 32930 

Jakob-Kienzle-Str. 15, 78054 Schwenningen 

www.zahnheilkunde-vs.de

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de
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n! Sie wissen, dass der Immobilienmarkt im 
Wandel ist, und wir wissen, wie Sie davon 
profitieren können.

Einfache Abwicklung: Von der Bewertung bis zum Ver- 
kauf – alles aus einer Hand, ohne Stress und mit vollem 
Fokus auf Ihr Ziel. 
Maximaler Erfolg: Wir bringen Ihre Immobilie gezielt 
und schnell auf den Markt – mit einer gezielten Ver- 
kaufsstrategie, die Ergebnisse liefert. 
Vertrauen und Ex per   tise: Jahrzehntelange Erfah- 
rung, eine klare Marktanalyse und eine proaktive Ver- 
marktung sorgen dafür, dass Sie nicht nur verkaufen, 
son dern den besten Deal machen.

Kontaktieren Sie uns. Wir stellen den Erstkontakt her.

Zur Verstärkung unseres Küchenteams für unsere Großküche 
in Geisingen suchen wir zum nächstmöglichen Eintritt:

Koch / Köchin (m/w/d)
in Vollzeit

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 
Zweckverband Pflegeheim Haus Wartenberg 
Tuttlinger Str. 3 · 78187 Geisingen 
Herrn Andreas Lorbeck, Küchenleiter  
Mail: karriere@pflegeheim-geisingen.de 
Telefon: 07704 808-164

Jetzt bewerben – 
wir freuen uns!

	9 Geregelte Arbeitszeit: 6:00 – 14:30 Uhr 
	9 Familiäres und erfahrenes Küchenteam 
	9 Cook & Chill und Cook & Serve

 
 
 
 
Donaueschingen – die Donauquellstadt. Große Kreisstadt mit rund 
22.000 Einwohnern. Zahlreiche Betreuungsangebote und 
Bildungseinrichtungen. Residenzstadt mit Kulturvielfalt und attraktiven 
Freizeitangeboten. Eine Stadt mit vielen Entfaltungsmöglichkeiten. 
Auch für unsere über 450 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Entfalten 
Sie sich bei uns! 

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir zum 1. September 2025 die 
 

Leitung für die Stadtbibliothek 
(m/w/d) 

 

in Vollzeit und unbefristet. 

 
Informationen zur Ausschreibung und weitere aktuelle Stellenaus-
schreibungen finden Sie unter ww.donaueschingen.de/stellenangebote 
oder scannen Sie den QR-Code. 

Jetzt bewerben! 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
über unser Online-Bewerberportal bis zum 04.03.2025. 
Stellenkennziffer: 83.01 

Ansprechpartner: 

Christiane Lange, Leitung Stadtbibliothek, Telefon 0771 857-246 
Kevin Erbert, Personalverwaltung, Telefon 0771 857-114 

Stadt Donaueschingen, Rathausplatz 1, 78166 Donaueschingen 
www.donaueschingen.de/stellenangebote 

 

Donaueschingen – die Donauquellstadt. Große Kreisstadt mit rund 22.000 
Einwohnern. Zahlreiche Betreuungsangebote und Bildungseinrichtungen. 
Residenzstadt mit Kulturvielfalt und attraktiven Freizeitangeboten. Eine 
Stadt mit vielen Entfaltungsmöglichkeiten. Auch für unsere über 450 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Entfalten Sie sich bei uns! 

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir aktuell (m/w/d): 
• Sachbearbeiter für das Sachgebiet Hochbau, Gebäudemanagement 
•  Mitarbeiter für allgemeine Verwaltungsaufgaben für den  

Eigenbetrieb Abwasser 
• Techniker für den Eigenbetrieb Abwasser 
• Elektroinstallateur für die Technischen Dienste 
• stellvertretenden Werksleiter für das Wasserwerk 
• Forstwirt für das Forstrevier Aasen 
• Pädagogische Fachkräfte 
• Integrationskraft für die Kindertagesstätte Wunderfitz

Informationen zu den einzelnen Ausschreibungen  
und weitere aktuelle Stellenangebote finden Sie 
unter www.donaueschingen.de/stellenangebote 
oder scannen Sie den QR-Code. 

Jetzt bewerben! 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung  
über unser Online-Bewerberportal.

Ansprechpartner: 
Kevin Erbert, Personalleitung, Telefon 0771 857-114 

Stadt Donaueschingen, Rathausplatz 1, 78166 Donaueschingen 
www.donaueschingen.de/stellenangebote

Wir suchen Eigentumswohnung oder Ein- bis 
Zweifamilienhaus fü r solvente Familie zum Kauf. 

Mit der Abwicklung beauftragt: Ilona Wittrin

Telefon: 0172 76 07 967 
i.wittrin@garant-immo.de

www.garant-immo.de

Bad Dü rrheimer Nachrichten
Erscheinung: 25.09.25
2-spaltig, 30 mm

HAUSHALTSHILFE gesucht
Auf Minijobbasis suchen wir eine Haushaltshilfe 
in Geisingen. 
Die Arbeitszeiten sind nach Rücksprache flexibel. 
Bitte melden Sie sich unter der Nr. 0173 9636 813

Ruhige Rentnerin sucht eine 2-Zi.-Whg.
mit EBK. Gesichertes Einkommen, NR, an Bus und Bahn 
gut angeschlossen. Bis 800 Euro warm.
 07726 9293222

www.zahnheilkunde-vs.de
www.donaueschingen.de/stellenangebote
www.donaueschingen.de/stellenangebote
www.garant-immo.de
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HeimatortHeimatort
Dein

Heimatort

Du willst Dir etwas dazuverdienen? 
Dann suchen wir Dich als

hier kennst Du  
Dich aus!

G.S. Vertriebs GmbH 
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0 
www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH 
wöchentliche Amtsblätter und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

Zusteller (m/w/d)
für die Bad Dürrheimer Nachrichten

Ort: Bad Dürrheim 
Bezirke: Bad Dürrheim Stadtgebiet und Ortsteile 
Wann: Donnerstag 
als Urlaubs/Krankheitsvertretung 

Mehr Infos erhältst Du unter 
www.gsvertrieb.de/zusteller oder 
telefonisch unter 07033 6924-0.

INTERESSE  
GEWECKT?

Bewirb  
Dich jetzt!

WhatsApp

 
 
 
 
Donaueschingen – die Donauquellstadt. Große Kreisstadt mit rund 
22.000 Einwohnern. Zahlreiche Betreuungsangebote und 
Bildungseinrichtungen. Residenzstadt mit Kulturvielfalt und attraktiven 
Freizeitangeboten. Eine Stadt mit vielen Entfaltungsmöglichkeiten. 
Auch für unsere über 450 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Entfalten 
Sie sich bei uns! 

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir zum 1. September 2025 die 
 

Leitung für die Stadtbibliothek 
(m/w/d) 

 

in Vollzeit und unbefristet. 

 
Informationen zur Ausschreibung und weitere aktuelle Stellenaus-
schreibungen finden Sie unter ww.donaueschingen.de/stellenangebote 
oder scannen Sie den QR-Code. 

Jetzt bewerben! 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
über unser Online-Bewerberportal bis zum 04.03.2025. 
Stellenkennziffer: 83.01 

Ansprechpartner: 

Christiane Lange, Leitung Stadtbibliothek, Telefon 0771 857-246 
Kevin Erbert, Personalverwaltung, Telefon 0771 857-114 

Stadt Donaueschingen, Rathausplatz 1, 78166 Donaueschingen 
www.donaueschingen.de/stellenangebote 

 

Sei der Held unserer Stadt und leiste mit deiner Arbeit im öffentlichen 
Dienst einen wichtigen Beitrag für die Gemeinschaft. Unser Ziel ist es, 
dich durch deine Ausbildung zu begleiten und mit dir gemeinsam den 
Weg für deine berufliche Zukunft zu ebnen. 

Zum Ausbildungsbeginn im September 2026 suchen wir neue Helden  
in diesen Ausbildungsberufen (m/w/d): 

• Verwaltungsfachangestellter 
• Kaufmann für Tourismus und Freizeit 
• Fachangestellter für Bäderbetriebe 
• Fachkraft für Veranstaltungstechnik 
• Land- und Baumaschinenmechatroniker 
•  Einführungspraktikum Bachelor of Arts – Public Management 
• Praxisintegrierte Ausbildung zum Erzieher 
• Praktikumsplätze für Erzieher im Anerkennungsjahr 

Unsere aktuellen Ausbildungsangebote findest du 
unter https://www.donaueschingen.de/ausbildung  
oder indem du unseren QR-Code scannst.  

Jetzt bewerben! 
Wir freuen uns auf deine aussagekräftige Bewerbung 
über unser Online-Bewerberportal.

Ansprechpartner: 
Tamara Kienzle, Ausbildungsleitung, Telefon 0771 857-138 
Kevin Erbert, Personalleitung, Telefon 0771 857-114 

Stadt Donaueschingen, Rathausplatz 1, 78166 Donaueschingen 
www.donaueschingen.de/ausbildung

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
auf jobsucheBW

w
w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

über 13.000 
weitere jobs 
entdecken

Ihr Stellenmarkt in 
Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/
Kreis Job-ID*

Stellvertretende Kita-Einrich- 
tungsleitung (m/w/d)

Bürgermeister- 
amt Dobel Dobel 15688556

Sachbearbeiter für den 
Bereich EDV und Datenver-
arbeitung (m/w/d)

Gemeinde 
Abstatt Abstatt 15688655

Monteur für Lagerbehälter 
(m/w/d)

NAU TS GmbH & 
Co. KG | Alexan- 
der Dietrich

Weil im 
Schönbuch 15688745

Päd. Fachkraft oder 
Quereinsteiger m/w/d Taka Tuka Tübingen 15688553

Kassenmitarbeiter (m/w/d)
Kurverwaltung 
Bad Wimpfen 
GmbH & Co. KG

Bad 
Wimpfen 15683642

Elektroinstallateur (m/w/d)
Stadtverwal- 
tung Donaue- 
schingen

Donaue- 
schingen 15676599

Einrichtungsleitung (m/w/d) 
für den Naturkindergarten

Bürgermeister- 
amt Kirchheim 
am Neckar

Kirchheim 
am Neckar 15674010

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

Sie wollen Ihre  
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen?  
Wahlweise inklusive  
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
www.nussbaum-medien.de/mediadaten 

2 Umfasst das reichweitenstarke Jobportal 
stellenanzeigen.de sowie ein Netzwerk 
aus 400 Partner-Webseiten und zahlreichen 
Fachportalen.

1 Social-Media
■ Inklusive Erstellung der Kampagne 
■ Reichweite von ca. 15.000 Kontakten 
■ Verlinkung auf www.jobsucheBW.de

Amtsblatt + SmartAd PREMIUM jobsucheBW 2 Social-Media 1+ +

Sie wollen Ihre 
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen? 
Wahlweise inklusive 
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Sie wollen Ihre 
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen? 
Wahlweise inklusive 
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
 www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Sie suchen 

 Mitarbeiter? 

Wir schaffen 

Reichweite!

Amtsblatt + SmartAd jobsucheBW 2 Social-Media 1+ +

www.gsvertrieb.de
www.gsvertrieb.de/zusteller
https://www.donaueschingen.de/ausbildung
www.donaueschingen.de/ausbildung
www.jobsuche-bw.de
www.nussbaum-medien.de/mediadaten
www.jobsucheBW.de
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IM MARKT, 
IN DER 
BÄCKEREI & 
METZGEREI

Wir suchen
Teamkollegen 

IM MARKT, 
IN DER 
BÄCKEREI & 
METZGEREI

Wir suchen
 TeamkollegenTeamkollegenTeamkollegenTeamkollegen

IM MARKT, 
TeamkollegenTeamkollegen

IM MARKT, 

METZGEREIMETZGEREI

GEISINGEN | ALDINGEN | IMMENDINGEN | EMMINGEN-LIPTINGEN 
BLUMBERG | TROSSINGEN | TUTTLINGEN

oder per E-Mail: bewerbung@e-milkau.de, 
Tel. oder Whats App: 0171/2939356

www.jobsuche-bw.de/

JOBREGION
TUTTLINGEN

Foto: RR-Photos/iStock/Getty Images Plus

Foto: metamorworks/iStock/Getty Images plus/gettyimages

Gut gecoacht ist halb gewonnen
Das Leben ist Veränderung – das gilt nicht nur im privaten Be- 
reich, sondern längst auch im Beruf. Manche Menschen wollen 
oder müssen sich beruflich neu orientieren, andere möchten 
nach längerer Pause – etwa wegen Krankheit oder Arbeitslo- 
sigkeit – wieder ins Arbeitsleben einsteigen. Und dann gibt es 
noch diejenigen, die sich selbstständig machen möchten. Sie alle 
haben eines gemeinsam: Oftmals benötigen sie beim Verände- 
rungswunsch Unterstützung, beispielsweise durch ein individu- 
elles Coaching. Nur dadurch wird man häufig die eigenen Poten- 
ziale erst erkennen und bestmöglich nutzen können.

Was kann Coaching leisten? 
Individuelles Coaching kann Menschen auf vielfältige Weise un- 
terstützen: Etwa bei der Optimierung des Bewerbungsprozesses 
durch Hilfe bei der Gestaltung der Bewerbungsunterlagen oder 
bei der Vorbereitung auf ein Vorstellungsgespräch. Für die meis- 
ten ist es zudem wichtig, einen Beruf zu finden, der erfüllt und 
Zukunft hat. Mithilfe von Coaching kann man sich bei der Suche 
nach dem persönlichen Weg helfen lassen. Wer sich selbststän- 
dig machen will oder eine Existenzgründung plant, wird durch 
professionelle Coaches bei der Erstellung des Businessplans un- 
terstützt. Und schließlich können Coaches auch beim Erwerb der 
heute am Arbeitsmarkt unverzichtbaren digitalen Kompetenzen 
helfen. (djd/IBB/red)

Jobs in Ihrer Region finden Sie auch auf 
https://jobsuchebw.net/

Foto: Nicolas Hansen/shapecharge/E+/Getty Images

 

www.jobsuche-bw.de/
https://jobsuchebw.net/


Bad Dürrheimer Nachrichten  •  25. September 2025  •  Nr.  39 NUSSBAUM.de  |  25Technologieregion Tuttlingen Anzeigen

AUSSERIRDISCH GUTE QUALITÄT � 
REES ZERSPANUNGSTECHNIK

E-MOBILITÄT UND DIGITALISIERUNG eröffnen 
neue Welten. Während andere noch den Sternen 
von gestern hinterherblicken, steuert die Rees Zer- 
spanungstechnik GmbH längst auf die Zukunft zu 
– mit außerirdisch guter Qualität und Lösungen, 
die so weitreichend sind wie das Universum selbst.

MISSION E-MOBILITÄT: Der E-Motor ist der An- 
trieb von morgen – ob als Elektrofahrzeug, Hybrid, 
Brennstoffzelle oder Batterie. Doch die Motoren- 
gehäuse am Antriebsrad verlangen wahre Raum- 
fahrttechnik: enorme Durchmesser, perfekte Rund -
heit, makellose Oberfl ächen.

Mit Spezialmaschinen bis 450 mm Durchmesser 
und innovativen Konstruktionen fertigt Rees Bau- 
teile, die Maßstäbe setzen.

UNSICHTBARE VERBINDUNGEN � PRÄZISION IM 
MIKROKOSMOS: Auch im Universum der Konsum- 
elektronik zeigt Rees seine Stärke: Mit speziell ent- 
wickelten Werkzeugen für das Rühr-Reibschweißen 

Ob iPad, Galaxy oder Raumsonde � Rees liefert Präzision bis ins All.

entstehen die legendären „unsichtbaren Schweiß- 
nähte“ in Tablets wie dem Apple iPad oder dem Sam- 
sung Galaxy Note. Eine Technologie, bei der selbst 
Roboter wie interstellare Pioniere arbeiten – und 
nur modernste 3D-Messtechnik nachweisen kann, 
wie perfekt die Verbindungen wirklich sind.

VON DER ERDE BIS INS ALL: Ob Hightech-Tablets, 
Elektromotoren oder Raumfahrt: Rees fertigt auch 
Drehteile, die im All unterwegs sind – Bauteile, die 
Satelliten und Raumsonden zuverlässig antreiben. 
Eine Qualität, die über Grenzen hinausreicht.

Rees Zerspanungstechnik ist ein familiengeführtes 
Unternehmen mit ca. 110 Mitarbeiter*innen 
und ist auf komplexe Präzisionsteile und die 
Bearbeitung anspruchsvoller Werkstoffe und 
Legierungen spezialisiert.

Rees Zerspanungstechnik GmbH 
Wengenstr. 16 
78564 Wehingen
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Wechselwunsch trotz Zugehörigkeitsgefühl
Jahrelang bei ein und demsel- 
ben Unternehmen arbeiten? 
Was sich fast wie ein Relikt 
längst vergangener Tage an- 
hört, entspricht für die Mehr- 
heit der deutschen Berufs- 
tätigen der Realität. In einer 
Umfrage von LinkedIn geben 
drei von fünf Befragten an, be- 
reits seit mindestens fünf Jah- 
ren für ihren Arbeitgeber tätig 
zu sein. Selbst unter den Mill- 
ennials gilt dies für mehr als je- 
den Zweiten und in der Gen Z 
immerhin für ein Fünftel – also 
für die Generationen, denen 
häufig Illoyalität gegenüber 
ihrem Arbeitgeber vorgewor- 
fen wird. Eigentlich fühlen sich 
die meisten gut aufgehoben 
– dennoch suchen viele nach 
einem neuen Job. „Das hat 
sicherlich damit zu tun, dass 
der Fachkräftemangel die 
Ausgangslage von Erwerbs-

tätigen in vielen Branchen 
begünstigt“, sagt Barbara 
Wittmann, Country Manage- 
rin und Senior Director Talent 
Solutions bei LinkedIn DACH. 
Sie rät Führungskräften, diese 
Dynamik gerade unter jün- 
geren Mitarbeitern nicht zu 
unterschätzen. Es gelte her- 
auszufinden, an welchen Stel- 
len Unzufriedenheit mit dem 
Arbeitsumfeld oder der Unter- 
nehmenskultur herrscht, und 
Lösungen zu finden, um dieser 
entgegenzuwirken und Mitar- 
beiter zu halten, die eigentlich 
gar nicht weg wollen. „Oft 
kann die Möglichkeit zur Mit- 
arbeit an einem besonderen 
Projekt oder auch ein interner 
Stellenwechsel eine leicht um- 
setzbare Lösung sein, um Mit- 
arbeiter zu motivieren und zu 
binden“, so Wittmann.

Mitarbeiterbindung: 3 Tipps 
für Arbeitgeber 
Faire Gehälter zahlen: Das 
schreibt sich zwar jedes Unter- 
nehmen auf die Fahne, aber 
was heißt das genau in der 
Praxis? Ein guter Anfang ist 
eine Marktanalyse – was zah- 
len vergleichbare Marktteil- 
nehmer ihren Angestellten? 
Wenn Unternehmen sich in ei- 
nem ähnlichen Rahmen bewe- 
gen, sinkt die Wahrscheinlich- 
keit, dass ihre Mitarbeitenden 
zu diesen abwandern. Und 
natürlich sollte gleiche Arbeit 
gleich bezahlt werden. 
Anerkennung von Leistung: 
Mit einem gelegentlichen 
öffentlichen Lob ist es nicht 
getan. Wer gute Arbeit leistet, 
möchte verständlicherweise, 
dass diese anerkannt wird. 
Dies kann die Form von Lohn- 
erhöhungen oder Boni anneh-

men. Auch neue, spannende 
Aufgaben sind eine Möglich- 
keit, Wertschätzung auszudrü- 
cken und die Mitarbeiter bei 
ihrer beruflichen Weiterent- 
wicklung zu unterstützen. 
Optimierung der Arbeit: Durch 
den Fachkräftemangel ist das 
Recruiting neuer Mitarbei- 
tenden schwieriger denn je, 
Unternehmen sollten deshalb 
ihre internen Prozesse und 
Systeme auf den Prüfstand 
stellen, um Arbeitsabläufe ef- 
fizienter zu machen und ihre 
Angestellten zu entlasten. Ist 
beispielsweise wirklich jedes 
Meeting notwendig oder wür- 
de eine E-Mail reichen? Lassen 
sich komplizierte Tools durch 
einfachere ersetzen? Wo gibt 
es Kompetenzlücken und wie 
können diese durch gezielte 
Fort- und Weiterbildung ge- 
schlossen werden? (ots/red)

 

www.rees-zerspanungstechnik.de


26  |  NUSSBAUM.de Bad Dürrheimer Nachrichten  •  25. September 2025  •  Nr. 39

Nahrung für Geist und Seele
Schnitzer GmbH unterstützt Projekt „WaldMachtMut!“

St. Leon-Rot/Offenburg. Das stärkende 
Walderlebnis-Projekt „WaldMachtMut!“ für 
Kinder zwischen zehn und 15 Jahren moti- 
viert das Unternehmen Schnitzer zu einer 
großzügigen Spende.

Mit einer Spende von 2.000 Euro unterstützt 
die Schnitzer GmbH aus Offenburg das Pro- 
jekt WaldMachtMut! der NUSSBAUM Stif- 
tung. Anstelle von Weihnachtsgeschenken 
für Kunden entschied sich das Unternehmen, 
das waldpädagogische Schulkonzept der 
NUSSBAUM Stiftung und der Schutzgemein- 
schaft Deutscher Wald Baden-Württemberg 
zu fördern. „Wir stellen Nahrung her. Doch der 
Mensch braucht auch Nahrung für den Geist“, 
erklärt Ursula Schille, verantwortlich für Public 
Relations bei Schnitzer. „WaldMachtMut! passt 
deshalb hervorragend zu uns.“

Glutenfrei nachhaltig 
Schnitzer ist seit mehr als 50 Jahren im Be- 
reich bewusster Ernährung aktiv und pro- 
duziert seit 2001 in Offenburg glutenfreie 
Bio-zertifizierte Backwaren für den internati- 
onalen Markt. Glutenfreie Ernährung, erläu- 
terte Ursula Schille, spiele für die Lebensqua- 
lität von Menschen, die an der chronischen 
Erkrankung Zöliakie leiden, eine wichtige 
Rolle. Doch auch, wer mit Weizenallergie oder 
einem Reizdarmsyndrom leidvoll zu tun hat, 
und zunehmend auch Ausdauersportler ten- 
dieren zu glutenfreien Produkten.

Stifter Klaus Nussbaum dankte für die Unter- 
stützung: „WaldMachtMut! leistet einen wert- 
vollen Beitrag für Kinder und Jugendliche im 
Alter zwischen 10 und 15 Jahren von Haupt-, 
Förder- und Gemeinschaftsschulen.“ Denn der 
Wald sei weit mehr als ein Ausflug ins Grüne. 
Er werde zum Erfahrungs- und Entwicklungs- 
raum. In Kooperation mit dem Landesverband 
Baden-Württemberg der Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald (SDW BW) bietet die Stiftung 
ein kostenfreies, qualitativ hochwertiges Bil- 
dungsprogramm für Schulen in Partnerkom- 
munen der NUSSBAUM Medien. Zielgruppe 
sind Jugendliche, deren Chancen und Entfal- 
tungsmöglichkeiten oft eingeschränkt sind.  

Mut zur Wildnis – Mut zum Ich 
Drei Tage verbringen die Schülerinnen und 
Schüler im Wald. „Mut zur Wildnis“ lautet das 
Motto des ersten Tages: Viele Jugendliche be- 
gegnen dabei erstmals Käfern, Würmern oder 
Spinnen. Anfangs überwiegt die Scheu, doch 

im Laufe des Projekts weicht sie Neugier und 
Staunen. Am zweiten Tag steht  „Mut zur Be- 
gegnung“ im Mittelpunkt und am dritten Tag 
schließlich belohnen sie sich mit „Mut zum Ich“: 
Aus Tannennadeln stellen sie ihr eigenes Bade- 
oder Kräutersalz her, ein selbst gemachtes An- 
denken, das Stolz und Freude vermittelt.

Nachhaltige Wirkung, Freude, gestärktes Selbst- 
vertrauen und ein neuer Blick auf die Natur ist 
Ziel des Projekts. Viele Jugendliche erleben, dass 
Überwindung Mut macht, und dass sie mehr 
können, als sie selbst glauben. Auch für die 
Firma Schnitzer ist die Spendenpartnerschaft 
mehr als eine symbolische Geste. Beide Seiten, 
Stiftung und Unternehmen, sind durch das ge- 
meinsame Engagement enger zusammenge- 
rückt. Denn Nahrung, ob für den Körper oder 
den Geist, verbindet. (pm/red)

Spendenübergabe vor dem WaldMobil in St. Leon-Spendenübergabe vor dem WaldMobil in St. Leon- 
Rot. Von links: Waldpädagoge Dr. Marco Ieronimo, Rot. Von links: Waldpädagoge Dr. Marco Ieronimo, 
Verleger und Stifter Klaus Nussbaum, Ursula Schille, Verleger und Stifter Klaus Nussbaum, Ursula Schille, 
Valeska Müller (beide Schnitzer GmbH) und Miriam Valeska Müller (beide Schnitzer GmbH) und Miriam 
Tsolakidis (NUSSBAUM Medien, Nachhaltigkeit).Tsolakidis (NUSSBAUM Medien, Nachhaltigkeit). 
 Foto: NM Foto: NM

ÜBER „WALDMACHTMUT!“

„WaldMachtMut!“ ist ein Programm 
für Jugendliche von 10 bis 15 Jahren, 
entwickelt und umgesetzt von der 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 
Landesverband Baden Württemberg 
e.V. (SDW BW). Entstanden ist es aus 
dem Wunsch der NUSSBAUM Stiftung, 
Schülerinnen und Schülern die Mög- 
lichkeit zu geben, ihr Selbstwertgefühl 
zu stärken und dabei intensiv Natur zu 
erleben. 

Infos zum Projekt bei der NUSSBAUM 
Stiftung: 
https://nussbaumwelt.net/wmm

https://nussbaumwelt.net/wmm
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Wohnkonzepte: Leben im Alter rechtzeitig planen
Bis 2040 werden in Deutschland rund 23 Millionen Menschen im Alter über 65 Jahren leben. Höchste Zeit also, sich 
zu überlegen, wie man später einmal wohnen möchte. Es gibt unterschiedliche Wohnkonzepte im Alter.

Geht es um Wünsche für die 
Zeit in der Rente, stehen Si- 
cherheit und Selbstbestim- 
mung bei den meisten Men- 
schen ganz oben auf der Liste. 
Wer in den eigenen vier Wän- 
den wohnen bleiben möch- 
te, sollte sich fragen: Ist das 
Zuhause fürs Leben im Alter 
geeignet? Wie weit ist der Su- 
permarkt und die Arztpraxis 
entfernt? Wäre Platz für eine 
P � egekraft? Auch Barrierefrei- 
heit ist ein zentrales Thema. 

Vorausschauend planen 
Mögliche Veränderungen 
sollten rechtzeitig geplant 
werden. Auch über � nanziel- 
le Fördermöglichkeiten sollte 
man sich informieren. Die P � e- 
gekassen gewähren P � ege- 
bedürftigen � nanzielle Unter- 
stützung für Umbauten wie 
etwa Treppensteighilfen. Die 

Kreditanstalt für Wiederaufbau 
(KfW) bietet Kredite für alters- 
gerechte Maßnahmen. Nicht 
jede und jeder kann damit 
rechnen, im Alter von Angehö- 
rigen unterstützt zu werden. 
Es ist ratsam, sich rechtzeitig 
zu überlegen, wer in welcher 
Situation und in welchem 
Umfang Hilfe leisten kann: für 
Einkäufe, Begleitung zu Arzt- 
besuchen, Verrichtungen im 
Haushalt oder bei Krankheit. 

Hilfsangebote checken 
Informieren sollte man sich 
auch über Nachbarschaftshil- 
fe-Angebote und ehrenamt- 
liche Seniorenbetreuungen in 
der Nähe. Wer viel Platz in der 
Wohnung hat, für den ist viel- 
leicht das Konzept „Wohnen 
für Hilfe“ interessant – eine Art 
Untermiete, bei der die Mit- 
bewohnerinnen und Mitbe-

wohner im Alltag helfen und 
dafür günstig oder kostenlos 
wohnen.

Senioreneinrichtungen 
Manchmal sprechen gute 
Gründe für einen Umzug in 
ein Heim. Es gibt große Un- 
terschiede, was die Betreu- 
ungsangebote, aber auch die 
Kosten betri � t. Tipp: die Ein- 
richtung gemeinsam mit An- 
gehörigen besuchen und sich 
die Räumlichkeiten zeigen 
lassen, um einen Eindruck von 
der Atmosphäre des Hauses zu 
erhalten. Manche Einrichtun- 
gen bieten auch die Option 
des Probewohnens.

Gemeinschaftsprojekte 
Ein anderes Konzept: In Se- 
nioren-WGs, Mehrgenera- 
tionenhäusern und anderen 
Gemeinschaftsprojekten � n-

den Bewohnerinnen und Be- 
wohner gegenseitige Unter- 
stützung und Kontakte. Doch 
nicht für alle Menschen sind 
diese Konzepte geeignet: In 
einem Mehrgenerationen- 
haus kann es auch mal leb- 
haft zugehen. Auf lebendige 
Vielfalt und Veränderungen 
sollte man sich einlassen, rät 
der 69-jährige Allgemeinme- 
diziner Peter Frommherz, der 
selbst in einem Mehrgenerati- 
onenprojekt lebt: „Es erfordert 
den Willen, sich auf Widerstän- 
de und Entwicklungsprozesse 
einzulassen.“ Auf jeden Fall 
sollte man ausreichend Zeit 
einplanen, um ein geeignetes 
Objekt zu � nden. Erste Schrit- 
te begleitet beispielsweise das 
FORUM Gemeinschaftliches 
Wohnen e.V. (Wort & Bild Ver- 
lagsgruppe – Gesundheits- 
meldungen/red)

1
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 10 Tipps (inkl. Video) für barrierefreies 
Wohnen und ergonomische Möbel 
� nden Sie über diesen QR-Code oder 
auch hier:

https://go.nussbaum.de/barrierefrei-einrichten/
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LEBEN IM ALTER

Ihr regionaler Partner für:
» Aufzüge
» Homelifte
» Treppenlifte

0771 920 39-0 info@lifttec.de 
www.lifttec.de 
Raiffeisenstraße 12 
78166 Donaueschingen

seit 1997

Care-by-Sauter-Seniorenbetreuung

Lkr. Schwarzwald-Baar – RW – TUT 
Tel.: 07726 9789 030 
info@care-by-sauter.com

• 24 STUNDENPFLEGE
• Betreuung zu Hause

www.nussbaum.de/themen/
https://go.nussbaum.de/barrierefrei-einrichten/
www.lifttec.de
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Küche planen mit Köpfchen und Fehler vermeiden
Zu hoch, zu weit, zu wenig – kleine Planungsfehler in der Küche kosten später Nerven. Wer beim Gestalten auf Funk- 
tion, Komfort und Stil achtet, spart Wege und gewinnt Lebensqualität. Mit professioneller Küchenplanung klappt‘s.

Planung ist das A und O. Beim 
Hausbau. Im Alltag. Beim Kü- 
chenkauf. Doch selbst bei 
neuen Küchen schleichen sich 
häu � g klassische Fehler ein, 
die sich später rächen – im 
Rücken, im Work � ow oder ein- 
fach im täglichen Gebrauch.

Arbeitshöhe und Wege 
Ein häu � ger Stolperstein ist die 
falsche Arbeitshöhe. Passt sie 
nicht zur Körpergröße der Per- 
son, die die Küche am häu � gs- 
ten nutzt, wird Kochen schnell 
zur körperlichen Belastung. 
Als Faustregel gilt: Die ideale 
Höhe liegt rund 15 Zentime- 
ter unterhalb der Ellenbogen. 
Auch die Wegeführung ist ein 
Thema: Wenn Spüle, Herd und 
Kühlschrank zu weit auseinan- 
derliegen, bedeutet das unnö- 
tige Laufarbeit. Küchen sollten 
den Bewegungsabläufen beim 

Kochen folgen – idealerweise 
in Dreiecksform. Spüle in un- 
mittelbarer Nähe zum Koch- 
feld und zum Geschirrspüler.  
Besonders bei kleinen Räu- 
men lohnt es sich, frühzeitig 
Prioritäten zu setzen.

Stauraum und Design 
Ein weiterer Klassiker: zu we- 
nig Stauraum – oder falsch 
genutzter Raum. Wer Unter- 
schränke mit Schubladenaus- 
zügen statt klassischer Türen 
plant, gewinnt nicht nur Über- 
sicht, sondern auch Komfort. 
Hochschränke bis zur Decke 
nutzen zusätzlich das vertika- 
le Potenzial. Dabei sollte man 
aber auch ehrlich prüfen, was 
wirklich in Reichweite sein 
muss – und was getrost aus- 
gelagert werden kann.Stich- 
wort Stil: Die Küche ist oft of- 
fen zum Wohnraum und sollte 

sich gestalterisch einfügen. 
Wer hier allzu trendverliebt 
plant, könnte sich in ein paar 
Jahren an grellen Fronten satt- 
sehen. Zeitlose Farben und 
hochwertige Materialien zah- 
len sich langfristig aus – nicht 
nur optisch, sondern auch in 
der Wertigkeit.

Anschlüsse und Geräte 
Unterschätzt wird oft auch das 
Thema Anschlüsse. Zu wenig 
Steckdosen, Wasseranschlüs- 
se an ungünstiger Stelle – das 
lässt sich vermeiden, wenn 
frühzeitig klar ist, wo welche 
Geräte stehen sollen. Wer eine 
bestehende Küche ersetzt, 
muss mit den vorhandenen 
Gegebenheiten planen – aber 
selbst dann lässt sich mit et- 
was Umsicht viel optimieren. 
Die Geräteauswahl schließlich 
sollte zu den eigenen Kochge-

wohnheiten passen. Dampf- 
garer, Einbaukühlschrank, 
hochgesetzter Ofen – es gibt 
viele Möglichkeiten. Wich- 
tig ist, sich frühzeitig über 
Funktionen und Platzbedarf 
klar zu werden. Denn selbst 
der beste Kühlschrank nützt 
nichts, wenn er den Laufweg 
versperrt oder nicht mehr ge- 
nügend Platz für die benötigte 
Arbeits � äche in seiner Nähe 
lässt.

Professionelle Planung 
Kurzum: Eine durchdachte 
Küchenplanung gehört in Pro- 
� hände. Im Küchenstudio las- 
sen sich Funktion, Design und 
individuelle Wünsche optimal 
aufeinander abstimmen – für 
eine Küche, die nicht nur gut 
aussieht, sondern auch im All- 
tag für lange Zeit überzeugt. 
(HAKA/red)

1
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 Wie die ergonomische Planung der 
Küche mit den fünf zentralen 
Arbeitszonen gelingt, erfahren Sie 
über diesen QR-Code oder auch hier: 

https://go.nussbaum.de/kueche-arbeitszonen/

2025-39_KueReg_ThKoll-Seite-1-90x95

KÜCHENSTUDIOS 
IN DER REGION

Fluck Küchen GmbH 
Belzwies 1, 78176 Blumberg  

T: 07702  60 800 65  
www.fl uck-kuechen.de

Kostenlose 3D-Planung 
Ihrer Traumküche

Alles aus einer Hand: 
Von der Planung 
bis zur Montage

Umsetzung Ihrer 
individuellen Wünsche

600 qm Ausstellungsfl äche
13 Ausstellungsküchen

Schausonntag
erster Sonntag im Monat 

von 13-17 Uhr

KÜCHENSTUDIO - 
Reinkommen & Wohlfühlen

www.nussbaum.de/themen/
https://go.nussbaum.de/kueche-arbeitszonen/
www.ﬂuck-kuechen.de
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 Gewerbegebiet 
 Bad Dürrheim 

Wussten Sie schon, dass …

Alle unsere Schwarzwald-Küchen 
eine saubere Ökobilanz haben?

WIR Sie garantiert ENT-täuschen, 
da wir uns bewusst von angeblichen 
Riesen-Rabatten und Mondpreisen 
distanzieren!

ALLE unsere Schwarzwald-Küchen 
individuell nach Ihren Wünschen 
designt und auf Ihren Raum 
maßangefertigt werden?

WIR Sie und Ihre Küche 
zurück zu den Wurzeln bringen?

Henselmann Küchenvertriebs GmbH | Carl-Friedrich-Benz-Straße 2 
78073 Bad Dürrheim | Tel.: +49 07726 / 94860 | Schwarzwald-Kuechen.de

Am 12.10.2025 verkaufsoffen! 
Von 12 bis 17 Uhr Party!
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Inspirationen für deinen Herbst – auf NUSSBAUM.de                           .de 

Feste & Märkte

Feste & Märkte

Volksfest-Spaß  
für Groß & Klein 

Das Cannstatter  
Volksfest erleben 

Ob Kinderkarussell, Zuckerwatte oder Riesenrad –  
hier kommt die ganze Familie auf ihre Kosten. Hol dir 
unsere besten Tipps für einen unvergesslichen Tag.

Festzelte voller Stimmung, Fahrgeschäfte für jedes 
Alter und kulinarische Leckerbissen – entdecke die 
Highlights und Tipps für deinen perfekten Volksfest- 
Tag in Stuttgart. 

15.09.2025

Entdecken       Themenartikel  Feste & Märkte    

Lederhosen an,  Alltag aus
Erlebe das Cannstatter Volksfest mit allem, was dazugehört –  

vom Bierzelt bis zum Feuerwerk. 

Freizeittipps 

Ausflugsziele

Erlebnisse

JETZT ENTDECKEN
go.nussbaum.de/cannstatter-volksfest
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DER TAG DER ZUKUNFT GEHÖRT EUCH!

Kommt vorbei (alleine, mit Freunden, euren Eltern oder Großeltern)
und erhaltet spannende Einblicke in die Betriebe, die Ausbildungs-
berufe und Studiengänge, die unsere Betriebe anbieten.
Unsere Azubis und Studenten erzählen euch von ihrem Arbeits-
alltag bei uns und geben euch Tipps zur Bewerbung.

Nehmt an interessanten Firmenrundgängen teil und stellt uns
Fragen über die Betriebe, die euch interessieren. Neben tollen 
Mitmachaktionen, haben 5 von euch mit unserem Gewinnspiel 
die Chance auf hochwertige Gewinne. 

G R O SS E S  G E W I N N S P I E LG R O SS E S  G E W I N N S P I E LG R O SS E S  G E W I N N S P I E L

STARTET WO IHR WOLLT.
WIR SHUTTLEN EUCH ZWISCHEN

DEN STANDORTENIndustrie

ZUKUNFT

meets Gastro

T A G  D E R

17.10.2025
14.00 - 17.00 h

scan me for
details

A U S B I L D U N G  &
D U A L E S  S T U D I U M

meets Handel

DE  R TA  G DE  R ZUKUNF  T GEHÖR  T EUCH  !

Komm  t vorbe  i (alleine  , mi  t Freunden  , eure  n Elter  n ode  r Großeltern  )
un  d erhalte  t spannend  e Einblick  e i  n di  e Betriebe  , di  e Ausbildungs  -
beruf  e un  d Studiengänge  , di  e unser  e Betrieb  e anbieten  .
Unser  e Azubi  s un  d Studente  n erzähle  n euc  h vo  n ihre  m Arbeits  -
allta  g be  i un  s un  d gebe  n euc  h Tipp  s zu  r Bewerbung  .

Nehm  t a  n interessante  n Firmenrundgänge  n tei  l un  d stell  t un  s
Frage  n übe  r di  e Betriebe  , di  e euc  h interessieren  . Nebe  n tollen
Mitmachaktionen  , habe  n  5 vo  n euc  h mi  t unsere  m Gewinnspiel
di  e Chanc  e au  f hochwertig  e Gewinne.
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STARTE  T WO O I 
WI  R SHUTTLE  N EUCCH 
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NABU ruft zur Wahl auf: Vogel des Jahres 2026 gesucht
Wer wird wohl gewinnen? Ab sofort sucht der 
NABU wieder die Stars und Sternchen der Vo- 
gelwelt. Die Kandidaten: Rebhuhn, Schleier- 
eule, Amsel, Zwergtaucher und Waldohreule. 
Bis zum 9. Oktober ist Mithilfe gefragt – mitma- 
chen können alle.

Am 2. September fiel der Startschuss für die 
fünfte öffentliche Wahl zum Vogel des Jahres. 
Der NABU und sein bayerischer Partner LBV ru- 
fen wieder zur Wahl auf. Zum sechsten Mal kann 
mitentschieden werden, wer auf dem Sieger- 
treppchen landet. Zur Wahl stehen in diesem 
Jahr die Amsel, das Rebhuhn, die Schleiereule, 
die Waldohreule und der Zwergtaucher. „Eine 
bunte Mischung“, so NABU-Vogelschutzexper- 
te Martin Rümmler. Wie immer bringt jeder der 
Kandidaten ein wichtiges Naturschutzthema 
mit, das unsere Aufmerksamkeit braucht – je- 
der der fünf hat es verdient, gewählt zu wer- 
den. Wir stellen die Kandidaten vor.

Der Meistersänger 
Die Amsel ist einer unserer bekanntesten Vögel. 
Das typische Konzert gehört zum lauen Som-

merabend einfach dazu, wie auch ihr Warnruf, 
wenn sich eine Katze anschleicht. Nachdem sie 
ihre Scheu vorm Menschen überwunden hat, 
ist die Amsel heute aus unseren Gärten, Parks 
und Städten nicht mehr wegzudenken.

Scheu & selten 
Früher noch ein häufig zu beobachtender Kul- 
turfolger, brach der Bestand des Rebhuhns um 
1990 stark ein. Dies veranlasste den NABU, das 
Rebhuhn zum Vogel des Jahres 1991 zu ma- 
chen. Auch heute noch sieht man den etwa 
taubengroßen und scheuen Vogel recht sel- 
ten. Doch wer den Rufen des Männchens früh- 
morgens oder spätabends folgt, hat dennoch 
Chancen, das zur Familie der Glattfußhühner 
gehörende Rebhuhn zu sehen.

Tauchsportler 
Den Zwergtaucher als unseren kleinsten heimi- 
schen Taucher kann man auf den ersten Blick 
für ein Entenküken halten. Bei Gefahr schnell 
abtauchend und die Ufervegetation aufsu- 
chend, bekommt man ihn meist nur kurz zu 
Gesicht. Dafür kann man ihn aber schon von 

weitem hören, wenn er seinen trillerartigen 
Balzruf erklingen lässt.

Ganz Ohr 
Die Waldohreule (Asio otus) ist nach dem Wald- 
kauz die häufigste Eulenart in Baden-Würt- 
temberg. Optisch ähnelt sie dem Uhu, ist aber 
kleiner und schlanker. Ihre „Ohren“ sind Feder- 
puschel ohne Hörfunktion. Die Waldohreule 
lebt unter anderem in lichten Wäldern, jagt 
Mäuse und Wühlmäuse und nistet gern in alten 
Krähennestern. Bei der nächtlichen Jagd ortet 
sie ihre Beute akustisch. Ihr Wahlslogan: „Ohren 
auf: Natur an!“ 

Nachtaktiv 
Mit herzförmigem Gesichtsschleier und laut- 
losem Flug zählt die Schleiereule zu den faszi- 
nierendsten heimischen Eulen. Nachts jagt sie 
über Felder und Wiesen, tagsüber ruht sie ver- 
borgen. Als Kulturfolgerin brütet sie in Kirch- 
türmen, Scheunen oder auf Dachböden. 
(pm/red)

Wer wird „Vogel des Jahres“ – 
zur Wahl stehen (v.l.) Rebhuhn, 

Schleiereule, Waldohreule,  
Amsel und Zwergtaucher. 

Foto: NABU

Foto: NABU CEWE/Reinhard Paulin

NATUR & UMWELT 

 
Weitere Infos zu 
den Kandidaten 
sowie den Link zur 
Abstimmung gibt 
es unter dem QR- 
Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/vogeldesjahres25

Wer kuckt denn da? Die Waldohreule ist eine  
der Kandidatinnen für den „Vogel des Jahres“. 

https://go.nussbaum.de/vogeldesjahres25
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AUTO
Ihr erfahrener Dienstleister rund 
ums Haus für gewerblich und privat
78647 Trossingen · Engelhard-Walter-Str. 6 · Tel. 07425 / 3299760 ·
www.alwe-haus.de

🍂🍂 Arbeiten rund ums Haus 
🍂🍂 Gartenpflege 🍂🍂 Reinigung 

🍂🍂 Winterdienst

 Seit  über 90 Jahren

 Echt STARK

...für Profi + Privat!

VS-Villingen 
Furtwangen 
Immendingen 
Donaueschingen 

Döggingen 
Tuttlingen 
St. Georgen
Blumberg

( 07721 / 8706-0
( 07723 / 7508
( 07462 / 6071
( 0771 / 1628046-0

( 07707 / 9900-0
( 07461 / 9295-0
( 07724 / 2799
( 07702 / 2034

  info@auto-schwab.com

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,   
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, BUSSE,  
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
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  0711 - 3424 7363

AUSSERIRDISCH GUTE 
SUCHEN DREHTEILE DICH!

CNC-ZERSPANUNGSMECHANIKER
als Einrichter für CNC-Kurz- und / oder 
Langdrehmaschinen (m/w/d)

QS-MITARBEITER
Vielfältige Messaufgaben, Wareneingang 
und -ausgang  (m/w/d)

WIR BIETEN!
· Ein sicherer Job mit wachsender Auftragslage in einem modernen, familiengeführten Unternehmen
· Abwechslungsreiche Aufgaben, kurze Entscheidungswege und ein kollegiales Arbeitsumfeld
· Leistungsgerechte Vergütung , attraktive Zusatzleistungen und Weiterbildungsmöglichkeiten

CNC-MASCHINENBEDIENER 
als Anlagenführer für CNC-Dreh- oder 
Fräsmaschinen (m/w/d)

MITARBEITER INSTANDHALTUNG 
für CNC-Drehmaschinen (m/w/d)

Rees Zerspanungstechnik GmbH 
Wengenstr. 16  | 78564 Wehingen

Tel. 07426 5280-38 
WhatsApp 0171 9751090 
bewerbung@rees-zerspanungstechnik.de 
www.rees-zerspanungstechnik.de/karriere

Rees Zerspanungstechnik fertigt Hightech-Bauteile – manche davon fl iegen sogar ins All! 

Wir suchen ab sofort mehrere Mitarbeiter*innen (m/w/d) für die Mission Hightech & stabile Zukunft!

Ab KW 41 gibt es Einkellerungskartoffeln. 
Schon jetzt gibt es Frühkartoffeln und  
Kürbisse aus unserem eigenen Anbau!
An unserem 24-Std.-Automat oder  
gerne auch zu unseren Öffnungszeiten: 
samstags von 9:00 bis 13:00 Uhr
Fam. Matthias Link · Bachstraße 24 · 78609 Tuningen 
Tel. 07464/98 18 90 · E-Mail: link-matze@web.de
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Sa., 27.09. und So., 28.09.25 
 Fr., 03.10. bis So., 05.10.25 

Sa., 11.10. und So., 12.10.25

Oberbaldingen
Familie Lorenz

Wir bitten um 
Reservierung

 07706 1462

GESCHÄFTSANZEIGEN

Sie wollen Ihre Anzeige 
per E-Mail aufgeben?
Kontaktieren Sie uns: 
rottweil@nussbaum-medien.de

www.alwe-haus.de
www.rees-zerspanungstechnik.de/karriere
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	Vortragsreihe: Leselust statt Lesefrust, Teil 1 Motivation von Anfang an Susanne Seyfried, Lerntherapeutin
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	SEP
	Ritter Sport.
	Das Zeitalter des Barock Lesung mit Reinhard Lindenhahn

	NOV
	Ein Traum von Schokolade Autorenlesung mit Jørn Precht

	SEP
	Blind Date with a Book
	Bücherflohmarkt

	01.-12.
	und Bastelangebot
	Der etwas andere

	DEZ
	mit alten Büchern
	Bücherflohmarkt

	OKT
	Lesetreff
	Bücher für lange Winternächte Leseempfehlungen unserer Literaturexperten

	DEZ
	Für alle, die sich gerne über Bücher unterhalten

	OKT
	Die Weihnachtsgeschichte auf Alemannisch
	Lesetreff Für alle, die sich gerne über Bücher unterhalten

	DEZ
	Michael Fruh’s Papiertheater von der Musel

	NOV
	Lesen, lauschen, mitmachen in der Stadtbibliothek - Veranstaltungsprogramm Herbst / Winter 2025
	Viel Herzblut steckt im neuen Veranstaltungsprogramm der Stadtbibliothek und des Freundeskreises. Egal ob Lite- raturliebhaber, Familien oder einfach Neugierige – alle sind herzlich in die Stadtbibliothek in der Hofstraße eingeladen.
	Lesetreff Den Auftakt macht am Montag, 29. September, um 19:30 Uhr der offene Lesetreff. Literaturbegeisterte treffen sich unter der Regie von Martin Dürr regelmäßig, um gemein- sam ein zuvor ausgewähltes Buch zu besprechen. Dieses Mal steht der Roman „Die Farben des Sees“ von Rike Rich- stein im Mittelpunkt. Weitere Treffen sind am 3. November und 8. Dezember, dann jeweils um 19:00 Uhr. Neue Teilneh- mer sind jederzeit willkommen.
	Barock Am Dienstag, 30. September um 19:30 Uhr lädt der Freun- deskreis zu einer inspirierenden Lesung mit dem Litera- turexperten Reinhard Lindenhahn über das Zeitalter des Barock ein. Wer kennt sie nicht, die vergoldeten Altäre, die reich bemalten Deckengewölbe mit den pausbäckigen En- geln und die meist in dunklen Tönen gehaltenen Gemäl- de? Der Barock war eine gesamteuropäische Epoche in den unterschiedlichsten Ausprägungen, die von ungefähr 1600 bis 1730 dauerte. Geografisch reicht die Palette von Spani- en über Frankreich und die Niederlande bis Deutschland und thematisch von den Zerstörungen des Dreißigjähri- gen Krieges bis hin zur üppigen Darstellung ausufernder Lebenslust und Sinnesfreude in Dichtung und Malerei. Am Beispiel von berühmten Gemälden, sakralen wie auch welt- lichen Bauwerken und repräsentativen Texten der Zeit, wer- den in der Lesung Grundstrukturen der Epoche dargestellt. In diesen Zusammenhang gehören auch die Lebensver- hältnisse des Adels wie die der einfachen Leute. Untermalt wird das Kaleidoskop von Beispielen aus der Barockmusik.
	Bücherflohmarkt Im Rahmen der KLIMA.LÄND.TAGE findet am Montag, 6. Oktober, von 14:00 bis 17:00 Uhr ein Bücherflohmarkt statt. Gut erhaltene Bücher aus allen Sparten stehen bereit. Pa- rallel dazu gibt es ein Bastelangebot, bei dem Kinder und Eltern aus alten Büchern kreative Kunstwerke gestalten können.
	Winternächte Die Literaturexperten des Freundeskreises stellen am Frei- tag, 31. Oktober, um 19:30 Uhr ihre Lieblingsbücher für lange Winternächte vor und sorgen für einen kurzweiligen Abend. Ein Ausklang mit Bewirtung lädt zum Austausch ein.
	Lesenlernen Am Dienstag, 4. November, um 19:00 Uhr startet die Vor- tragsreihe „Leselust statt Lesefrust“ mit dem Thema Lese- motivation. Lerntherapeutin Susanne Seyfried spricht über die Unterstützung von Kindern beim Lesenlernen und gibt wertvolle Tipps für Eltern und Interessierte. Die Reihe wird im ersten Quartal 2026 fortgesetzt.
	Autorenlesung Ein besonderes Highlight erwartet die Besucher am Mitt- woch, 26. November, um 19:30 Uhr: Jørn Precht, preisge- krönter Drehbuch- und Bestsellerautor, liest aus seinem Roman „Ritter Sport. Ein Traum von Schokolade“. Er erzählt die Geschichte von Clara Ritter, die zusammen mit ihrem Mann Alfred allen Widrigkeiten zum Trotz die Weichen für ein Unternehmen stellt, das heute weltweit bekannt ist.
	Papiertheater Zur Vorweihnachtszeit bringt Michael Fruh am Freitag, 12. Dezember, um 18:30 und 20:00 Uhr sein liebevoll gestalte- tes Papiertheater auf die Bühne. In einer ganz besonderen Inszenierung interpretiert er die Weihnachtsgeschichte auf Alemannisch. Aufgrund begrenzter Plätze ist für beide Vor- stellungen eine Anmeldung per E-Mail erforderlich unter freundeskreis-stadtbibliothek-bd@freenet.de.
	Für Kinder Auch die jüngsten Besucher kommen nicht zu kurz: Am Donnerstag, 25. September, um 16:30 Uhr findet im Rah- men der Demenzwoche für Kinder eine Lesung statt. Die berührende Geschichte „Opa und ich Hand in Hand“ ver- mittelt auf einfühlsame Weise Kindern Verständnis für Menschen mit Demenz. Weitere Lesungen und Erzählthe- ater für Kinder im Alter von etwa drei bis sieben Jahren fin- den an den Donnerstagen, 9. Oktober, 6. November und 4. Dezember, jeweils um 16:30 Uhr, statt. Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei. Das vielfältige Programm lädt dazu ein, die Stadtbibliothek als Ort der In- spiration, der Begegnung und des Austauschs zu erleben., denn jede Veranstaltung bietet die Gelegenheit, Neues zu entdecken und miteinander ins Gespräch zu kommen.
	v. links: Die Vorsitzende des Freundeskreises der Stadtbiblio- thek, Tanja Bühler, und die Leiterin der Stadtbibliothek, Liese- lotte Banhardt, präsentieren das neue Programm Foto: Stadtbibliothek

	Vorlesekoffer für Kindergärten: Wortschatz erweitern und Freude am Lesen wecken
	Das Erlernen und alltägliche Üben von Sprache ist ein grundlegendes Element in der Entwicklung von Kindern. Deshalb unterstützt die Bürgerstiftung Bad Dürrheim den Einsatz von Vorlesekoffern an den Kindergärten. Im Beisein von Bürgermeister Jonathan Berggötz und Ver- tretern der Bürgerstiftung wurde nun symbolisch einer der Vorlesekoffer in der städtischen Bibliothek überreicht. Alle Kindergärten in Bad Dürrheim und den Stadtteilen können nun weitere Vorlesekoffer beim Landratsamt abholen. In jedem der Koffer befinden sich sechs Kinderbücher so- wie ein Starterpaket für die Edurino-Lernplattform. Mit der Edurino-Figur und dem Eingabestift werden spielerisch spezifische Lerninhalte wie Lesen, Schreiben oder Mathe- matik vermittelt. Die Bücher behandeln Wissensthemen, gehen aber auch auf die Gefühle der Kindergartenkinder ein. Mindestens ein mehrsprachiges Buch wie etwa „Otto, die Spinne“ ist auch in jedem Koffer enthalten.
	Ergänzend zum vorhandenen Bestand an Vorlesebüchern wurden fast alle Buchtitel aus den Koffern auch von der Stadtbibliothek angeschafft und können ab sofort ausge- liehen werden, informierte deren Leiterin Lieselotte Ban- hardt. Die städtische Einrichtung verfügt über etwa 6000 Medien, davon mehr als 2000 Kinder- und Jugendbücher. In allen kirchlichen und städtischen Kindergärten gehört das Vorlesen dazu, denn damit ist gezielte Sprachförderung verbunden. Die Erzieherinnen der städtischen Kinderta- gesstätte Stadtkäfer, die mit einem Teil der Vorschulkinder den ersten Vorlesekoffer entgegennahmen, berichteten, dass bei ihnen täglich vorgelesen wird und, dass es in der ganzen Einrichtung mehrere Bücherecken gibt. Vorgesehen ist, dass der Vorlesekoffer in den Kindergär- ten an die Familien weitergegeben wird: „Er wandert von Kind zu Kind“, so Banhardt. Eltern, Geschwister oder Groß- eltern können dann die darin enthaltenen Bücher vorlesen. Gleichzeitig informiert ein Flyer über die Stadtbibliothek und deren vielfältiges Angebot. Bürgermeister Berggötz lobte die
	Jetzt kann das Vorlesen losgehen: Kinder und Erzieherinnen der städtischen Kindertagesstätte Stadtkäfer nahmen in der Stadt- bibliothek einen Vorlesekoffer von Vertretern des Landratsam- tes, der Bürgerstiftung Bad Dürrheim und vom Bibliotheksteam entgegen, der nun von Familie zu Familie wandern soll.

	Döner & Beats – Party auf dem Jugendhaus- Parkplatz
	Am Freitag, 26. September 2025, gehört der Parkplatz am Jugendhaus Bad Dürrheim ganz den Jugendlichen! Von 16 bis 20 Uhr steigt dort das Event „Döner & Beats“ – leckerer Döner für nur einen Euro (solange der Vorrat reicht), gra- tis Softdrinks, chillige Liegestühle und fette Beats von DJ Aleeks sorgen für beste Stimmung.
	Freuen sich auf das Event: Stadtjugendpflegerin Jessica Gälle und Azubi Marvin Hack von der Kur- und Bäder GmbH
	Egal ob zum Abhängen mit Freunden, Snacken oder einfach, um gemeinsam das Wochenende einzuläuten – „Döner & Beats“ verspricht gute Laune, Musik und einen entspannten Start ins Wochenende. Und falls das Wetter nicht mitspielt – kein Problem! Ein gro- ßes Zelt sorgt dafür, dass „Döner & Beats“ auch bei Regen garantiert nicht ins Wasser fällt. Nebenbei gibt es die Möglichkeit, beim Ideenwettbewerb „Meine Idee. Meine Gemeinde!“ mitzumachen und eigene Vorschläge für Bad Dürrheim einzubringen. Was fehlt dir in Bad Dürrheim? Was wolltest du schon immer einmal aus- probieren? Oder hast du einfach Lust, eine coole Aktion zu organisieren? Die drei besten Ideen werden von der Forêt- Noire-Stiftung mit insgesamt 2.500 Euro für die Umsetzung unterstützt. Doch im Mittelpunkt steht vor allem eins: gemeinsam eine gute Zeit haben. Die Veranstaltung wird von der Forêt-Noire-Stiftung geför- dert.

	Realschule, Trachtenverein und Kur- und Bäder GmbH waren beim Stadtradeln vorne dabei
	Bürgermeister Jonathan Berggötz (Mitte) ehrte die besten Einzelradelnden und Teams. Die meisten Kilometer sammelte Markus Schmider (2. v. l. hinten). Auf dem Bild sind auch die Sponsoren der Preise vertreten.
	371 Teilnehmerinnen und Teilnehmer traten beim diesjäh- rigen Wettbewerb in den ersten drei Juliwochen in die Pe- dale. Gemeinsam schafften sie eine Strecke, die einer zwei- einhalbfachen Erdumrundung entspricht. Bürgermeister Jonathan Berggötz zeigte sich bei der Ehrung begeistert von den Rückmeldungen der Teilnehmenden. Viele nutzen das Rad auch weiterhin für den Weg zur Arbeit oder in die Schule. Erstmals wurden die besten Einzelradelnden unter 18 Jah- ren ausgezeichnet, allesamt Schülerinnen und Schüler der Realschule Bad Dürrheim. Sieger in der Kategorie U18 wur- de Jona Kloppert mit beeindruckenden 985 Kilometern. Er berichtete, dass er mit Freunden, aber auch alleine, etwa auf Touren nach Donaueschingen oder durch den Wald, viele Kilometer gesammelt hat. Auf den weiteren Plätzen folgten Elias Tim Zythke, Timo Kokay, Bella Thiemann und Silas Wildgruber. Bürgermeister Berggötz betonte, dass zahlreiche Teilneh- mende bewusst auf das Auto verzichteten und damit nicht nur einen Beitrag zum Klimaschutz, sondern auch für die eigene Fitness leisteten. Insgesamt wurden 90.864 Kilo- meter erradelt, eine deutliche Steigerung gegenüber dem Vorjahr (73.000 Kilometer). Wären diese Strecken mit dem Auto zurückgelegt worden, wären rund 14,9 Tonnen CO₂ zusätzlich ausgestoßen worden. „Das Stadtradeln passt perfekt zur radsportbegeisterten Stadt und den Radren- nen, für die Bad Dürrheim bekannt ist“, betonte Berggötz.
	Er freute sich zudem über das neue Fahrradgeschäft in der Kernstadt, das seit einigen Wochen Beratung, Verkauf und Reparatur anbietet. Insgesamt 27 Teams beteiligten sich am Wettbewerb. Er- folgreichstes Vereinsteam war der Trachtenverein Bad Dürrheim, der 8.828 Kilometer sammelte und dafür einen von der Belenus GmbH gestifteten Preis in Höhe von 500 Euro erhielt. Teamkapitänin Monika Duffner berichtete von gemeinschaftlichen Ausfahrten und einem tollen Erlebnis für die Gruppe. Bei den Unternehmen konnte die Kur- und Bäder GmbH den Titel gewinnen. Das Team erhielt für jeden Teilnehmen- den einen Eisgutschein im Wert von zehn Euro. Im Vorjahr hatte die Luisenklinik den ersten Platz belegt. Als Schulklasse mit den meisten Kilometern wurde die damalige 7b der Realschule (heute 8b) ausgezeichnet. Geschäftsführer Alexander Theinert (Belenus GmbH) über- reichte den Preis von 300 Euro für die Klassenkasse. Die Klasse hatte unter anderem bei einem Radausflug nach Vil- lingen viele Kilometer gesammelt. Auch in der Gesamtwertung ging der Sieg an die Realschu- le: 127 Schülerinnen, Schüler, Lehrkräfte sowie die Schul- leitung (Rektorin Stephanie Martin und Konrektor Josua Papke) erradelten 23.997 Kilometer. Als Anerkennung stif- tete der Bad Dürrheimer Mineralbrunnen eine Palette Mi- neralwasser, die bei einer geplanten Baumpflanzaktion an die fleißigen Radlerinnen und Radler verteilt werden soll. Die meisten Kilometer pro Kopf schaffte das Team „Runder Tritt“: Sieben Mitglieder kamen im Schnitt auf 967 Kilome- ter und erhielten dafür einen Einkaufsgutschein über 100 Euro, gestiftet vom Ingenieurbüro Peter Kühnle. In der Einzelwertung lag Markus Schmider mit 1.796 Kilo- metern vorne. Der Radler der DPSG-Pfadfinder St. Georg erhielt eine Zehnerkarte für die Medizinische Trainings- therapie (MTT) im Solemar. Auf Platz zwei folgte Peter Kühnle (1.615 Kilometer) aus Unterbaldingen, der von dem Geschäftsführer der Kur- und Bäder GmbH, Markus Spet- tel, eine DreiWelten BürgerCard überreicht bekam. Dritter wurde Michael Liedtke (1.501 Kilometer) vom Team Stadt- verwaltung, der einen Gutschein der Naturenergie AG für Fahrten mit Elektro-Carsharing-Fahrzeugen erhielt. Die weiteren Plätze belegten:

	Vereinsvertreterbesprechung und Koordinierung der Termine für 2026
	Die Stadtverwaltung lädt alle Vereinsvertreter zum diesjäh- rigen Koordinierungsgespräch der Termine für das kom- mende Jahr recht herzlich ein. Dieses findet am Mittwoch, 8. Oktober 2025, um 19:30 Uhr im Haus des Bürgers – Sie- dersaal statt. Um dort bereits eine vorläufige Veranstaltungsübersicht vorlegen zu können, bittet die Verwaltung darum, Veran- staltungen für 2026 bis spätestens 30. September 2025 zu melden. Das dafür vorgesehene Formular ist jedem Verein bereits zugegangen. Für die Vereinsvertreterbesprechung ist eine Anmeldung erforderlich. Vereine melden ihre Teilnahme ebenfalls bis zum 30. September bitte per E-Mail an: olivia.link@bad- duerrheim.de.

	Standesamt, Grundbuch- und Friedhofswesen eingeschränkt erreichbar
	Am Donnerstag, 2. Oktober, bleiben das Standesamt, das Grundbuch- und das Friedhofswesen wegen Renovie- rungsarbeiten geschlossen. In dringenden Angelegenhei- ten und bei Sterbefällen sind die Mitarbeiter per Telefon unter 07726 666-650 oder per E-Mail an standesamt@bad- duerrheim.de zu erreichen. Vom Mittwoch, 8. Oktober, bis Donnerstag, 16. Oktober, sind Vorsprachen beim Standesamt, Grundbuch- und Friedhofswesen aufgrund der Renovierungsarbeiten nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich. Termine können per Telefon unter 07726 666-650 oder per E-Mail an standesamt@bad-duerrheim.de vereinbart werden. Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger um Beachtung und Verständnis.

	Redaktionsschluss vorverlegt
	Wegen dem Tag der Deutschen Einheit wird der Redakti- onsschluss für die Bad Dürrheimer Nachrichten wie folgt geändert:
	Nummer
	Erscheinungstag
	Redaktionsschluss
	40
	Mittwoch, 01. Oktober
	Freitag, 26. September
	Der Redaktionsschluss ist um 10 Uhr. Um Beachtung wird gebeten, da später eingehende Berichte nicht mehr be- rücksichtigt werden können.

	Verlegung des Wochenmarkts am Tag der Deutschen Einheit
	Der Wochenmarkt wird aufgrund des bevorstehenden Fei- ertags, Tag der Deutschen Einheit, am 3. Oktober 2025, auf Donnerstag, 2. Oktober, vorverlegt.

	Einkaufserlebnis Wochenmarkt
	Frische Produkte aus der Region: immer freitags von 7 Uhr bis 12 Uhr auf dem Rathausplatz in der Luisenstraße
	Notrufe
	Polizei
	110
	Feuerwehr
	112
	Rettungsdienst
	112
	Ärztlicher Bereitschaftsdienst
	116 117
	DRK-Krankentransporte
	07721 19222
	Polizeiposten Bad Dürrheim
	07726 939480
	nach Dienstschluss / an Sonn- u. Feiertagen: Polizeirevier Schwenningen 07720 8500-0
	Ärztlicher Notdienst
	Bereitschaftspraxen im Schwarzwald-Baar Klinikum, Klinikstraße 11, 78052 Villingen-Schwenningen
	Allgemeine Bereitschaftspraxis für Erwachsene Mittwoch: 18 – 20 Uhr Freitag: 16 – 20 Uhr Samstag/Sonntag/Feiertag: 09 – 19 Uhr
	Bereitschaftspraxis für Kinder und Jugendliche Montag - Donnerstag: 19 – 21 Uhr Freitag: 18 – 21 Uhr Samstag/Sonntag/Feiertag: 09 – 21 Uhr
	HNO-Bereitschaftspraxis Samstag/Sonntag/Feiertag: 10 – 20 Uhr
	Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
	0761 120 120 00
	Giftnotrufzentrale
	0761 19240
	Tierärztlicher Bereitschaftsdienst Tierschutzverein Villingen-Schwenningen e. V. www.tierschutzvereinvs.de
	Bereitschaftsdienste der Stadt
	Wasserversorgung 07726 929973 nach Dienstschluss/an Sonn- + Feiertagen: 0171 7718355 Abwasserbeseitigung 07706 1020 nach Dienstschluss/an Sonn- + Feiertagen: 0171 9908811 Strom Kernstadt Energiedienst AG Service-Nummer 07623 92-1800 Störungs-Nummer 07623 92-1818 Strom Stadtteile EnBW AG Störungs-Nummer 0800 3629-477 www.störungsauskunft.de Gasversorgung ZVB Villingen-Schwenningen 07721 40504444
	Sonstige Hilfsdienste
	Telefonseelsorge 0800 1110111 Evang. Sozialstation Bad Dürrheim 07726 9 78 90 20 Kath. Sozialstation Bad Dürrheim 07721 98730 Bad Dürrheimer Pflegeservice 07726 939715 Ambulanter Pflegedienst Casa Vitale 07726 9224-0 Ambulanter Dienst, Betreuung und Pflege zuhause 07726 311400
	Familienwerk Sölden e. V. Einsatzleitung Stefanie Di Mauro 07651 9722338 Caritasverband Schwarzwald-Baar-Kreis Sozialdienst 0771 83228-11 Hospizbewegung Schwarzwald-Baar-Kreis Begleitung für Schwerstkranke, Sterbende und Angehörige 07721 408735

	BEI EINEM NOTRUF IMMER ANGEBEN:
	Defekte Straßenbeleuchtung melden
	Rund 2.000 Leuchten sor- gen in Bad Dürrheim mit allen Stadtteilen für eine zuverlässige und umwelt- freundliche Straßenbe- leuchtung. Die Anlagen werden laufend kontrolliert und gewartet. Trotzdem kann es einmal zu einer Stö- rung kommen. Werden Sie auf eine defekte Beleuch- tungsanlage aufmerksam, ein Mast wurde umgefah- ren oder ein Straßenzug ist dunkel? Wir sind auf Ihre Hilfe angewiesen und bit- ten um Mitteilung, wenn irgendwo etwas nicht funk- tioniert. Zur Meldung können Sie sich gerne telefonisch (07726 9382969) oder per E-Mail (strassenbeleuch- tung@mundinger-elekt- rotechnik.de) an die Firma Mundinger wenden. Zudem steht Ihnen ein digitaler Scha- densmelder auf der städtischen Website zur Verfügung. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
	Klimaaktives Bad Dürrheim
	Projektgruppe “Bad Dürrheim blüht auf“
	Entdecken Sie den Zauber des Herbstes in Bad Dürrheim – mit Ihrer Kamera! Wenn sich die Natur in kräftigen Farben zeigt und das Licht besonders stim- mungsvoll durch die Blätter fällt, entstehen die schöns- ten Bilder. „Bad Dürrheim blüht auf“ lädt daher in Kooperation mit dem Na- turpark Südschwarzwald wieder zu einem Fotospa- ziergang ein. Dieser findet am Freitag, 26. September, um 17:00 Uhr (für ca. 2 Stun- den) statt. Treffpunkt ist der Haupteingang zum Museum Narrenschopf. Die Teilnahme ist kostenlos, es ist keine Vor- anmeldung erforderlich. Unter der bewährten Anleitung des bekannten Naturfoto- grafen Sebastian Schröder-Esch und der naturfachlichen Begleitung von Agraringenieurin Kathrin Schwab haben alle Teilnehmenden die Möglichkeit, neue Techniken zu erlernen und direkt auszuprobieren – ganz gleich, ob mit Smartphone, Systemkamera oder Spiegelreflex. Das Motto lautet: Jedes Wetter hat seinen Reiz! Schon im letzten Jahr zeigte sich, dass gerade Regen faszinierende und außergewöhnliche Motive entstehen lässt. Mit der richtigen Kleidung und dem passenden Blick fürs Detail können so ganz besondere Aufnahmen gelingen.
	Beim letztjährigen Fotospazier- gang entstanden eindrucksvol- le Aufnahmen – jedes Bild ein Stück gelebte Natur. Foto: Sebastian Schröder-Esch
	Nutzen Sie diese Gelegenheit, sich mit Gleichgesinnten auszutauschen, Tipps von Profis zu erhalten und die herbst- liche Vielfalt Bad Dürrheims fotografisch festzuhalten. Wir freuen uns auf viele kreative Perspektiven und inspirieren- de Momente!
	Der Schwarzwald-Baar-Kreis informiert
	Beratung zu Pflege und altersgerechtem Wohnen in Bad Dürrheim
	Wer sich kostenlos und neutral zu barrierefreiem Wohnen, zur Pflege und zur Versorgung informieren möchte, kann sich am Montag, 29. September, durch die Beratungsstelle Alter & Technik und den Pflegestützpunkt in einem persön- lichen Gespräch beraten lassen. Die Sprechstunde findet von 14 bis 16 Uhr im Haus des Bürgers in Bad Dürrheim statt. Eine Terminvereinbarung ist erforderlich, Telefon: 07721 913-5456.
	Schulungsreihe für Angehörige von Menschen mit Demenz startet im September – Jetzt anmelden
	Angehörige von Menschen mit Demenz können ab Don- nerstag, 25. September, mehr zu diesem Krankheitsbild er- fahren. Die Schulungsreihe mit dem Titel „Hilfe  beim Helfen“ bietet bei acht Terminen Gelegenheit zum Austausch und für neue Inputs. Die Veranstaltungen finden donnerstags von 15 bis 17 Uhr in der Außenstelle des Landratsamtes in Donaueschingen (Humboldtstraße 11) statt. Anmeldun- gen sind ab sofort möglich. Interessierte können sich ab sofort beim Pflegestützpunkt Süd, Telefon: 07721 913-5457 oder E-Mail: pflegestuetzpunkt@Lrasbk.de, anmelden. Die Teilnahme ist für Versicherte aller Kassen kostenfrei.
	Hilfe mit Herz und Hand e.V. Generationen verbinden – Hilfe finden
	Suchen Sie Hilfe, Unterstützung oder Begleitung im Alltag? Möchten Sie Menschen von jung bis alt helfen? Wir orga- nisieren den zuverlässigen Rahmen dafür und vermitteln gerne. Melden Sie sich, wir freuen uns! Kontakt und weitere Informationen: „Hilfe mit Herz und Hand e.V.“, Tuninger Str. 2, Bad Dürrheim, E-Mail: info@nachbarschaftshilfe.help, Tel. 07706 9228320 Bitte hinterlassen Sie Ihren Namen und Ihre Telefonnum- mer. Wir rufen gerne zurück. Koordination: Kernstadt Barbara Durul, Tel. 07706 9228321, E-Mail: durul@nachbarschaftshilfe.help Biesingen, Hochemmingen, Sunthausen Ingrid Krickl, Tel. 07706 9228322, E-Mail: krickl@nachbarschaftshilfe.help Oberbaldingen, Unterbaldingen Ursula Rosenstiel, Tel. 07706 9239744, E-Mail: rosenstiel@nachbarschaftshilfe.help Öfingen Regina Basch, Tel. 07706 9239745, E-Mail: basch@nachbarschaftshilfe.help
	Generationentre  LebensWert
	Unser Mehrgenerationenhaus lebt den Leitsatz: Miteinander – Füreinander. Als Herzstück des bürgerschaftlichen Engagements sind wir für Menschen jeden Alters und jeder Nationalität ein Ort der Begegnung. Wir leben vom Austausch und dem freiwilligen Engagement. In unseren Gruppen bieten wir Gelegenheit zum Mitmachen. Dabei kommen Spaß, Un- terhaltung oder einfach ein gemütliches Beisammensein nicht zu kurz. Sie erhalten auch Rat und Unterstützung für verschiedene Bereiche des Alltagslebens. Kontakt: Generationentreff LEBENSWert, Hofstraße 1, Bad Dürrheim, Tel. 07726 3890337, E-Mail: info@generationentreff-lebens- wert.de, www.generationentreff-lebenswert.de Wir freuen uns auf Sie!
	Heimatgeschichte rund um die „Irma“
	Zu einem Bildervortrag zur Ortsgeschichte laden der Generationentreff Lebens- wert sowie der Geschichts- und Heimatverein ein. Einmalige Einblicke in die Bad Dürrheimer Ortsge- schichte verspricht Jürgen Kauth bei seinem Vortrag am Dienstag, 7. Oktober 2025, ab 19 Uhr im Mehrgenera- tionenhaus. Nach dem großen Erfolg des letztjährigen Vortrags zur Sa- linengeschichte bietet der Vorsitzende des Bad Dürrheimer Geschichts- und Heimatvereins nun einen intensiven Ein- blick in die Vergangenheit unserer Kurstadt an. Er zieht ei- nen Kreis von 500 Metern Durchmesser über die Innenstadt und beleuchtet Interessantes, was dort früher geschah. Der Eintritt zum Vortrag ist kostenlos. Spenden, die dem Generationentreff und dem Heimatverein zugutekommen, werden gerne angenommen.
	Bild: Archiv Jürgen Kauth
	Bürgerstiftung Bad Dürrheim
	Zusammen engagiert für unsere Stadt Aufgabe der Bürgerstiftung ist die Förderung des Gemein- wohls in Bad Dürrheim. Zu diesem Zweck unterstützt die Bürgerstiftung gemeinnützig engagierte Bürgerinnen und Bürger Bad Dürrheims, vornehmlich in den Bereichen Bil- dung, Kunst, Kultur, Umweltschutz, Jugend- und Senioren- hilfe sowie Gesundheitswesen. Vorstand und Stiftungsrat sind bestrebt, die finanzielle Basis der Stiftung kontinu- ierlich zu erweitern, um die Ziele der Bürgerstiftung zum Wohle aller Bürgerinnen und Bürger umsetzen zu können. Wenn Sie die Bürgerstiftung Bad Dürrheim in ihren Zielen unterstützen möchten, freuen wir uns über Ihre Spende auf eines der Konten: Sparkasse Schwarzwald-Baar: IBAN DE02 6945 0065 0150 9802 85 Volksbank - Die Gestalterbank: IBAN DE 24 6649 0000 0025 0000 30 Spenden an die Bürgerstiftung Bad Dürrheim sind steuer- lich absetzbar – bitte Adresse angeben, wenn eine Spen- denbescheinigung gewünscht wird. Weitere Infos unter: www.buergerstiftung-badduerrheim.de
	NEU – Sprechstunde der Bürgerstiftung – NEU Die Bürgerstiftung Bad Dürrheim bietet im 2-Wochen-Rhythmus eine Sprechstunde an. An jedem 2. und 4. Freitag eines Monats ist von 10.00 - 12.00 Uhr im Haus am Park in der Hofstraße in den Räumlichkeiten von LEBENS- Wert e. V. bzw. der Bibliothek ein Mitglied des Vorstands oder des Stiftungsrats für die Bürgerinnen und Bürger Bad Dürrheims an- sprechbar. Nächster Termin: Frei- tag, der 26. September. Kommen Sie mit Ihren Fragen, An- regungen und Ideen zum Thema Bürgerstiftung oder auch mit Ih- ren (Förder-)Wünschen zu uns ins Haus am Park, Sie finden dort für Ihr Anliegen ein „offenes Ohr“. Am 26. September erwartet Sie in der Sprechstunde Dr. Andreas Nachbaur, Mitglied des Vorstands der Bürger- stiftung. Wir freuen uns auf das Gespräch mit Ihnen.
	Bürgerschaftliches Engagement
	Koordinierungsstelle BE
	Sabrina Rozic Bad Dürrheim, Rathaus, Luisenstraße 4 Tel. 07726 666 616 E-Mail: sabrina.rozic@bad-duerrheim.de Website: www.bad-duerrheim.info/de/ leben/buergerengagement
	Städtische Behindertenbeauftragte Inge Teichert Tel. 07726 3891245 (mit Anrufbeantworter) E-Mail: teichertinge@web.de Sprechstunden nach Vereinbarung jeden 2. Donners- tag/Monat von 15:30 bis 17 Uhr im Haus des Bürgers (Seiteneingang)
	Abfallkalender Kernstadt
	Donnerstag, 25. September Restmüll, 2-wöchentlich Biomüll Dienstag, 30. September Gelbe Tonne Donnerstag, 02. Oktober Restmüll, wöchentlich Biomüll, wöchentlich

	Jugendhaus Bohrturm
	Stadtjugendpflege Jessica Gälle, Tel. 07726 666-625 E-Mail: jessica.gaelle@bad-duerrheim.de

	Stadtbibliothek Bad Dürrheim
	Öffnungszeiten Hofstraße 1, Bad Dürrheim
	Öffnungszeiten
	Montag
	14:00 – 17:00 Uhr
	Dienstag
	14:00 – 18:00 Uhr
	Mittwoch
	14:00 – 17:00 Uhr
	Donnerstag
	14:00 – 18:00 Uhr
	Freitag
	08:00 – 13:00 Uhr
	Telefon:
	07726 666-818
	E-Mail:
	bibliothek@bad-duerrheim.de
	Mensch sein und bleiben – 3 Lesetipps zum Thema Demenz
	Im Rahmen der Woche der De- menz hat die Stadtbibliothek eine Buchausstel- lung vorbereitet. Hier 3 Lesetipps: Marion Pone- lies gibt in ihrem pragmatischen Ratgeber Demenz verstehen und mutig begegnen viele Tipps, die eine echte Hilfe- stellung sein kön- nen. Damit nicht nur Demenzkran- ke, sondern auch deren Angehörige an Lebensquali- tät gewinnen. Pe- tra Pollini erzählt in Der Bademeister ohne Himmel mit Wärme und Humor vom Erwachsenwerden, Vergessen und von einer einzigartigen Freundschaft. Was passiert, wenn ausgerechnet ein Elefant – Symbol für Gedächtnis – plötz- lich alles vergisst? Maria Giróns warmherziges und wun- derschön illustriertes Bilderbuch Arthur und der Elefant ist eine Vorlesegeschichte über Erinnerung und Hilfe. Die- se und viele weitere Ratgeber, Romane und Kinderbücher können Sie kostenlos in der Stadtbibliothek entleihen. Unser Veranstaltungstipp im Rahmen der Demenzwoche: Donnerstag, 25.9.2025, 16:30 Uhr in der Stadtbibliothek: „Opa und ich Hand in Hand“ – eine Kamishibai-Lesung für Kinder im Alter von etwa 3-7 Jahren.

	Umwelt aktuell
	Öffnungszeiten Recyclingzentrum Bad Dürrheim (an der alten B27/33) Mittwoch 14 – 18 Uhr Samstag 9 – 14 Uhr Wertstoffhof Oberbaldingen 01. November bis 14. März: Samstag 10 – 13 Uhr 15. März bis 31. Oktober: Mittwoch 17 – 19 Uhr Samstag 9 – 13 Uhr

	Amtliche Bekanntmachungen
	Inkrafttreten des Bebauungsplans und der Örtlichen Bauvorschriften „Hofen – 8. Änderung“
	Der Gemeinderat der Stadt Bad Dürrheim hat in öffentli- cher Sitzung am 24.07.2025 den Bebauungsplan „Hofen
	Der Bebauungsplan „Hofen – 8. Änderung“ und die örtli- chen Bauvorschriften zum Bebauungsplan treten mit die- ser Bekanntmachung in Kraft (§ 10 Abs. 3 BauGB). Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften kön- nen einschließlich ihrer Begründung im Rathaus der Stadt Bad Dürrheim, Stadtbauamt, 1. OG, Luisenstr. 9, 78073 Bad Dürrheim während der üblichen Dienststunden oder im Internet unter URL: www.bad-duerrheim.info/1438 ein- gesehen werden. Jedermann kann die Planänderung und ihre Begründung einsehen und Auskunft über ihren Inhalt verlangen. Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver- letzung von Verfahrens- und Formvorschriften sowie auf die Rechtsfolgen wird hingewiesen: Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB be- zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Ver-
	letzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau- ungsplans und des Flächennutzungsplans sowie die nach
	Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvor- schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzungen wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung gegenüber der Stadt Bad Dürrheim geltend gemacht worden ist; der Sachver- halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind oder der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder ein Dritter die Verfahrensverletzung gerügt hat.
	Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zuläs- sige Nutzung durch den o. g. Bebauungsplan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewie- sen.
	Bad Dürrheim, den 25.09.2025 gez. Jonathan Berggötz Bürgermeister

	Öffnungszeiten
	Öffnungszeiten Stadtverwaltung, Tel. 07726 666-600
	Die Stadtkasse informiert, dass nachfolgende Steuern bzw. Gebühren zur Zahlung fällig werden: 01.10. Fremdenverkehrsabgabe - Vorauszahlungsrate -

	Wir gratulieren
	Die Stadtverwaltung übermittelt den Jubilaren die herzlichsten Glück- und Segenswünsche.
	Für den Inhalt der nachfolgenden Mitteilungen ist der/ die jeweilige Verein/Organisation verantwortlich.
	Eine Überprüfung durch die Stadtverwaltung erfolgt nicht. Die Stadtverwaltung kann deshalb auch keine Gewähr für die Richtigkeit übernehmen.

	Kirchliche Nachrichten
	Kath. Seelsorgeeinheit Bad Dürrheim
	Pfarrer Michael Fischer Tel.: 07726 93874-12 Pfarrbüro Melanie Wildgruber Tel.: 07726 93874-0 Pfarrbüro Marianne Weiß Tel.: 07726 93874-18 Öffnungszeiten: mittwochs & freitags: 9.30 - 12.00 Uhr pfarrbuero@kath-badduerrheim-se.de www.kath-badduerrheim-se.de
	27.09.2025 Herr Max Müller Salinenstraße 20 zum 85. Geburtstag Frau Marianne Bold Von-Eichendorff-Weg 4 zum 70. Geburtstag 28.09.2025 Herr Hans Martin Herbrechtsmeier Am Sonnenbühl 9 zum 75. Geburtstag 29.09.2025 Frau Elvira Wernicke Im Wasserstein 27 zum 85. Geburtstag 30.09.2025 Herr Georg Seitz Am Salinensee 2 zum 90. Geburtstag Herr Jürgen Rasing Willmannstraße 4 zum 70. Geburtstag
	Falls eine Veröffentlichung der Jubilare nicht gewünscht wird, teilen Sie dies bitte den Bürgerdiensten (buerger- dienste@bad-duerrheim.de oder Tel. 07726 666-670) mit.

	Zu verschenken
	Haben Sie auch etwas zu verschenken? Wenn ja, dann können Sie das jeweils bis zum Redaktions- schluss der Stadtverwaltung, Redaktion Bad Dürrheimer Nachrichten, vormittags unter Tel. 07726 666-602 oder 666- 604 sowie per E-Mail unter bdn@bad-duerrheim.de, mit Angabe aller Daten (Kurzbeschreibung des Gegenstands, Name, Adresse, Telefonnummer) mitteilen. In der kommen- den Ausgabe der Bad Dürrheimer Nachrichten werden die Mitteilungen dann kostenlos veröffentlicht. Bitte beachten Sie, dass Tiere aus tierschutzrechtlichen Gründen nicht ver- öffentlicht werden.
	Ökumenische Kur- und Rehaseelsorge
	Evangelische Seelsorgerin Heike Harmsen-Winterhalter Johanniterweg 13, Tel. 07726 928306 E-Mail: Heike.Harmsen-Winterhalter@kbz.ekiba.de
	Katholische Seelsorgerin Hannah Stiller Schulstraße 1, Tel. 07726 93874-13 E-Mail: Gemeindereferentin.stiller@kath-badduerrheim-se.de
	Veranstaltungen
	Abendmeditation Am Dienstag, 30. Septem- ber, findet um 19.30 Uhr eine Besinnung mit Texten, Gebeten und Liedern in der Erlöserkapelle, Luisenstraße 8, statt. Die Erlöserkapelle befindet sich rechts neben dem Sure Hotel by Best Western, die Treppe nach oben. Dauer ca. 20 min. Die Veranstaltungen der Kur- und Reha-Seelsorge sind kostenlos und für alle Interessierten offen.
	Plakat: Hannah Stiller
	Evang. Johanneskirche Bad Dürrheim
	Pfarrer Bernhard Jaeckel, Tel. 07726 310 Pfarramtssekretärin Andrea Held, Tel. 07726 8468 badduerrheim@kbz.ekiba.de www.evkirche-bd.de
	Gottesdienst: Sonntag, 28. September 2025 10.00 Uhr Gottesdienst  mit Pfarrerin Roland; Kindergottesdienst; Mini-Treff
	Sonstige Veranstaltungen: Donnerstag, 25. September 2025 16.30 Uhr Kinderchor vier bis sechs Jahre 17.00 Uhr Kinderchor sieben bis neun Jahre 20.00 Uhr Bibelgesprächskreis im HdB
	Freitag, 26. September 2025 19.30 Uhr Begegnungscafé im HdB Sonntag, 28. September 2025 17.00 Uhr Lobpreissingen im HdB Mittwoch, 01. Oktober 2025 16.00 Uhr Konfiunterricht
	Weitere Infos zur Kinder- und Jugendarbeit finden Sie auf unserer Homepage www.evkirche-bd.de.
	Evang. Kirchengemeinde Oberbaldingen
	www.kirche-oberbaldingen.de Pfarrer Jonathan Richter, Tel.: 07706 919226 Pfarramtssekretärin Andrea Held, Tel.: 07706 919223
	Gottesdienst: Sonntag, 28. September 2025 09.00 Uhr Früh-Gottesdienst  Kirche Biesingen mit Prä- dikant Hans-Jörg Götz; wir feiern das Abend- mahl. Samstag, 27. September 2025 19.30 Uhr Jugendkreis im GH Obb Sonntag, 28. September 2025 19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde  der Liebenzeller Ge- meinschaft im GH Obb Montag, 29. September 2025 17.00 Uhr Jungs-Jungschar im GH Obb 19.30 Uhr Gemeindegebet im GH Obb Dienstag, 30. September 2025 17.15 Uhr Mädelsjungschar im GH Obb Mittwoch, 01. Oktober 2025 17.00 Uhr Konfi-Unterricht im GH Obb 19.00 Uhr H4O-Teenkreis
	Evang. Kirchengemeinde Öfingen
	Kontakt Pfarrerin Bettina Ott Tel. 07706 9236734 Pfarramtssekretärin Waltraud Irion Tel. 07706 230 Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch u. Donnerstag: 9.00 – 11.00 Uhr ev.pfarramt-oefingen@t-online.de
	Sonntag, 28.September 2025 09.30 Uhr Gottesdienst  mit Taufe und Pfarrerin Bettina Ott
	Kath. Pfarrgemeinde St. Priska Ippingen/Öfingen
	So., 28.09.25 – 26. Sonntag im Jahreskreis Große Caritaskollekte 18.30  Rosenkranz So., 05.10.25 – Erntedankfest – 27. Sonntag im Jahresk- reis 10.30  Eucharistiefeier zu Erntedank. Wir beten für Joachim Nold u. verst. Angehörige 18.30  Rosenkranz
	Senioren-Treff im Oktober Kaum ist der Oktober da, steht auch schon der nächste Se- nioren-Mittag an: Wir laden euch recht herzlich ein, uns am Donnerstag, 02.10., ab 14:30 Uhr im Pfarrhaus zu besuchen. Kuchenspenden bitte anmelden. Vielen Dank. Das Gemeindeteam
	Christliche Evangeliums-Gemeinde Bad Dürrheim - Auf Stocken 2
	Unsere Gottesdienste www.ceg.church immer sonntags 10.00 Uhr Gebetsstunde 11.00 Uhr Gottesdienst  mit Lobpreis, Predigt und Kin- dergottesdienst immer dienstags 19:00 Uhr Zeit  der Begegnung (Zeit für Gebet, Bibelle- sen und Gemeinschaft) 19:00 Uhr Jungschar-Treff immer freitags 19.30 Uhr Jugendtreff

	Veranstaltungen in Bad Dürrheim
	Freitag, 26.09.2025
	9:00 – BleibFit Kurgymnastik
	Gymnastikraum im Solemar Starten Sie fit in den Tag bei der Kurgymnastik! 9:00 Caritas Sozialberatung Verein Generationentreff LEBENSWert e. V. Die Sozialberatung des Caritasverbandes bietet Hilfe, Unterstützung oder Information bei sozia- len, persönlichen, familiären oder finanziellen An- liegen. Telefonische Anmeldung notwendig unter: 0771/8322811 Kurs: Atem und Entspannung Gymnastikraum im Solemar In diesem Kurs werden Ihnen die verschiedenen Möglichkeiten zur Entspannung vorgestellt, in Verbindung mit der beruhigenden Wirkung der Atmung. 13:30 Radtour Treffpunkt Freizeitteam am Rathausplatz Erleben Sie die schönsten Strecken mit rund 40 km rund um die Baar. 14:00 Café Malta Verein Generationentreff LEBENSWert e. V. Im „Café Malta“ betreuen ehrenamtliche Demenz- begleiter/innen Menschen mit Demenz. Ihre Ansprechpartnerin ist Betina Jahn: Tel. 0151/42189914 oder betina.jahn6@malteser.org. Jan Ullrich Cycling Museum Haus des Gastes Das erste Jan Ullrich Cycling Museum in Bad Dürrheim ist eine Hommage an den deutschen Radsportler Jan Ullrich, der zu den bekanntesten und erfolgreichsten Radprofis der Welt zählt. 18:00 Sauna-Abend in der Schwarzwaldsauna Wellness- und Gesundheitszentrum Solemar Erleben Sie in der Schwarzwaldsauna im Wellness- und Gesundheitszentrum Solemar einen Abend mit einem speziellen Motto und dazu passenden Sauna-Aufgüssen. 19:00 Wirtschaftstreff Haus des Bürgers Der Gewerbeverein Bad Dürrheim e. V. veranstaltet den Wirtschaftstreff.
	9:30
	10:50–
	11:20
	16:00-
	20:00
	19:30 Offener Spielabend des Schachclubs Bad Dürrheim 86 e. V. Haus des Bürgers Sie sind begeisterter Schachspieler oder möchten es werden? Dann kommen Sie vorbei!
	Samstag, 27.09.2025 10:00 Wildkräuter-Workshop – Heilkräuter für die Haut Infopunkt im Kurpark Bei der heutigen Kräuterführung entdecken wir Wild- und Gartenkräuter, die man bei den ver- schiedensten Hauptproblemen verwenden kann. Im Anschluss an die Kräuterführung stellen wir ge- meinsam Ringelblumenöl her. Dieses Öl können Sie nach einer Ausziehzeit von 4 Wochen direkt verwenden oder zu Hause zu Ringelblumensalbe weiterverarbeiten. Dauer: ca. 2 Stunden Bitte melden Sie sich bis zum 26.09. in der Touris- tinformation oder unter 07726 666 266 im Voraus an. Sofern noch Plätze frei sind, können Sie auch spontan teilnehmen. Preis: 5 € Materialkosten pro Person (Kinder 3-12 Jahre kostenlos) 15:00 Wanderung auf dem Biodiversitätspfad Biodiversitätspfad Die Projektgruppe Bad Dürrheim blüht auf und der Schwarzwaldverein, Ortsverein Bad Dürrheim e. V., laden gemeinsam zu einer 5 km langen Rund- wegwanderung auf dem Bad Dürrheimer Biodi- versitätspfad ein. Jan Ullrich Cycling Museum Haus des Gastes Das erste Jan Ullrich Cycling Museum in Bad Dürrheim ist eine Hommage an den deutschen Radsportler Jan Ullrich, der zu den bekanntesten und erfolgreichsten Radprofis der Welt zählt.
	16:00 –
	20:00
	Sonntag, 28.09.2025 9:00 Patrozinium Kath. Kirche Sunthausen Die kath. Kirche Sunthausen feiert das Patrozinium.
	10:00 - World CleanUp Day – Müllsammelaktion
	Gewerbegebiet, Parkplatz Kunststoff Christeln Die City Cleaners Germany – Schwarzwald-Baar- Kreis laden im September, dem World-Cleanup- Monat, zu einer Müllsammelaktion ein. 10:30 Frühkonzert mit dem Musikverein Sunthausen Kurhaus Wöchentliches Frühkonzert im Kurhaus
	12:00
	11:00- Jan Ullrich Cycling Museum
	Haus des Gastes Das erste Jan Ullrich Cycling Museum in Bad Dürrheim ist eine Hommage an den deutschen Radsportler Jan Ullrich, der zu den bekanntesten und erfolgreichsten Radprofis der Welt zählt. 15:00 Historische Stadtführung | Salinenareal erkun- den mit Salzsieder Sepp Rathausplatz Entdecken Sie die Bad Dürrheimer Saline mit Sepp, dem Salzsieder. Tauchen Sie ein in 200 Jahre Saline auf einem Rundgang über das ehemals große Salinenareal. Warum wurde überhaupt in dem kleinen Bauern- dorf nach Salz gebohrt? Wo stand das erste Bade- haus? Welche Geschichte und Geschichten ranken sich um das Salzsieden und den jungen Kurort Bad Dürrheim? Beim Rundgang gibt es die Antworten.
	16:00
	Dauer: Ca. 90 Minuten Preise: 8,- € regulär | 5,- € ermäßigt (Gäste-/Ein- wohnerkarte, Kinder von 6 bis 16 Jahren) | Drei Welten Card kostenlos 15:30 Tanztee mit Alfred Kurhaus Schwingen Sie das Tanzbein bei unseren regelmä- ßigen Tanzveranstaltungen im Kurhaus.
	Montag, 29.09.2025
	9:30 – BleibFit Kurgymnastik
	Gymnastikraum im Solemar Starten Sie fit in den Tag bei der Kurgymnastik! Kurs: Atem und Entspannung Gymnastikraum im Solemar In diesem Kurs werden Ihnen die verschiedenen Mög- lichkeiten zur Entspannung vorgestellt, in Verbindung mit der beruhigenden Wirkung der Atmung. Die Waldbox im Park Kurpark Bad Dürrheim Wie ticken die Natur und die Bäume? Die Waldpädagogin und Försterin Katrin Grimm erklärt, auch mit kreativen Einlagen, den Wald und die Natur für Kinder und Junggebliebene. 14:45 Kreativtreff für Jung und Alt Verein Generationentreff LEBENSWert e. V. In Kooperation mit der Realschule am Salinensee trifft sich Jung und Alt in einem kreativen Rahmen. 19:30 Lesetreff Stadtbibliothek Besprochen wird das Buch „Die Farben des Sees“ von Rike Richstein. 20:00 Schwarzwälder Heimatabend Kurhaus Trachtenverein tritt wieder im Kurhaus auf
	10:00
	10:50 –
	11:20
	14:00 -
	16:30
	Dienstag, 30.09.2025 12:00 Mittagsglück im LEBENSWert Verein Generationentreff LEBENSWert e. V. Statt alleine zuhause Mittag zu essen, können Sie bei uns ein schmackhaftes Mittagessen gemein- sam genießen. Lassen Sie sich von unseren Gast- geberinnen verwöhnen! Nur mit Anmeldung bis 26.09.2025 Lustiger Strick- und Häkeltreff mit Verkauf! KWA Kurstift Wenn Sie Spaß am Stricken und/oder Häkeln ha- ben, dann sind Sie bei uns richtig. Unterstützen Sie durch Ihr Hobby den Förderverein für krebskranke Kinder e. V. in Freiburg. 14:30 Öffentliche Hausführung im KWA Kurstift Bad Dürrheim KWA Kurstift Bad Dürrheim Damit Interessenten sich selbst einen Eindruck über das Leben im Kurstift machen können, öffnet das Haus seine Türen und lädt Sie im Anschluss zu einem Stück Kuchen und Kaffee ein. Die Kundenbetreuung begleitet Besucher gerne bei dieser Hausführung, gibt ihnen Einblicke in die Möglichkeiten, sowie das Alltagsleben im Haus und beantwortet Fragen 19:30 Lesung Stadtbibliothek Lesung mit Reinhard Lindenhahn zum Zeitalter des Barock.
	14:00 –
	17:00
	Mittwoch, 01.10.2025
	9:00 – BleibFit-Kurgymnastik
	9:30
	Gymnastikraum im Solemar Starten Sie fit in den Tag bei der Kurgymnastik!
	9:00 Smartphone-Grundkurs für Einsteiger Verein Generationentreff LEBENSWert e. V. Der Generationentreff LebensWert bietet Kurse im Umgang mit dem Smartphone an. 9:30 Internetcafé Verein Generationentreff LEBENSWert e. V. Lockerer Treff zum Austausch über Fragen zu Smartphone/Tablet/Laptop und kleine Übungen am mitgebrachten Gerät. Ohne Anmeldung! Kurs: Entspannung Gymnastikraum im Solemar In Begleitung unserer Sport- und Gymnastiklehrer werden Ihnen die verschiedenen Möglichkeiten zur Entspannung vorgestellt. Café Mittendrin Verein Generationentreff LEBENSWert e. V. Sie essen gerne selbstgebackenen Kuchen und möchten eine Tasse FairTrade-Kaffee dazu genie- ßen oder einfach eine kleine Auszeit vom Alltag nehmen, um neue Bekanntschaften zu schließen? Dann freuen sich unsere Gastgeberinnen auf Sie! 14:00 Spielenachmittag Verein Generationentreff LEBENSWert e. V. Wie wäre es mit einer Partie Rummikub? Oder doch ein ganz anderes Spiel? Schließen Sie sich uns an, um einen fröhlichen und munteren Nach- mittag zu verbringen! 18:00 SparWATT: Energie Grundschulung Teleson, Friedrichstraße 1 Nie wieder zu viel zahlen für Strom und Gas. Damit wir die Räumlichkeiten besser planen kön- nen, melde dich bitte mindestens einen Tag vorher bei uns an (Felix Störr – 0173 689 2890). 19:00 Afterwork-Laufgruppe Bad Dürrheim Parkplatz evangelischer Kindergarten Bauen Sie Kondition auf und verbessern Sie Ihren Laufstil unter der Leitung von Sigrun Hannes und Markus Webs. Teilnahme kostenfrei.
	14:00 -
	14:30
	14:00 -
	17:00
	Donnerstag, 02.10.2025 15:00 Offenes Schachspielen Verein Generationentreff LEBENSWert e. V. Kommt vorbei und spielt gemeinsam Schach. 15:00 Kreatives Nähen Verein Generationentreff LEBENSWert e. V. Unsere Nähexpertin Petra Herbrechtsmeier hilft mit Rat und Tat. Alle Nähinteressierten sind willkommen. Das Angebot ist kostenfrei. Eine Nähmaschine, Nähzubehör und Material müssen selbst mitge- bracht werden. 15:30 Volksliedersingen Kurhaus Sie singen gerne Volkslieder oder möchten es ger- ne einmal ausprobieren? Dann kommen Sie zum Volksliedersingen im Kurhaus Bad Dürrheim.

	Vereinsmitteilungen
	Schwarzwaldverein  e.V. Bad Dürrheim
	Rundwegwanderung auf dem Biodiversitätspfad Die Projektgruppe „Bad Dürrheim blüht auf“ und der Schwarzwaldverein Bad Dürrheim e. V., laden gemeinsam am 27.09.2025 zu einer 5 km langen Rundwegwanderung ein.
	Entdecken Sie die vielfältigen Pflanzen, Tiere und Lebensräu- me der Baar-Landschaft und erfahren Sie Wissenswertes über die regionale Biodiversität. Begleitet wird die Tour von der Ex- pertin Frau Kathrin Schwab vom Umweltbüro Donaueschin- gen, die gerne Ihre Fragen beantwortet. Die Gehzeit beträgt ca. 1,5 Std. Die Strecke ist gut begehbar und kinderwagen- geeignet, jedoch nicht barrierefrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Treffpunkt: 15:00 Uhr am Südeingang Kurpark. Veranstalter/Tourenbegleitung: „Bad  Dürrheim blüht auf“/ Ka- thrin Schwab. Weitere Infos auf www.swv-bd.de.
	Uganda-Freundeskreis e. V.
	Erleben Sie Afrika! Feiern Sie mit uns 20 Jahre Uganda- Freundeskreis e. V. Reisen Sie gedanklich mit uns nach Uganda, Ostafrika. Musik, Tanz, Essen und mehr erwarten uns. Unser Pro- jektmanager im Dorf, Paul Kizza, reiste extra zum Jubi- läum vom Äquator zu uns. Wir erfahren, wie viel unsere Spenden bewirken. Viele Paten im Uganda-Freundeskreis e. V. ermöglichen Kindern einen Schulbesuch. Er kennt alle Patenkinder und deren Fa- milien. Andere Spender halfen, zerstörte Häuser nach dem Tor- nado 2024 wieder bewohnbar zu machen. P. S.: Unsere Seite www.uganda-freundeskreis.de wird ehrenamtlich langsam und kostenlos aktualisiert.
	Sonntag, 28.09.2025 – Wir feiern 20 Jahre Uganda- Freundeskreis e. V. 2005 - 2025
	Erleben Sie Afrika mit uns! 10:30 Uhr Gottesdienst  mit afrikanischer Musik Bad  Dürrheim, katholische Kirche St. Johann, Schulstraße 11:45 Uhr Festvortrag  20 Jahre Uganda-Freundes- kreis e. V. Gemeindehaus unter der Kirche 12:30 Uhr Original ostafrikanisches Mittagessen Karibu Catering 13:30 Uhr Paul  Kizza, unser Projektpartner für Paten- kinder, berichtet Leben  im Dorf ohne fließend Wasser und Strom, aber mit Bildung Positive Ergebnisse dank Uganda-Freundes- kreis e. V. 14:30 Uhr Mitmachaktionen  für Kinder und Erwach- sene Tanzen, Trommeln, Balancieren, ugandische Modeschau, Rallye-Spiele Leben in Uganda und Leben in Deutschland Menschen zwischen beiden Kontinenten berichten Kaffee und Kuchen 16:00 Uhr Ende der Veranstaltung Gemeinsam haben wir viel erreicht. Zusammen haben wir weiterhin viel vor! Dabeisein, genießen, helfen, Mitglied werden. Uganda Freundeskreis e. V., Weiherstraße 15, 78073 Bad Dürrheim, Ansprechpartnerin: Birgit Schwarzmeier | Infos auch hier: www.uganda-freundeskreis.de, uganda-freundes- kreis@web.de

	Stadtteil Biesingen
	Öffnungszeiten
	Mittwoch
	10.45 – 12.30 Uhr 16.00 – 18.30 Uhr
	Donnerstag
	17.30 – 19.00 Uhr (OVin Tröster)
	Tel./Fax
	07706 219
	E-Mail:
	biesingen@bad-duerrheim.de
	Müllabfuhrtermine
	25.09.
	Restmüll 14-tägig, Biomüll
	01.10.
	Altpapier

	Stadtteil Hochemmingen
	Öffnungszeiten
	Freiw. Feuerwehr Bad Dürrheim Abt. Hochemmingen
	Einladung Schlachtfest / Save the Date Schweinerei? Oh nein – Genuss! Am 12.10.2025 kommt der Hochgenuss, bei der Feuer- wehr Hochemmingen gibt’s den Schmaus am jährlichen Schlachtfest im Überfluss! Weitere Infos folgen – aber schon jetzt gilt: Schwein ge- habt, wer dabei ist! Ihre Freiwillige Feuerwehr Hochemmingen
	Emminger Senioren-Tre 
	Hochemminger Seniorentreff Das nächste Treffen findet am Mittwoch, dem 01.10.2025, um 14.30 Uhr im Gasthaus Adler statt. Organisationsteam Margit und Elke
	Montag
	08:30 – 12:30 Uhr
	Mittwoch
	18:45 – 20:15 Uhr 18:00 – 20:00 Uhr (OV Bertsche)

	Stadtteil Oberbaldingen
	Donnerstag
	08:30 – 12:30 Uhr
	Tel.
	07726 316
	Öffnungszeiten ServiceCenter Ostbaar
	Fax
	07726 3899901
	E-Mail
	hochemmingen@bad-duerrheim.de
	Montag
	14:00 – 18:00 Uhr
	Dienstag
	08:30 – 13:00 Uhr
	Mittwoch
	08:30 – 12:30 Uhr
	Freitag
	15:00 – 18:00 Uhr
	Unsere Altersjubilare
	Samstag
	08:30 – 11:30 Uhr
	Tel.:
	07726 666-660
	Wir gratulieren am
	E-Mail:
	servicecenter@bad-duerrheim.de
	30.09. Erwin Erich Gustav Otto Hochemmingen
	Hirschhalde 1B 85 Geburtstag
	Sollte keine Veröffentlichung gewünscht werden, wenden Sie sich bitte an die Ortsverwaltung Hochemmingen (E- Mail: elke.steiger@bad-duerrheim.de oder Tel. 07726/316).
	Ihre Ansprechpartnerinnen Frau Luzia Wölfle (Montag – Mittwoch) Frau Petra Messmer (Freitag und Samstag)
	Sprechzeiten Ortsvorsteher Pascal Wölfle Montag 16:00 – 18:00 Uhr oder nach Terminvereinbarung
	Müllabfuhrtermine
	Tel.: 07726 666-663
	25.09.
	Restmüll 14-tägig, Biomüll
	01.10.
	Altpapier
	Sitzung Ortschaftsrat
	Am Donnerstag, dem 02.10.2025, findet um 19.00 Uhr im Sitzungszimmer des Rathauses Oberbaldingen eine öffent- liche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Tagesordnung:
	Müllabfuhrtermine
	Donnerstag, 25.09.  Restmüll, 2-wöchentlich Biomüll Mittwoch, 01.10. Altpapier Donnerstag, 02.10.  Restmüll, wöchentlich Biomüll, wöchentlich
	Landfrauenverein  Oberbaldingen im Bildungs- und Sozialwerk Freiburg e.V.
	Landfrauen Gymnastik 60+ Im Herbst startet die Senioren Gymnastik für die Land- frauen Oberbaldingen mit Eva Schuster-Fehrenbacher in der Sporthalle Oberbaldingen. Termine immer freitags ab 10.10.2025 von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr. Anmeldung per Te- lefon bei Petra Kleinhans 07706 919098 - Nichtmitglieder sind sehr gerne willkommen.

	Stadtteil Öﬁngen
	Öffnungszeiten
	Mittwoch
	14:00 – 18:00 Uhr 16:15 – 18:00 Uhr (OV)
	Donnerstag
	08:00 – 12:30 Uhr
	Tel.
	07706 206
	Fax
	07706 3499872
	E-Mail
	oefingen@bad-duerrheim.de
	Unsere Altersjubilare
	Wir gratulieren am
	26.09. Herrn Gerhard Zimmermann Stettenweg 14 zum 70. Geburtstag
	Falls eine Veröffentlichung der Jubilare nicht gewünscht wird, teilen Sie dies bitte der Ortsverwaltung (luzia.wo- elfle@bad-duerrheim.de) oder Tel. 07706/206 mit.
	Müllabfuhrtermine
	Donnerstag, 25.09.  Restmüll, 2-wöchentlich Biomüll Mittwoch, 01.10. Altpapier Donnerstag, 02.10.  Restmüll, wöchentlich Biomüll, wöchentlich

	Stadtteil Sunthausen
	Öffnungszeiten
	Montag
	18:00 – 19:30 Uhr OV Scherer
	Dienstag
	13:30 – 16:30 Uhr
	Mittwoch
	08:30 – 10:30 Uhr
	Tel./Fax
	07706 215
	E-Mail
	sunthausen@bad-duerrheim.de
	Fundsache
	Gefunden wurde ein Schlüssel mit Anhänger. Der Verlierer kann sich bei der Ortsverwaltung Sunthausen melden.
	Müllabfuhrtermine
	25.09.
	Restmüll 14-tägig, Biomüll
	01.10.
	Altpapier

	Stadtteil Unterbaldingen
	Öffnungszeiten ServiceCenter Ostbaar
	Montag
	14:00 – 18:00 Uhr
	Dienstag
	08:30 – 13:00 Uhr
	Mittwoch
	08:30 – 12:30 Uhr
	Freitag
	15:00 – 18:00 Uhr
	Samstag
	08:30 – 11:30 Uhr
	Tel.:
	07726 666-660
	E-Mail:
	servicecenter@bad-duerrheim.de
	Ihre Ansprechpartnerinnen: Frau Luzia Wölfle (Montag – Mittwoch) Frau Petra Messmer (Freitag und Samstag)
	Sprechzeiten Ortsvorsteher Franz Eisele Montag 17:30 – 19:00 Uhr Tel.: 07726 666-664
	Müllabfuhrtermine
	Donnerstag, 25.09.  Restmüll, 2-wöchentlich Biomüll Mittwoch, 01.10. Altpapier Donnerstag, 02.10.  Restmüll, wöchentlich Biomüll, wöchentlich

	Wassonstnochinteressiert
	Der neue digitale Begleiter für das lokale Leben: NEXI
	Erleben Sie ultra-luxuriöses Wohnen in Dubais exklusivstem neuen Viertel: Dubai Maritime City. BEYOND bietet direkten Strandzugang, einen atemberaubenden Panoramablick aufs Meer und ist die erste Community in Dubai, die Leben am Wasser mit einem privaten Wald von 55.000 m² vereint.
	Erwachen Sie mit dem Klang der Wellen,  spazieren Sie unter üppigen Baumkronen und genießen Sie erstklassige Annehmlich- keiten – für einen Lebensstil jenseits der Vorstellungskraft.
	Einheiten ab 500.000 € – mit flexiblen Zahlungsplänen.

	Interesse? Kontaktieren Sie uns. Wir stellen den Erstkontakt her.
	Tim Nussbaum +49 (0) 163 42 97 318
	tim.nussbaum@icloud.com
	Brigitte Nussbaum +49 (0) 1520 94 22 680 nussbaum.brigitte@icloud.com
	Restaurantbesuche, tolle Erlebnisse und spannende Events – alles auf einen Klick mit NUSSBAUM.de
	„Mein Geldbeutel wird es mir danken!“
	50 % Rabatt Subway*
	42,00 € für eine Tageskarte im LEGOLAND® Deutschland Resort LEGOLAND® Deutschland Resort
	10 % Rabatt auf eine Dinnerkrimi-Buchung Das Kriminal Dinner ®

	KOSTENLOS FÜR ABONNENTEN!
	TRAUER
	Sie möchten eine Traueranzeige aufgeben?

	IMMOBILIEN-VERKÄUFE
	Kostenlose
	Bewertung!

	IMMOBILIEN STELLEN
	MIETGESUCHE
	Ruhige Rentnerin sucht eine 2-Zi.-Whg.
	ÄRZTE
	den besten Preis für
	Ihre Immobilie sichern!
	Sie wissen, dass der Immobilienmarkt im Wandel ist, und wir wissen, wie Sie davon profitieren können.

	HAUSHALTSHILFE gesucht
	Zusteller (m/w/d)
	Regionale Stellenangebote auf jobsucheBW
	Sie suchen Mitarbeiter? Wir schaffen Reichweite!
	TUTTLINGEN
	Gut gecoacht ist halb gewonnen
	Ob iPad, Galaxy oder Raumsonde – Rees liefert Präzision bis ins All.
	Wechselwunsch trotz Zugehörigkeitsgefühl
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